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Dank für ein jahrelanges Engagement
Jens-Peter Lofy im Seniorenbeirat verabschiedet

Blumen und einen (Genuss-)Gutschein zum Abschied von Jens Peter Lofy gab es von Gabriele Rodriguez. Foto: wedBlumen und einen (Genuss-)Gutschein zum Abschied von Jens Peter Lofy gab es von Gabriele Rodriguez. Foto: wedBlumen und einen (Genuss-)Gutschein zum Abschied von Jens Peter Lofy gab es von Gabriele Rodriguez. Foto: wedBlumen und einen (Genuss-)Gutschein zum Abschied von Jens Peter Lofy gab es von Gabriele Rodriguez. Foto: wedBlumen und einen (Genuss-)Gutschein zum Abschied von Jens Peter Lofy gab es von Gabriele Rodriguez. Foto: wed
Bericht auf Seite 22Bericht auf Seite 22Bericht auf Seite 22Bericht auf Seite 22Bericht auf Seite 22
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Veranstaltungskalender
für Troisdorf

Veröffentlichen Sie Ihre
Termine und Veranstaltungstipps

im Veranstaltungskalender Troisdorf!

Erscheinung als Hochglanzinfor-
mationsblatt am 8. April als Bei-
lage in unserer Ortszeitung
„Rundblick Troisdorf“.
Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?
Senden Sie uns lediglich die ge-
nauen Termin- und Ortsangaben
Ihrer Veranstaltungen (Datum /
Uhrzeit / Ort / Name der Veran-
staltung / Veranstalter) zu.

Alle Termine ab 8. April können
für die kommende Ausgabe vor-
gesehen werden.
Annahmeschluss ist derAnnahmeschluss ist derAnnahmeschluss ist derAnnahmeschluss ist derAnnahmeschluss ist der
23.23.23.23.23. März, März, März, März, März, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr.
Bitte schicken Sie uns Ihren Ter-
min per E-Mail an
redaktion@rautenberg.media
Betreff: Veranstaltungskalender
Troisdorf.

Lust auf Urlaub?
Erleben Sie das Saarland und die Umgebung

Gleich zwei Veranstaltungen
an einem Tag
Wählen Sie die passende Uhrzeit für sich

TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 16. 16. 16. 16. 16. bis 23. bis 23. bis 23. bis 23. bis 23. September September September September September
Unter dem Motto „Kultur und
Geschichte“ bietet die AAAAAWO OberWO OberWO OberWO OberWO Ober-----
larlarlarlarlar auch in diesem Jahr wieder
eine Urlaubs- und Erlebnisreise an.
Sie wird schwerpunktmäßig ins
Saarland führen. Die Unterbrin-
gung inklusive Halbpension erfolgt
in einem zentral gelegenen Hotel
in Saarlouis. Das Ausflugspaket,
das im Reisepreis enthalten ist,
beinhaltet Stadtführungen unter
sachkundiger Leitung in
• Saarbrücken, der saarländi-

schen Landeshauptstadt,
• Trier, der Römerstadt und

gleichzeitig ältesten Stadt
Deutschlands, mit dem UNESCO
Weltkulturgut Porta Nigra,

• Luxembourg, der über 1.000-
jährigen Festungsstadt des
gleichnamigen europäischen
Kleinstaates, mit ihrer mittel-
alterlichen Festung, sowie

• die Saarschleifen-Schiffsrund-
fahrt, ein beeindruckendes
Naturwunder, und

• das Weltkulturerbe Völklinger
Hütte.

Weitere Informationen erhalten
Sie bei Monika Lappe unter der
Telefon-Nr. 02241 - 41910, per E-
Mail: lappemo2@gmail.com oder
in der Geschäftsstelle der AWO
Oberlar, Sieglarer Str. 66 - 68.
Da nur noch ein paar Plätze ver-
fügbar sind, sollten Sie bei Inter-
esse nicht zu lange warten.

Am liebsten zuhause, das ist wohl
die Antwort der meisten von uns,
wenn es darum geht, was mit uns
passiert, wenn wir alt und gar pfle-
gebedürftig sind. Aber wie geht
das? Welche Voraussetzungen müs-
sen erfüllt werden? Wie finde ich
einen geeigneten Pflegedienst? Wie
unterstützt mich die Pflegekasse
und wie kann ich meine Ansprüche
geltend machen? In Zusammenar-
beit mit dem Oberlarer Pflege-
dienst „lieber-zuhause“ helfen wir,
diese Fragen zu beantworten,
denn in unserer Geschäftsstelle

bieten wir am Mittwoch, 22. März,
um 14 Uhr sowie um 18 Uhr jeweils
eine Informationsveranstaltung
für Sie an. Selbstverständlich sind
auch Nichtmitglieder herzlich
eingeladen. Die Teilnahme ist
kostenlos. Aus organisatorischen
Gründen bitten wir um Ihre An-
meldung unter der Rufnummer
02241 - 9451628, per E-Mail un-
ter info@awo-oberlar.de, oder per-
sönlich in unserer Geschäftsstelle
(Sieglarer Straße 66-68 in Oberlar)
zu den bekannten Öffnungszeiten.
AWO Oberlar - WIR im Quartier
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Frühlingsfest rund um den
neuen Birnbaum in der Kita Am Wasserwerk

...auf Haustüren von Inotherm  
für alle Haustür-Modelle aus den 
aktuellen Katalogen Exclusiv 
und Select.*  

Bis zum 15. April 2023 gibt es bei Metallbau Eichwald  
Haustüren und exklusives Zubehör unseres Partner- 
Lieferanten Inotherm zu einmaligen Konditionen!

     5 % RABATT...     5 % RABATT...

53757 Sankt Augustin  –  Am Siemensbach 2-4   

www.metallbau-eichwald.de  

HAUSTÜR-HAUSTÜR-

*Die Aktion gilt nicht für Modelle aus dem Katalog 
AKTION 24, Sonderformen und nach außen öffnende 
Paniktüren

WINTERAKTIONWINTERAKTION

info@metallbau-eichwald.de  

Telefon: 02241-3979 80

über 45 Jahre Erfahrung!

Anzeige 90x110_winter_2023_Winter.indd   1 09.01.2023   14:19:08

„Herr von Ribbeck auf Ribbeck im
Havelland, Ein Birnbaum in sei-
nem Garten stand...“, so beginnt
die Ballade von Heinrich von Fall-
ersleben. Seit dem 1. März dieses
Jahres steht nun auch ein solcher
im Garten der Kita Am Wasser-
werk. Dank der großartigen Aktion
der Stadt Troisdorf „Obstbäume für
eine grüne Stadt“ konnte sich der
Kindergarten erfolgreich für einen
kleinen Obstbaum bewerben.
Pünktlich zum Frühlingsanfang
versammelten sich die Kinder und
ihre Eltern, um gemeinsam mit

einem Vertreter der Stadt den
Birnbaum einzupflanzen. Dabei
fanden die Kinder auch Regen-
würmer, welche sie schnell in Si-
cherheit brachten. Anschließend
gossen die Kinder den Baum mit
Wasser. Zum Abschluss wurde ein
gemeinsames Lied gesungen, und
die Delegation der Stadt Troisdorf
bekam ein selbstgemaltes Bild
geschenkt. Rundum war es ein
kleines schönes Frühlingsfest, an
dem alle Kinder besonders viel
Spaß hatten.
Im Zeichen der Natur möchten die

Kita-Kinder den neuen Birnbaum
ausgiebig nutzen. Um im Schat-
ten des Baumes frühstücken, spie-
len und basteln zu können,
wünscht sich die Kita eine Sitz-
gruppe, die unter dem Baum ste-
hen soll. Leider deckt das Kita-
Budget diese Sonderausgabe
(Kosten ca. 630 ) nicht ab. Bitte
helfen Sie mit, um die Gestaltung
dieses grünen Spielzimmers zu
unterstützen! Spendenkonto: Kin-
derzentren Kunterbunt gGmbH,

HypoVereinsbank Nürnberg,
IBAN:
DE26 760 200 70 00 171 099 10,
BIC: HYVEDEMM460,
Verwendungszweck:
Spende Gartenbank 4279.
Um nun mit den Worten von Fallers-
leben abzuschließen: Und kommt
ein Jung’ übern Kindergarten her,
So flüstert’s im Baume: „Wiste ‚ne
Beer?“ Und kommt ein Mädel, so
flüstert’s: „Lütt Dirn, Kumm man
röwer, ick gew’ di ‚ne Birn.“

AWO Troisdorf-Mitte:
Sitzgymnastik
In zweiwöchigem Rhythmus bie-
tet die AWO Troisdorf-Mitte eine
Sitzgymnasik für Senioren*innen
an, und zwar montags von 14 bis
15 Uhr in der Begegnungstätte
am Wilhelm-Hamacher-Platz 12.
Mit Kleingeräten, wie Bälle, The-
rabänder, Tücher etc werden die
Beweglichkeit, Kräftigung sowie

Dehnfähigkeit und Ausdauer mo-
derat trainiert. Kommen Sie gerne
zu einem Probetraining vorbei. Die
Sitzgymnastik wird von Rosema-
rie Richter, einer ausgebildeten
Übungsleiterin durchgeführt.
Rückfragen bitte in der Begeg-
nungsstätte unter 02241/72417.
Uschi Kopp, Schriftführerin
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DigitalForum Troisdorf:
Fachkräfte finden, sichern und begeistern
Das Sieglarer Bürgerhaus „Zur Küz“
erfreute sich über einen regen Besucherzulauf - rund 70 Gäste waren vor Ort
Was haben die beiden Themen
„Digitalisierung“„Digitalisierung“„Digitalisierung“„Digitalisierung“„Digitalisierung“ und „Fachkräf-„Fachkräf-„Fachkräf-„Fachkräf-„Fachkräf-
temangel“temangel“temangel“temangel“temangel“ gemeinsam? Das be-
schäftigte eine Vielzahl an Unter-
nehmen und Partner*innen aus
dem Fachkräftenetzwerk und so
war das Bürgerhaus in Sieglar am
Nachmittag des 8. März gut be-
sucht. „Ich freue mich sehr, dass
gerade dieses sehr aktuelle und
umfassende Thema FFFFFach- und ach- und ach- und ach- und ach- und ArArArArAr-----
beitskräftemangelbeitskräftemangelbeitskräftemangelbeitskräftemangelbeitskräftemangel heute durch
unsere Referent*innen aus ver-
schiedensten Perspektiven be-
trachtet wird und Ihnen somit
mögliche Ideen für die Zukunft mit
auf den Weg gegeben werden
können“, begrüßte Wolf-Dieter
Grönwoldt (Geschäftsführer TRO-
WISTA GmbH) die Unternehmen,
Netzwerkpartner*innen sowie
Bürgermeister Alexander Biber.
Alexander Biber ist die Thematik
bestens vertraut. „Auch für uns
als Stadtverwaltung sind die Di-
gitalisierung und die zunehmen-
de Schwierigkeit, freie Stellen
qualifiziert zu besetzen, große He-

rausforderungen. Wenn sich öf-
fentliche Verwaltung und Freie
Wirtschaft hier gemeinsam über
neue Wege der Mitarbeiterge-
winnung austauschen, kann das

am Ende nur allen weiterhelfen:
den Unternehmen, der Verwal-
tung - und auch den jungen Leu-
ten, die für sich nach dem richti-
gen Weg und beruflichen Perspek-
tiven suchen.“
Die beiden Wirtschaftsförderer der
TROWISTA, Alexander Miller und
Tobias Voits, führten in stetiger
Interaktion mit dem Plenum durch
die Veranstaltung mit fünf ver-

schiedenen Impulsvorträgen.
Die Referent*innen gaben wert-
volle Einblicke in die Praxis und
nannten Tipps zur Umsetzung kon-
kreter Maßnahmen. So erzählte
Marc Münstermann (experts m),
wie man das Potenzial pensio-
nierter Fach- und Führungskräfte
nutzt. Reiner Huthmacher (Be-
zirksdirektor der Gothaer) gab ei-
nen Einblick in das kleine 1 x 1

Viele Unternehmen wurden mit vielen interessanten Vorträgen durch den Abend begleitetViele Unternehmen wurden mit vielen interessanten Vorträgen durch den Abend begleitetViele Unternehmen wurden mit vielen interessanten Vorträgen durch den Abend begleitetViele Unternehmen wurden mit vielen interessanten Vorträgen durch den Abend begleitetViele Unternehmen wurden mit vielen interessanten Vorträgen durch den Abend begleitet

Wolf-Dieter Grönwoldt (Geschäftsführer TROWISTA GmbH) begrüßtWolf-Dieter Grönwoldt (Geschäftsführer TROWISTA GmbH) begrüßtWolf-Dieter Grönwoldt (Geschäftsführer TROWISTA GmbH) begrüßtWolf-Dieter Grönwoldt (Geschäftsführer TROWISTA GmbH) begrüßtWolf-Dieter Grönwoldt (Geschäftsführer TROWISTA GmbH) begrüßt
die zahlreichen Gäste im Bürgerhaus „Zur Küz“ in Sieglardie zahlreichen Gäste im Bürgerhaus „Zur Küz“ in Sieglardie zahlreichen Gäste im Bürgerhaus „Zur Küz“ in Sieglardie zahlreichen Gäste im Bürgerhaus „Zur Küz“ in Sieglardie zahlreichen Gäste im Bürgerhaus „Zur Küz“ in Sieglar
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der Mitarbeiterbindung und -fin-
dung. Die Gründer Max Haas und
Patrick Schwarz (/TUN Gruppe)
erklärten, was man unter den Be-
griffen Employer BrandingEmployer BrandingEmployer BrandingEmployer BrandingEmployer Branding und
Social RecruitingSocial RecruitingSocial RecruitingSocial RecruitingSocial Recruiting versteht. Hier
wurde klar die Unternehmenskul-
tur als wesentlicher Faktor bei der
Arbeitgeberattraktivität des Un-
ternehmens herausgestellt - also
bei den Wurzeln anfangen.
Dr. Christine Lötters (SC Lötters)
zeigte, welche alternativen Wege
es geben kann und stellte unter
anderem das erfolgreiche For-
mat „Jump In“ vor, welches als
Ziel hat, junge Menschen mit
Erlebnissen in den Unternehmen
zu begeistern und somit kon-
krete Bindung zwischen Unter-
nehmen und potenzieller Arbeits-
kraft zu schaffen.
Der 23-jährige Marco Schmeis
(Applico) gab mit seiner eigens
entwickelten App einen Ausblick,
wie Jobportale der Zukunft aus-
sehen sollten und wie diese in
Kombination mit Social Media ef-
fizient zu nutzen sind.
„Wichtige und unumgängliche In-
strumente zur Behebung des Fach-
kräftemangels sind unter ande-
rem die Rekrutierung von
Schüler*innen und die Ansprache
der Generation Z.
Dazu zählt ebenfalls eine Verbes-
serung der Unternehmenskultur
sowie die Einbindung pensionier-
ter Fach- und Führungskräfte“, so
Tobias Voits.
„Ein unmittelbares Zusammenwir-
ken von analogen Ansätzen und
den vielen neuen digitalen Mög-
lichkeiten wird der potenzielle
Schlüssel zum Erfolg der Mitar-
beiterfindung und -bindung sein“,
fasst Alexander Miller im Nach-
gang an die Vorträge zusammen.
Das nachfolgende offene Plenum
wurde von den Unternehmen rege
genutzt, um in den Gedankenaus-
tausch mit der Wirtschaftsförde-
rung und den Referent*innen zu
kommen.
Viele Fragen wurden gestellt und
Anregungen der Unternehmen,
wie dem Fachkräftemangel ent-
gegengewirkt werden könnte,
wurden ebenfalls dankend im Ple-
num begrüßt.  Im Anschluss an
den offiziellen Teil der Veranstal-
tung nutzten ein Großteil der
Unternehmer*innen bei einem
Imbiss die Möglichkeit, sich ge-
genseitig kennenzulernen und
wertvolle Kontakte zu knüpfen.
Am Ende der Veranstaltung be-
dankte sich Wolf-Dieter Grön-
woldt bei allen Beteiligten und

wies darauf hin, dass auch zu-
künftig Veranstaltungen zu den
großen Themenbereichen Digita-Digita-Digita-Digita-Digita-
lisierunglisierunglisierunglisierunglisierung und FachkräftesicherungFachkräftesicherungFachkräftesicherungFachkräftesicherungFachkräftesicherung
geplant sind.
Bei Fragen zu den o.g. Themen
stehen Ihnen gerne Herr Miller
(Digitalisierung und Innovation),
Tel.: 02241-8960214 oder
Herr Voits (Fachkräfte und Stadt-
marketing), Tel.: 02241-8960213
von der TROWISTA GmbH zur
Verfügung.
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Im Bann der Farben
Naturfotoausstellung des Naturfototreff Eschmar im Museum Koenig
In einer Sonderausstellung des
Zoologischen Forschungsmuse-
um Alexander Koenig zeigt der
Naturfototreff Eschmar in diesem
Jahr zu dem Thema „Im Bann der
Farben“ 68 großformatige Auf-
nahmen.
Belinda Giesen-Druse beschreibt
die Ausstellung wie folgt:
Farben spielen in der Fotografie
eine wesentliche Rolle. Lassen
sie sich doch gezielt einsetzen
und kombinieren, um Emotionen
und Wirkungen beim Betrachter
auszulösen.
Der Farbenreichtum, den die Na-
tur uns schenkt, ist immens. Die
zarten, kühlen Pastellfarben früh
am Morgen, die intensiven, war-
men Farben bei Sonnenunter-
gang, die frischen Grüntöne im
Frühling, das satte Rot eines
Mohnfeldes oder die bunte Üp-
pigkeit im Herbst verzaubern uns.
All diese Farben ziehen uns in
ihren Bann. Schauen wir genau-
er hin, so bietet die Natur auch
im Kleinen eine Vielfalt an Far-
ben, die uns begeistert staunen
lässt, zudem ganz subtil das
Miteinander der Lebewesen re-
gelt: das bunte Gefieder der Vö-
gel, meist Männchen herausge-
putzt für die Balz um ein Weib-
chen, die knalligen Farben der
Insekten und Reptilien als Schutz
vor Fressfeinden oder die Vielfar-
bigkeit der Pflanzen, die mit in-
tensiv gefärbten Blüten bestäu-

bende Insekten anlocken oder
mit leuchtenden Früchten ihrer
Verbreitung und Arterhaltung
dienen.
Wir Naturfotografen erliegen
diesem Bann der Farben in der
Natur jedes Mal aufs Neue. Für
die Ausstellung sind wir unserer
individuellen fotografisch-kreati-
ven Sicht gefolgt. Lassen Sie sich
von unseren Fotografien in den
Bann ziehen.
In der Cafeteria des Museum Ko-
enig stellen Sandra und Wolfgang
Walkowiak begleitend in einer
Sonderausstellung 30 großforma-
tige Aufnahmen zu dem Thema
„Naturparadies Neusiedler“ aus.
Von ihren zahlreichen Besuchen
des Gebiets um den Neusiedler
See haben die Biologen und en-
thusiastischen Naturfotografen
Sandra und Wolfgang Walkowiak
umfangreiches Bildmaterial von
der Landschaft, der Flora und der
Fauna mitgebracht. Einen Aus-
schnitt der Artenvielfalt dieses
Naturparadieses präsentieren sie
in der Fotoausstellung.
Besucht werden können die Aus-
stellungen ab dem 23. März bis
zu den üblichen Öffnungszeiten
des Zoologischen Forschungsmu-
seum Alexander Koenig, Adenau-
erallee 160, 53113 Bonn.
Es wird kein gesonderter Eintritt
erhoben.
Weitere Informationen
www.naturfototreff-eschmar.de

18. Eschmarer Naturfototage
Vom 25. bis 26. März finden die
Eschmarer Naturtage im Muse-
um Koenig in Bonn statt.
Zum 18. Mal gestalten die Mit-
glieder des Naturfototreff Eschmar
das abwechslungsreiche Pro-
gramm.

Stefan Stefan Stefan Stefan Stefan WWWWWagneragneragneragneragner nimmt uns mit in
die wunderbare Welt des Klei-
nen und Kleinsten und zeigt uns,
dass es sich lohnt, nur wenige
Zentimeter über dem Boden
nach Motiven zu suchen.
Die Welt ist bunt. Die Farben-
pracht der Blüten berührt FraukeFraukeFraukeFraukeFrauke
FuckFuckFuckFuckFuck immer wieder aufs Neue. Tau-
chen wir mit ihr ein in die Farben-
vielfalt der Blüten und die Bot-
schaft der Farben.
Mit Belinda Giesen-DruseBelinda Giesen-DruseBelinda Giesen-DruseBelinda Giesen-DruseBelinda Giesen-Druse durch-
streifen wir in der Hochprovence
die Heimat des echten Lavendels
und lernen die malerische Wild-
heit dieser ursprünglichen Land-
schaft kennen.
Die Wutachschlucht im Südosten
des Schwarzwalds ist ein Naturju-

wel und ein Fenster in die Erdge-
schichte. Karl Heinz ScheidtmannKarl Heinz ScheidtmannKarl Heinz ScheidtmannKarl Heinz ScheidtmannKarl Heinz Scheidtmann
vermittelt den Eindruck einer Ur-
landschaft zwischen steilen Fel-
sen und Auwäldern.
Im äußersten Nordosten von
Mecklenburg-Vorpommern liegt
eine der wenigen noch weitge-
hend naturhaften Großland-
schaften Mitteleuropas. UweUweUweUweUwe
WWWWWullerullerullerulleruller,,,,, Sandr Sandr Sandr Sandr Sandra und a und a und a und a und WWWWWolfgangolfgangolfgangolfgangolfgang
WalkowiakWalkowiakWalkowiakWalkowiakWalkowiak besuchten über
mehrere Jahre die abwechs-
lungsreiche Region Fischland-
Darß-Zingst.
Auf mehreren Reisen und län-
geren Aufenthalten entstanden
eindrucksvolle Bilder von atem-
beraubenden Landschaften und
einer außergewöhnlichen Tier-

und Pflanzenwelt. Paul Korn-Paul Korn-Paul Korn-Paul Korn-Paul Korn-
ackeackeackeackeacker nimmt Sie mit auf eine
Reise durch die grandiose Na-
tur Namibias. Wir treffen auf
Wüstenelefanten, Geparden,
Leoparden, Löwen und viele an-
dere Tiere und verweilen an ei-
nem Ort der Stille und Ruhe, im
Sossusvlei.
Die Vorträge beginnen um 11
Uhr im Festsaal des Zoologi-
schen Forschungsmuseum Ale-
xander Koenig, Adenauerallee
160, 53113 Bonn.
Anmeldungen zu den Vorträgen
können unter info@naturfototreff-
eschmar.de erfolgen
Weitere Informationen zu den
Naturfototagen unter
www.naturfototreff-eschmar.de
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Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung der aktuellen Bo-
denrichtwerte und Immobilienrichtwerte 2023 erfolgte gemäß § 16 der
Hauptsatzung der Stadt Troisdorf am 15. März 2023 durch Bereitstel-
lung auf der Internetseite der Stadt Troisdorf unter der Internetseite
www.troisdorf.de/bekanntmachungen und wird hiermit nachrichtlich
veröffentlicht:
Troisdorf, den 13. März 2023
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Westfalen (Grundstückswertermittlungsverordnung Nordrhein-Westfalen
- GrundWertVO NRW) vom 08.12.2020 (GV. NRW. 2020 S. 1186) Boden-
richtwerte und Immobilienrichtwerte zum 01.01.2023 ermittelt und am
28.02.2023 für die folgenden Gemeinden und Städte beschlossen:
Gemeinde: Alfter, Eitorf, Much, Neunkirchen-Seelscheid, Ruppich-
teroth, Swisttal, Wachtberg, Windeck
Stadt: Bad Honnef, Bornheim, Hennef (Sieg), Königswinter, Loh-
mar, Meckenheim, Niederkassel, Rheinbach, Sankt Augustin, Sieg-
burg, Troisdorf
Die Bodenrichtwerte und Immobilienrichtwerte sind ab sofort für
jedermann kostenfrei im Internet einsehbar. Unter der Adresse
www.boris.nrw.de wird interessierten Bürgerinnen und Bürgern
nach Eingabe von Gemeinde/Stadt, Straßenname und Hausnum-
mer ein Kartenausschnitt mit der Darstellung der aktuellen Bo-
denrichtwerte und Immobilienrichtwerte präsentiert, wobei auch
dessen beschreibende Informationen abgerufen werden können.
Bodenrichtwerte sind aus Kaufpreisen ermittelte durchschnittli-
che Bodenwerte innerhalb eines Gebietes. Sie sind bezogen auf
den Quadratmeter Grundstücksfläche eines Grundstücks mit ei-
nem definierten Grundstückszustand (Bodenrichtwertgrundstück).
Immobilienrichtwerte sind aus Kaufpreisen abgeleitete durch-
schnittliche Lagewerte für Immobilien bezogen auf ein für diese
Lage typisches Normobjekt für die Objektarten Wohnungseigen-
tum sowie für Ein- und Zweifamilienhäuser. Sie beziehen sich auf
den Quadratmeter Wohnfläche.
Jedermann kann während der üblichen Geschäftszeiten von der
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses im Kreishaus in 53721
Siegburg, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, Auskunft über die Bodenricht-
werte erhalten.
Siegburg, den 08.03.2023
gez. Martin Kütt
Vorsitzender des Gutachterausschusses

                     Der Gutachterausschuss für                     Der Gutachterausschuss für                     Der Gutachterausschuss für                     Der Gutachterausschuss für                     Der Gutachterausschuss für
                     Grundstückswerte im Rhein-Sieg-Kreis                     Grundstückswerte im Rhein-Sieg-Kreis                     Grundstückswerte im Rhein-Sieg-Kreis                     Grundstückswerte im Rhein-Sieg-Kreis                     Grundstückswerte im Rhein-Sieg-Kreis
                     und in der Stadt                      und in der Stadt                      und in der Stadt                      und in der Stadt                      und in der Stadt TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

Aktuelle Bodenrichtwerte
und Immobilienrichtwerte
2023
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Rhein-Sieg-Kreis und in
der Stadt Troisdorf hat gemäß § 196 Baugesetzbuch (Neubekanntma-
chung vom 03.11.2017 - BGBl I S. 3634) und gemäß den §§ 37 und 38 der
Verordnung über die amtliche Grundstückswertermittlung Nordrhein-

62.62.62.62.62. J J J J Jahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag, 18. 18. 18. 18. 18. März 2023 I Nr März 2023 I Nr März 2023 I Nr März 2023 I Nr März 2023 I Nr..... 11 /  11 /  11 /  11 /  11 / 20232023202320232023

Öffentliche Sitzungen im März 2023
Stadtrat und Ausschüsse
Kommunalpolitisch interessierte
Bürgerinnen und Bürger können
bei öffentlichen Sitzungen des
Troisdorfer Stadtrats und seiner
Fachausschüsse zuschauen und
zuhören.
Die Sitzungen finden generell um
18 Uhr statt, meistens im Rat-

haus Kölner Str. 176, Saal A (EG)
oder Saal B (5.OG).
Di, 21.03.: Ortschaftsausschuss
Mitte, Sitzungssaal A (Rathaus,
Erdgeschoss), 18 Uhr
Mi, 22.03.: Ausschuss für Sozia-
les, Senior*innen und Inklusion,
Sitzungssaal A

(Rathaus, Erdgeschoss), 18 Uhr
Do, 23.03.: Ausschuss für Kultur,
Städtepartnerschaften, Sport und
Freizeit, Sitzungssaal A (Rathaus,
Erdgeschoss), 18 Uhr
Di, 28.03.: Haupt- und Finanzaus-
schuss, Sitzungssaal A (Rathaus,
Erdgeschoss), 18 Uhr

Do, 30.03.: Sonderausschuss Neu-
bau Schulzentrum Sieglar, Stadt-
halle Troisdorf, Sitzungssaal A
(Rathaus, Erdgeschoss), 18 Uhr
Für Besucher*innen gelten die
jeweils aktuellen Corona-Regelun-
gen. Infos zu den Sitzungen auf http:/
/buergerinfo-rat.troisdorf.de/info.asp

Die Natur erwacht
Wanderung am 26. März:
Kleine Frühblüher-Exkursion in die
Aggeraue - für interessierte Ein-
zelpersonen und Familien mit Kin-
dern mit Hanno Pritzkow.
Die Frühblüher erfreuen nicht nur
das Herz, sondern insbesondere
die Insekten wie Hummeln und

Wildbienen - davon werden die
Teilnehmer*innen bei guter Wit-
terung sicher einige sehen:
Alle Teilnehmer*innen erhalten
eine Bestimmungshilfe für hei-
mische Hummelarten, um die
sympathischen Brummer auch zu

Hause erkennen zu können.
TTTTTermin.ermin.ermin.ermin.ermin. 26. 26. 26. 26. 26. März 2023, März 2023, März 2023, März 2023, März 2023,
11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr
VVVVVerererereranstalter:anstalter:anstalter:anstalter:anstalter:     Alpenverein Rhein-Alpenverein Rhein-Alpenverein Rhein-Alpenverein Rhein-Alpenverein Rhein-
Sieg,Sieg,Sieg,Sieg,Sieg, P P P P Portal Burg ortal Burg ortal Burg ortal Burg ortal Burg WissemWissemWissemWissemWissem
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: P P P P Parkplatze arkplatze arkplatze arkplatze arkplatze Aggersta-Aggersta-Aggersta-Aggersta-Aggersta-
dion,dion,dion,dion,dion,     TTTTTaubengasseaubengasseaubengasseaubengasseaubengasse,,,,,

53840 53840 53840 53840 53840 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Dauer: ca. 2 StundenDauer: ca. 2 StundenDauer: ca. 2 StundenDauer: ca. 2 StundenDauer: ca. 2 Stunden
Kosten: keineKosten: keineKosten: keineKosten: keineKosten: keine
Anmeldung: Tourist-Information
Burg Wissem, Tel.: 02241 900-456
oder Mail:
tourist-information@troisdorf.de



Rundblick Troisdorf – 18. März 2023 – Woche 11 – www.rundblick-troisdorf.de10

„Wir räumen den Kreis auf“: Troisdorf macht mit!
Anti-Littering-Kampagne
Wer kennt diese Zustände nicht:
Leere Dosen und Flaschen neben
der Ausflugsbank im Wald, Ein-
weggeschirr, das am Ufer des Park-
teichs liegt oder Plastiktüten und
Verpackungen, die über die Geh-
wege verstreut liegen. Ja selbst
Autoreifen, allermöglicher Haus-
rat und Elektrogeräte werden be-
wusst und ohne nachzudenken in
der Landschaft entsorgt. Viele ak-
tive Umweltschützer*innen sagen
mit Anti-Littering-Kampagnen
diesem Verhalten den Kampf an.

So auch die RSAG zusammen mit
zahlreichen Städten und Gemein-
den des Kreises in der Zeit vom
18. bis 25. März 2023. Mit der
Säuberungsaktion „Wir räumen
den Kreis auf“ soll erneut ein Zei-
chen gegen die nicht nachlassen-
de Vermüllung unserer Landschaf-
ten gesetzt werden. Aufgerufen
wird zum großen Frühjahrsputz,
gereinigt werden unter anderem
öffentliche Grünflächen, Spielplät-
ze und Gehwege im gesamten
Kreisgebiet.

Mitmachen kann jeder, egal ob
allein oder mit der Familie und
Freunden, als Schulklasse, Kinder-
garten oder als Sport- und Bür-
gerverein, und so weiter.
Anmeldungen mit folgenden Daten
• Sammelort und -zeitpunkt
• Personenzahl (unterschieden

in Erwachsene und Kinder
zwischen 3 und 6 Jahren oder
6 bis 10 Jahren)

• die genaue Anzahl benötigter
Materialien

bitte per E-Mail an Frau Gerok:

GerokA@Troisdorf.de.
Von Seiten der Stadt Troisdorf kön-
nen Handschuhe, Müllsäcke und
eventuell Müllzangen bereitge-
stellt werden.
Jeder kann seine Teilnahme auch
im Internet unter
www.letscleanupeurope.de regis-
trieren und wird somit Teil des
europaweiten Projekts „Let“s
clean up Europe“.
Fragen zur Aktion gerne auch te-
lefonisch,
Telefon 02241/900-9211.

Erziehungstipps für Eltern
Familienzentrum KITA Reichensteinstrasse
Das Familienzentrum Kita Rei-
chensteinstraße bietet auch im
April wieder interessante Kur-
se rund um das Thema Kindes-
erziehung.
Themenvormittag:Themenvormittag:Themenvormittag:Themenvormittag:Themenvormittag:
EEEEEntspannt in die Beikost startenntspannt in die Beikost startenntspannt in die Beikost startenntspannt in die Beikost startenntspannt in die Beikost starten
Wann ist mein Kind reif für die
Beikost? Was soll es bekom-
men - Brei oder Finger Food?
Und woher weiß ich, ob mein
Kind genug isst? Die Einführung
der Beikost ist für jede Familie
ein großer Meilenstein. Auch
hier entstehen oft große Unsi-
cherheiten, die durch Aussagen
wie „ab 4 Monaten pauschal
den 1. Brei geben.“ verstärkt
werden können. Denn jedes
Kind is(s)t anders. Trotzdem las-
sen sich gewisse Entwicklungs-
schritte im Essverhalten nahezu
identisch beobachten.
Kursleiterin Kathrin Hammer

möchte helfen, die richtige
Form der Beikost zu finden und
dazu beitragen, dass Familien
entspannt und mit einem siche-
ren Gefühl in diesen neuen Mei-
lenstein starten können.
Beginn: Sa., 22.04.2023,
09:30 - 11:45 Uhr
Kursort:
Städt. FamZ. Reichensteinstr.,
Reichensteinst. 53,
53844 Troisdorf
Gebühr: 0,00 € (inkl. MwSt.)
Themennachmittag:Themennachmittag:Themennachmittag:Themennachmittag:Themennachmittag:
Baby- & Kleinkindschlaf verstehenBaby- & Kleinkindschlaf verstehenBaby- & Kleinkindschlaf verstehenBaby- & Kleinkindschlaf verstehenBaby- & Kleinkindschlaf verstehen
Was bedeutet Schlaf für ein
Kind? Wann sollte es alleine
schlafen? Und wann schläft es
denn endlich durch?
Diese und einige weitere Fra-
gen stellen sich viele Familien.
Zudem hört man auch viele My-
then und Tipps von außen. Und
wenn die gesamte Familie schon

seit Wochen kaum erholsamen
Schlaf erhalten hat, fühlt man
sich eventuell dazu gezwungen,
ein Schlaftraining zu absolvie-
ren. Aber das ist tatsächlich gar
nicht notwendig, denn
1. können Kinder bereits schla-
fen und
2. kann man bedürfnisorientiert
für eine entspanntere Schlafsi-
tuation sorgen.

Beginn: Sa., 22.04.2023,
14:00 - 16:15 Uhr
Kursort:
Städt. FamZ. Reichensteinstr.,
Reichensteinst. 53,
53844 Troisdorf
Gebühr:
0,00 € (inkl. MwSt.)
Anmeldungen zu beiden Kursen
sind im Familienzentrum unter
Tel. 02241/8460592 möglich.

Aufruf für Broschüre
zur Regionalvermarktung
Regionale Produkte in Troisdorf:

Online buchen: www.gut-heckenhof.de · (02243) 92 32 62

FASZINATION GOLF – JETZT EINSTEIGEN!

Platzreifekurs

jetzt nur139,-€
statt 219,- €

Platzreifekurs inkl. DGV-Zertifi kat.
Zwei Wochen gratis spielen auf der 6-Loch

Par 3 Anlage und der Driving Range.

Schnupperkurs

29,- €

Einfach mal Golf schnuppern ohne 
Vorkenntnisse. Spaß haben bei den 

ersten Drives und Putts!

Das Amt für Umwelt- und Klima-
schutz erstellt zur Zeit Informati-
onsmaterial zu Möglichkeiten
rund um den Einkauf regionaler
Produkte in Troisdorf.

Gesucht werden Anbieter*innen
von frischem, regionalem Obst
und Gemüse in Troisdorf, idea-
lerweise in Direktvermarktung,
die in einer Infobroschüre er-
wähnt werden möchten.

Der unmittelbare Verkauf von
Produkten ab dem Erzeugungs-
ort direkt an Verbraucher*innen
wird im Vordergrund stehen,
Hinweise auf Troisdorfer Ge-
schäfte, die als (einzige) Schnitt-
stelle zwischen regional erzeugten
Produkten und Verbraucher*innen

fungieren, werden ebenfalls auf-
genommen.
Regionale Produkte werden
nach Definition des Amtes für
Umwelt- und Klimaschutz im
Umkreis von etwa 50km rund
um Troisdorf erzeugt, was un-
ter anderem Obst und Gemüse
aus dem gesamten Rhein-Sieg
Kreis, sowie aus dem Berg-
ischen Land, dem Ahrtal und
dem sog. „Vorgebirge“ (Ge-
gend um Meckenheim, Born-
heim, Alfter) mit einbezieht.
Anbieter*innen genannter Pro-
dukte aus Troisdorf melden sich
bei Interesse bis Mittwoch, den
22.03.2023 per E.Mail an
BenderK@troisdorf.de
oder telefonisch unter
02241-900 9228.
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Bürgersprechstunde
von Alexander Biber
Gespräche mit dem Bürgermeister im März:

Ideen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per Mausklick
auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.

Troisdorfer Bürgerinnen und Bür-
ger wenden sich an das Büro des
Bürgermeisters, um sich Rat und
Hilfe zu holen oder um Anregun-
gen und Beschwerden vorzutra-
gen. Dazu bietet Bürgermeister
Alexander Biber feste Sprech-
zeiten an, die in der Regel jeden
1. und 3. Mittwoch im Monat
stattfinden.

Im März wird die zweite Sprech-
stunde am 4. Mittwoch im Monat,
also am
Mittwoch, den 22.03.2023 zwi-
schen 16 Uhr und 17.30 Uhr im
Rathaus, Raum E69, Kölner Stra-Rathaus, Raum E69, Kölner Stra-Rathaus, Raum E69, Kölner Stra-Rathaus, Raum E69, Kölner Stra-Rathaus, Raum E69, Kölner Stra-
ße 176ße 176ße 176ße 176ße 176, 53840 Troisdorf, stattfin-
den. Um Voranmeldung unter der
Rufnummer 02241 / 900-113 wird
gebeten.



Rundblick Troisdorf – 18. März 2023 – Woche 11 – www.rundblick-troisdorf.de12

Auftaktveranstaltung und Online-Befragung
Masterplan - die Troisdorfer Innenstadt mitgestalten

Fachgeschäftesterben, Frequenz-
rückgang, Leerstand - findet das
Leben nur noch in der „schönen,
neuen Online-Welt“ statt? Ganz
sicher nicht! Der Mensch will mehr
als digitalen Konsum und dieses
„Mehr“ müssen urbane Zentren
bieten. Sie können es auch - mit
den richtigen Strategien!
Die Stadt Troisdorf hat die Pla-
nungsbüros Reicher Haase Asso-
ziierte und Stadt + Handel beauf-
tragt, eine Gesamtstrategie für
die Troisdorfer Innenstadt zu er-
arbeiten.
Unter Einbindung der Bürger*innen
und lokaler Akteur*innen sollen
neue Impulse für eine zukunftsfä-
hige Innenstadt gesetzt werden.
Als Ergebnis soll ein Masterplan
erstellt werden.
Den Startschuss für die Erarbei-
tung des Masterplans macht eine
öffentliche
Auftaktveranstaltung amAuftaktveranstaltung amAuftaktveranstaltung amAuftaktveranstaltung amAuftaktveranstaltung am
29.03.2023 um 19.00 Uhr (Ende29.03.2023 um 19.00 Uhr (Ende29.03.2023 um 19.00 Uhr (Ende29.03.2023 um 19.00 Uhr (Ende29.03.2023 um 19.00 Uhr (Ende
gegen 21.00 Uhr)gegen 21.00 Uhr)gegen 21.00 Uhr)gegen 21.00 Uhr)gegen 21.00 Uhr)
in der Stadthalle Troisdorf (Köl-
ner Straße 167). Nach einem
spannenden Impuls-Vortrag kön-
nen die Teilnehmer*innen mit

Vertreter*innen der Stadt und des
Planungsbüros an Dialogstationen
über die Herausforderungen der
Troisdorfer Innenstadt ins Ge-
spräch kommen. Die Stadt Trois-
dorf lädt Bürger*innen und
Besucher*innen der Innenstadt
ein, an einer Online-Befragung zu
ihren persönlichen Erfahrungen und
Wahrnehmungen rund um die
Troisdorfer Innenstadt teilzuneh-
men.
Die Antworten fließen in die Ent-
wicklung des Masterplans Innen-
stadt Troisdorf ein.
Link zur Online-Befragung:
http://www.troisdorf.de/
masterplanFußgängerzoneFußgängerzoneFußgängerzoneFußgängerzoneFußgängerzone

zur Online-Umfragezur Online-Umfragezur Online-Umfragezur Online-Umfragezur Online-Umfrage

Hypersurface im Kunsthaus
Fraktalen Ebenen der Klangform:
Konzert von Hypersurface aus New
York am 31.3.2023, 20 Uhr im
Kunsthaus Troisdorf.
Hypersurface ist ein in New York
ansässiges Trio bestehend aus
Drew Wesely (Gitarre/Objekte),
Lester St. Louis (Cello) und Carlo
Costa (Schlagzeug), das sich auf
die fraktalen Ebenen der Klang-
form konzentriert, die durch Im-
provisation entstehen.
Die Arbeit des Trios in den letzten
Jahren drehte sich um die Erfor-
schung der klanglichen, zeitli-
chen und formalen Aspekte der
Improvisation durch den Einsatz
einer Vielzahl von Objekten wie
Fliesen, Eisenbahnnägeln und
Keramikplatten, um die Klänge
ihrer Instrumente zu verändern,
sowie durch die Einbeziehung
der natürlichen akustischen
Klänge aus den Resonanzräu-
men der Instrumente, die durch
Verstärkersysteme manipuliert
werden.
Das Trio beschäftigt sich inten-

siv mit der Erforschung grenzwer-
tiger Klangräume, die imaginäre
Grenzen zwischen Klängen „in-
nerhalb“ oder „außerhalb“ einer
Umgebung dekonstruieren und

die verkörperten Phänomene be-
tonen, die aus einer tiefen Ver-
schmelzung mit dem klanglichen
Moment entstehen.  Die Bezie-
hungen zwischen Klangfarbe,

Dauer, Geste und rhythmischen
Strukturen bilden einen vielschich-
tigen Wandteppich aus Klangpar-
tikeln“, die in der Musik atmen
und sich mit ihr bewegen.

Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten. Einlass: 19:30 UhrEintritt frei, um eine Spende wird gebeten. Einlass: 19:30 UhrEintritt frei, um eine Spende wird gebeten. Einlass: 19:30 UhrEintritt frei, um eine Spende wird gebeten. Einlass: 19:30 UhrEintritt frei, um eine Spende wird gebeten. Einlass: 19:30 Uhr
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Elternzeit,
Elterngeld, Mutterschutz
Familienleistungen für werdende Eltern
Elternzeit, Elterngeld, Mutter-
schutz - nie gab es mehr Fami-
lienleistungen für werdende El-
tern, um die ersten Jahre mit
ihrem Kind zu gestalten. Mit
dem ElterngeldPlus haben El-
tern noch mehr Möglichkeiten,
beruflich kürzer zu treten, um
sich ihrem Kind zu widmen.
Diese Vielfalt sorgt allerdings
auch für Unsicherheit und Ver-
wirrung. Wie melde ich die El-
ternzeit bei meinem Arbeitge-
ber an? Kann ich nach dem drit-
ten Geburtstag meines Kindes
noch Elternzeit nehmen?
Welche Möglichkeiten bietet
mir das Elterngeld?
Darf ich während des Bezugs
etwas dazu verdienen? Was
steht mir während des Mutter-
schutzes zu?
Den Fragen rund um das Thema
widmet sich der

Online-VortragOnline-VortragOnline-VortragOnline-VortragOnline-Vortrag
Elternzeit,Elternzeit,Elternzeit,Elternzeit,Elternzeit, Elterngeld, Elterngeld, Elterngeld, Elterngeld, Elterngeld, Mutter Mutter Mutter Mutter Mutter-----
schutzschutzschutzschutzschutz
am Donnerstag, 30. März 2023,am Donnerstag, 30. März 2023,am Donnerstag, 30. März 2023,am Donnerstag, 30. März 2023,am Donnerstag, 30. März 2023,
19 - 20:30 Uhr19 - 20:30 Uhr19 - 20:30 Uhr19 - 20:30 Uhr19 - 20:30 Uhr.....
TTTTTeilnahmegebühr:eilnahmegebühr:eilnahmegebühr:eilnahmegebühr:eilnahmegebühr: 4 Euro 4 Euro 4 Euro 4 Euro 4 Euro
Dozent ist Mathias van Driel. Die
Einladung richtet sich an alle Per-
sonen, die sich über Familienleis-
tungen informieren möchten.
Veranstalterinnen sind die Gleich-
stellungsbeauftragten der Stadt
Troisdorf in Kooperation mit der
VHS Troisdorf und Niederkassel.
Die Zugangsdaten zum Online-
Vortrag werden nach der Anmel-
dung per E-Mail übersandt.
Bei der Anmeldung ist daher eine
E-Mail-Adresse anzugeben.

Anmeldungen nimmt die VHS Trois-
dorf und Niederkassel entgegen
(Kurs-Nr. 231-104810, Anmeldung
unter www.vhs-tdf-ndk.de).
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Hula Hoop Schnupperkurs für Frauen und Männer
Mehr als nur ein Kinderspiel:

Kronkorken sammeln
für den guten Zweck
Patientenhilfe Darmkrebs

Rheinischer Nachmittag
in der Stadthalle Troisdorf
Frohsinn und Heiterkeit

Umgang mit Smartphone,
Tablet und Laptop
Von Neulingen bis Fortgeschrittenen

Ab Mittwoch, den 03. Mai wird im
Familienzentrum KITA Reichen-
steinstraße in Troisdorf unter Lei-
tung der zertifizierten Trainerin
Regina Hilgers ein Hula Hoop-
Schnupperkurs angeboten.
Die Teilnahmegebühr beträgt
26,00 Euro.
Teilnehmer*innen lernen Schritt
für Schritt den Umgang mit dem

Reifen bis hin zur Bewegung und
Tanz. Das Angebot richtet sich
auch an Teilnehmer*innen, denen
es bislang noch nicht gelungen
ist zu „hulern“.
Zu Beginn des Kurses besteht die
Möglichkeit, gegen Materialkos-
ten gemeinsam einen Hoop indi-
viduell anzufertigen oder diesen
zu leihen.

Bequeme Kleidung wird empfoh-
len. Bei gutem Wetter findet der
Kurs im Freien statt.
Der Kurs wird vom Familienzen-
trum Reichensteinstraße in Trois-
dorf finanziell unterstützt.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Mittwoch, 3. Mai 2023,
19:00-20:00 Uhr (4 Treffen)

Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Familienzentrum KITA Rei-
chensteinstraße in Troisdorf
Anmeldung und Informationen
unter Lebenshilfe Bildung Famili-
enbildungsstätte Sankt Augustin,
Bonner Str. 68a
53757 Sankt Augustin,
Tel. 02241/ 34 18 38

Das Mehrgenerationenhaus Haus
International - Zweigstelle „Ufer-
stübchen“ in Troisdorf ist einer
der vom „DigitalPakt Alter“ aus-
gezeichneten 150 digitalen Erfah-
rungsorte in Deutschland und be-
gleitet ältere Menschen in die di-
gitale Welt.
Neulinge, Anfänger*innen und
Fortgeschrittene können den Um-
gang mit Smartphone, Tablet oder
Laptop erlernen, sich weiterbil-
den und sich gegenseitig unter-
stützen.
In entspannter Atmosphäre, die
viel Zeit zum Nachfragen und Üben
bietet, lernen Teilnehmer*innen
die Funktionsweisen und Einstel-
lungen des Smartphones oder Tab-
lets wie z.B. Schriftgröße und Hel-
ligkeit kennen, lernen Apps zu in-
stallieren oder im Internet zu sur-
fen.
Interessent*innen können sich mit
eigenen Themenvorschlägen oder
Fragestellungen an das Uferstüb-
chen wenden.

Das Uferstübchen bietet zur Zeit
Angebote rund um die digitalen
Medien zu folgenden Zeiten an:
• jeden 1. + 3. Montag im Mo-

nat von 11:00 - 12:30 Uhr
Smartphone-Sprechstunde
mit Rosi Schmitz

• jeden Donnerstag von 10:30 -
12:30 Uhr Internetcafé mit
Manni Kuske

• Eigene Smartphones und Tab-
lets können mitgebracht wer-
den.

Aber auch ohne jegliche Vor-
kenntnisse und ohne ein eigenes
Smartphone oder Tablet ist die
Teilnahme an diesem Angebot
möglich.
Für den WLAN-Zugang ist dank
Freifunk bestens gesorgt.
Nähere Informationen zu diesen
und unseren anderen Angeboten
erhalten Sie bei Frau Eva Basten
im Mehrgenerationenhaus Haus
International - Zweigstelle Ufer-
stübchen, Am Ufer 27, 53842 Trois-
dorf, Tel. 02241-1696605

Rheinischer Nachmittag in der
Stadthalle Troisdorf für ältere Bür-
gerinnen und Bürger von Trois-
dorf-Mitte und West.
Veranstalter: Ortsausschuss Trois-
dorf-Mitte und Ortsvorsteher
Troisdorf-West
Frohsinn und Heiterkeit gibt es
nicht nur in der närrischen Zeit.,
lassen Sie sich überraschen.
Mittwoch, 17.05.2023. Beginn
14.30. Uhr. Einlass ab 13.30 Uhr.
Die Karten für diese Veranstal-

tung kosten 8,00 EURO incl. Kaf-
fee und Kuchen.
Eintrittskarten Vorbestellung bei
Doris Steimel unter
02241 7517402241 7517402241 7517402241 7517402241 75174
Die Karten können am 03.04. und
am 04.04.2023 zwischen 10.00
und 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00
Uhr im neuen Karnevalsmuseum
in der Wilhelm-Hamacher Straße
abgeholt werden.
Bringen Sie bitte eine Kaffeetas-
se und eine Kuchengabel mit.

Bürger*innen können ihre gesammelten Kronkorken bei Besuchen imBürger*innen können ihre gesammelten Kronkorken bei Besuchen imBürger*innen können ihre gesammelten Kronkorken bei Besuchen imBürger*innen können ihre gesammelten Kronkorken bei Besuchen imBürger*innen können ihre gesammelten Kronkorken bei Besuchen im
Rathaus oder den Stadtbibliotheken abgebenRathaus oder den Stadtbibliotheken abgebenRathaus oder den Stadtbibliotheken abgebenRathaus oder den Stadtbibliotheken abgebenRathaus oder den Stadtbibliotheken abgeben

Seit über vier Jahren sammelt das
Ehepaar Lydia und Mario Wem-
ber, beide beschäftigt bei der
Stadtverwaltung Troisdorf, Kron-
korken für einen guten Zweck: Der
Erlös der Altmetallsammlung
kommt der Patientenhilfe Darm-
krebs zugute.
Getreu dem Motto „Jeder Deckel
zählt“ werden Lydia und Mario
Wember ihre Hilfsaktion für an
Darmkrebs erkrankte Menschen
auch im neuen Jahr fortsetzen.
Die Stadt Troisdorf möchte die

beiden Helfer unterstützen und
bietet ab sofort in der Stadthalle,
in den Stadtbibliotheken in Trois-
dorf und Sieglar sowie im Rat-
haus Sammelstellen für Kronkor-
ken an.
Bürger*innen können ihre gesam-
melten Kronkorken bei Besuchen
der Stadthalle, im Rathaus oder
den Stadtbibliotheken abgeben
und somit Teil eines Netzwerks
werden, das sich für die Darm-
krebsprävention einsetzt und
Menschen in Not hilft.
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Familienzentrum Rübkamp im April
„Rund um Paket“ für Fragen in Erziehung, Versorgung und Beratung
Für Eltern bietet das Familienzen-
trum Rübkamp ein „Rund um Pa-
ket“ für Fragen in Erziehung, Ver-
sorgung und Beratung/Angebot
an:
• Themenabend: „Handy kin-

dersicher machen“, Mittwoch,
19.04., 19:30 - 21:00 Uhr (Ro-
bert Markus)

• Elternsprechstunde der Erzie-
hungsberatungsstelle Mi.
26.04., 09:00 Uhr (auch telef.)
(Rainer Welsch/Birgit Deurer)

Kinder haben die Möglichkeit, sich
neben den regelmäßigen Angebo-
ten im Tanz mit Körper und Geist
auszudrücken und verschiedene
Rollen zu erproben. Hier fließen
Elemente des Theaters, der Bewe-
gung und Tanzpädagogik mit ein.
• Trommeln für Kinder für Kin-

der 2 Jahre vor Schulbeginn (4
Termine) freitags ab 21.04.,
10:45 - 11:30 Uhr (Ilka Sin-
gendonck)

• YoBaDo für Kinder 2 Jahre vor

Schulbeginn Do. 23.02.-
04.05.,13:30-14:30 Uhr (in
Kooper. mit Tanzschule Hen-
nef/Pinelopi Kyriazi)

• Selbstbehauptung für Pfiffikus-
se (in Kooper. mit WingTsun
Rösrath) Fr., 24.03.- 02.06.,
13:30-14:30 Uhr (Michael
Wagner/Bojana Korosa

Eltern und Kinder lädt das Famili-
enzentrum herzlich zum Zumba
Nachmittag, Vater-Kind-Nachmit-
tag oder Forschertag ein:
• Zumba Mutter und Kind, ab 18.

April 2023 - dienstags á 4 Ein-
heiten - 14.30 - ca. 15.15 Uhr
(Yvonne Mohr/ Birgit Deurer)

• Vater-Kind- Nachmittag - The-
ma: Waldtag,
Sa. 22.04., 14:00 - 16:00 Uhr
(Tobias Bedorf/ Florian Kazc-
marek)

• Forschen für Familien, Sa.
29.04. 10:30 - 12:00 Uhr (Anke
Spiecker)

Alle Angebote sind nur unter Vor-

behalt! Sollten sich Änderungen
ergeben, kann es sein, dass eini-
ge Angebote aus betrieblichen
Gründen ausfallen.

Weitere Infos unter:
Familienzentrum Rübkamp
02246 2187
KG_Ruebkamp@troisdorf.de
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Osterferienprogramm in den Stadtteilhäusern
Musik, Kunst und Abtenteuer

Treffen Sie die Fachkräfte von morgen!
Familienfest Troisdorf:

Im Stadtteilhaus Friedrich-Wil-
helms-Hütte können Kinder ab
sechs Jahren an folgenden Pro-
grammen teilnehmen:
3.04. - 6.04.2023
von 9.30 Uhr - 12.30 Uhr
Die bunte Die bunte Die bunte Die bunte Die bunte WWWWWelt der Musikelt der Musikelt der Musikelt der Musikelt der Musik
Wer mit anderen zusammen Mu-
sik machen möchte, wer interes-
sante Instrumente kennenlernen
und ausprobieren möchte, wer
daran Spaß hat, eigene Instru-
mente zu basteln, wer auf Bo-
Drums fetzige Rythmen trommeln
möchte, der kann mit viel Spaß
und viel Neues entdecken!
Ab 6 Jahren, Kosten: 5 €
11.04. - 14.04.2023

von 10.00 Uhr - 15.00 Uhr
(Achtung, Programm geht über
Mittag)
Clownakademie -Clownakademie -Clownakademie -Clownakademie -Clownakademie -
Mit der roten Nase den Clown inMit der roten Nase den Clown inMit der roten Nase den Clown inMit der roten Nase den Clown inMit der roten Nase den Clown in
sich entdeckensich entdeckensich entdeckensich entdeckensich entdecken
Mit einfachen, spielerischen
Übungen wird die Welt und die
Kunst des Clowns ergründet.
Hereinspaziert: Hast Du Lust ein
Clown zu sein, zu stolpern, so rich-
tig nach Lust und Laune komisch
zu sein? Zu lachen, zu weinen,
lustig und ernst zu sein? Dann
bist du bei uns richtig!
Ab 6 Jahren
Kosten: 5 €
Auf bequeme Kleidung und ein

Essen für die Mittagszeit ist zu
achten.
Im Stadtteilhaus Spich können
Kinder ab sechs Jahren an folgen-
den Programmen teilnehmen:
3.04. - 6.04.2023
von 9.30 Uhr - 12.30 Uhr
KunstprojektKunstprojektKunstprojektKunstprojektKunstprojekt
Ostern steht vor der Tür, der Früh-
ling spaziert herein! Wer Lust hat,
all seine bunten Gefühle und Ge-
danken auf Leinwand zu bringen,
kann dies in netter Atmosphäre
fachlich angeleitet und unter-
stützt umsetzen.
Ab 6 Jahren, Kosten: 5 €
11.04. - 14.04.2023,
10.00 Uhr - 13.00 Uhr

WWWWWaldläuferInnen - Leben im aldläuferInnen - Leben im aldläuferInnen - Leben im aldläuferInnen - Leben im aldläuferInnen - Leben im WWWWWaldaldaldaldald
Erlebe eine Abenteuerreise in den
Wald, tauche ein in das Leben der
WaldläuferInnen. Wir bauen uns
ein gemeinsames Lage, von dem
wir auf Entdeckungstour gehen.
Wir schleichen durch den Wald
auf den Spuren der wilden Tiere
und üben uns im Bogenschießen.
Das Handwerkliche und Kreative
darf auch nicht fehlen. So werden
wir mit Naturmaterialien basteln,
schnitzen und feilen.
Ab 6 Jahren, Kosten: 5 €
Anmeldungen erforderlich bei:
Britta Samanns, Stadtteilhaus
FWH und Spich,
Telefon: 02241 / 900-596

Seit über 20 Jahren kommen inter-
essierte Besucher*innen aus Trois-
dorf und der Region Bonn/Rhein-
Sieg am Muttertags-Wochenende
zum Troisdorfer Familienfest. Be-
gleitet von einem hochwertigen und
professionellen Bühnenprogramm
bietet der Markt mit rund 60
Aussteller*innen ein vielfältiges
Angebot für Groß und Klein.
Plattform „Zukunft im Beruf“Plattform „Zukunft im Beruf“Plattform „Zukunft im Beruf“Plattform „Zukunft im Beruf“Plattform „Zukunft im Beruf“
In diesem Jahr soll es zusätzlich
erstmalig eine Plattform für beid-
seitigen Austausch zum Thema
„Zukunft im Beruf“ geben:
Unternehmen, die auf der Suche
nach Auszubildenden, Fackkräften,
geringfügig Beschäftigten oder
auch Werksstudent*innen sind,
soll die Möglichkeit geboten wer-
den, potentiellen Bewerber*innen
direkt vor Ort kennen zu lernen.

Die Stadt lädt Unternehmen ein,
ihre Betriebe, Ausbildungsberufe,
Weiterbildungsmöglichkeiten und
Berufspraktika auf dem Troisdor-
fer Familienfest 2023 kostenlos
zu präsentieren.
Mit rund 18.000 Besucher*innen
und einer breit gefächerten Ziel-
gruppe ist diese Veranstaltung
eine großartige Gelegenheit, mit
potentiellen Bewerbern direkt vor
Ort ins Gespräch zu kommen. Die
gesamte Aktion wird gesondert
im Internet und in der regionalen
Presse beworben. Das Programm-
heft zur Veranstaltung wird um
ein gesondertes Verzeichnis der
teilnehmenden Betriebe ergänzt.
Details zur Details zur Details zur Details zur Details zur VVVVVerererereranstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung:
Wann?Wann?Wann?Wann?Wann?
Samstag, 13. Mai 2023,
11:00-20:00 Uhr

Sonntag, 14. Mai 2023, 11:00-19:00
Uhr (inkl. verkaufsoffenem Sonntag
in der Troisdorfer Fußgängerzone)
Wo?Wo?Wo?Wo?Wo?
Troisdorfer Fußgängerzone (ca.
8.000 qm Veranstaltungsfläche)
Das Standkonzept:Das Standkonzept:Das Standkonzept:Das Standkonzept:Das Standkonzept:
Ziel der Maßnahme ist es, die ver-
schiedenen (Ausbildungs-) Berufe
anschaulich und interaktiv darzustel-
len. Interessierte Besucher*innen
sollen einen möglichst greifbaren und
praxisbezogenen Einblick in das Be-
rufsfeld erhalten. Gewünscht sind
kleinere Mitmach-Aktionen, die mit
dem jeweiligen Beruf direkt in Ver-
bindung stehen.
Einige Beispiele:
• Mitarbeiter*innen des Be-

triebs geben in einem Inter-
view vor Ort einen Einblick in
ihren beruflichen Alltag

• Besucher*innen können am
Stand kleine handwerkliche
Tätigkeiten selbst ausprobie-
ren, Schutzkleidung anlegen
etc.

• Unternehmen stellen Gegen-
stände/Fahrzeuge aus und er-
läutern den Besucher*innen
die Handhabung

Die Standplätze für Unternehmen
sind begrenzt. Interessierte Un-
ternehmen werden gebeten, ihr
aussagekräftiges und möglichst
detailliertes Standkonzept bis ein-
schließlich 31.03.2023 per Mail
an veranstaltungen@Troisdorf.de
zu senden.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Stadt Troisdorf, Pressestelle,
Veranstaltungen@Troisdorf.de,
Tel.: 02241/900-179,
www.troisdorf.de
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Öffentlichkeitsbeteiligung
zur Lärmaktionsplanung
Ab dem 13. März
Das Eisenbahn-Bundesamt star-
tet am 13. März 202313. März 202313. März 202313. März 202313. März 2023 die Öf-
fentlichkeitsbeteiligung zur
Lärmaktionsplanung (Runde 4)
für Bürgerinnen und Bürger so-
wie Kommunen.

Auf der Internetseite
www.laermaktionsplanung-
schiene.de finden Sie alle wich-
tigen Informationen sowie die
Beteiligungsmöglichkeit.

Öffentlichkeitsbeteil igung fürÖffentlichkeitsbeteil igung fürÖffentlichkeitsbeteil igung fürÖffentlichkeitsbeteil igung fürÖffentlichkeitsbeteil igung für
Bürgerinnen und BürgerBürgerinnen und BürgerBürgerinnen und BürgerBürgerinnen und BürgerBürgerinnen und Bürger
Die Öffentlichkeitsbeteiligung
ist ein wichtiger Bestandteil
der Lärmaktionsplanung.
Die erste Phase der Öffentlich-
keitsbeteiligung beginnt am
13.13.13.13.13. März und endet am 24. März und endet am 24. März und endet am 24. März und endet am 24. März und endet am 24.     AprilAprilAprilAprilApril
20232023202320232023.

In diesen sechs Wochen kön-
nen sich Teilnehmende zu ihrer
persönlichen Belastungssitua-
tion, zum Beispiel zu Hause
oder am Arbeitsplatz, äußern
sowie ihre Einschätzung zu
Lärmschutzmaßnahmen abge-
ben. Für die Beteiligung steht

ein Fragebogen auf der Inter-
netseite
www.laermaktionsplanung-
schiene.de zur Verfügung, den
die Bürgerinnen und Bürger
ausfüllen können.
Eine Registrierung ist nicht not-
wendig.
Nach Abschluss und Auswertung
der ersten Phase wird der Ent-
wurf zum Lärmaktionsplan ver-
öffentlicht.
Im Anschluss erfolgt die zweite
Phase der Öffentlichkeitsbetei-
ligung. Dann können Teilneh-
mende eine Rückmeldung zum
Prozess der Lärmaktionspla-
nung sowie zur Öffentlichkeits-
beteiligung geben.

Weiteres Informationsmaterial,
zum Beispiel für Bürgerinnen
und Bürger, sind im Medienbe-
reich unter
http://www.laermaktionsplanung-
schiene.de/medienbereich veröf-
fentlicht.
Informationen zur zweiten Pha-
se der Öffentlichkeitsbeteili-
gung erhalten Sie rechtzeitig
vom Eisenbahn-Bundesamt.
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Schont den Rücken und steigert die Ernte
Ein Gewächshaus sorgt für mehr Freude am Freizeitgärtnern
Für begeisterte Freizeitgärtner
geht die Freiluftsaison viel zu
schnell wieder vorüber. Für einen
zeitlichen Zuschlag können
allerdings alle, die selbst Obst und
Gemüse anbauen, mit einem Ge-
wächshaus sorgen. Damit startet
das Gartenjahr viel früher - und
dauert länger bis weit in den
Herbst hinein. Dank der konstant
guten Bedingungen unter der ge-
schützten Haube steigen gleich-
zeitig die Aussichten auf eine rei-
che Ernte. Besonders rückenscho-
nend und bequem ist das Arbei-
ten im privaten Mini-Gewächs-
haus auch noch.
Sonne und Luft für viel Sonne und Luft für viel Sonne und Luft für viel Sonne und Luft für viel Sonne und Luft für viel WWWWWachstumachstumachstumachstumachstum
Wichtig für das gute Gedeihen ist
neben einem sonnigen Standort
auch eine gute Durchlüftung im
Gewächshaus. Praktisch sind da-
her Modelle mit aufschiebbaren
Seitenteilen, durch sie ist zudem

ein flexibler Zugang möglich. Ne-
ben diesen Vorteilen bietet etwa
das Gewächshaus Arcus weitere
praktische Eigenschaften für Hob-
bygärtner, die mehr ernten möch-
ten. Durch den Fundamentrahmen
lässt es sich beliebig versetzen,
um eine Bodenermüdung zu ver-
meiden. Das kompakte Rundbo-
gengewächshaus ist in fünf Stan-
dardlängen von 2,10 Metern bis
hin zu 6,10 Metern erhältlich, mit
einer Breite von 3,15 Metern
passt es auch gut in kleinere Gär-
ten. Gleichzeitig können Gärtner
hier ihrem Hobby aufrecht und rü-
ckenschonend nachgehen.
Den passenden Standort findenDen passenden Standort findenDen passenden Standort findenDen passenden Standort findenDen passenden Standort finden
Die einzelnen Teile der langlebi-
gen Aluminium-Konstruktion sind
modular aufgebaut und ermögli-
chen eine einfache, zeitsparende
Selbstmontage. Die stufenlos ver-
schiebbaren Seitenscheiben kön-

nen entweder ein- oder beidseitig
bis unter das Dach hochgeschoben
werden, sodass das Gewächshaus
fast vollständig geöffnet wird. Un-
ter www.hoklartherm.de etwa gibt
es mehr Informationen dazu. Zum
Aufstellen sollte der Grund eben
und fest sein, von Vorteil ist eine
Ausrichtung von Nord nach Süd.
Einen praktischen Vorteil bringen
zudem bewegliche Seitenelemen-

te, die das Gewächshaus auch
bequem von außen zugänglich
machen. Auf diese Weise ist es
möglich, noch am hinteren Beet-
rand, beispielsweise hinter den
Tomatenpflanzen, zusätzlich nied-
rig wachsendes Gemüse wie Kopf-
salat anzupflanzen. Praktischer-
weise kann die Ernte und Pflege
der Pflanzen von allen Seiten er-
folgen. (djd)

Für extra viel Gartenglück sorgen Gewächshäuser. Geeignet sind son-Für extra viel Gartenglück sorgen Gewächshäuser. Geeignet sind son-Für extra viel Gartenglück sorgen Gewächshäuser. Geeignet sind son-Für extra viel Gartenglück sorgen Gewächshäuser. Geeignet sind son-Für extra viel Gartenglück sorgen Gewächshäuser. Geeignet sind son-
nige Standorte. Foto: djd/Arcusnige Standorte. Foto: djd/Arcusnige Standorte. Foto: djd/Arcusnige Standorte. Foto: djd/Arcusnige Standorte. Foto: djd/Arcus

Rückenschonend gärtnern und dabei eine reiche Ernte einfahren:Rückenschonend gärtnern und dabei eine reiche Ernte einfahren:Rückenschonend gärtnern und dabei eine reiche Ernte einfahren:Rückenschonend gärtnern und dabei eine reiche Ernte einfahren:Rückenschonend gärtnern und dabei eine reiche Ernte einfahren:
Gewächshäuser bieten viele Vorteile. Foto: djd/ArcusGewächshäuser bieten viele Vorteile. Foto: djd/ArcusGewächshäuser bieten viele Vorteile. Foto: djd/ArcusGewächshäuser bieten viele Vorteile. Foto: djd/ArcusGewächshäuser bieten viele Vorteile. Foto: djd/Arcus
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Neueröffnung

Landhaus Lenz LandhausLenz

Dienstag, Donnerstag & Freitag 

10.00-18.30 Uhr

Samstag 10.00-16.00 Uhr 

 

 

ÖFFNUNGSZ E I T EN

Telefon: 0173 296 54 72 

 Mail: mail@landhauslenz.de

www.landhauslenz.de

A L L E S  R U N D

 U M  H A U S  U N D  G A R T E N

Pflanzen

Bonsai

Kräutervielfalt 

Gemüsepflanzen

Gartenaccessoires 

Geschenkartikel

 

 

Gronaustraße 49

53844 Troisdorf 

„Der Lenz“ ist wieder da!
Der seit GenerationenDer seit GenerationenDer seit GenerationenDer seit GenerationenDer seit Generationen bestehende
Familienbetrieb wird fortgeführt. Sie
finden bei uns Pflanzen für Balkon,

Garten & Friedhof in großer Auswahl
und bester Qualität. Sie suchen ein
originelles Geschenk oder Mitbring-

sel - bei uns finden sie es!  Wir
führen ein großes Sortiment an: Kräu-
ter - & Gemüsepflanzen, Erde & Dün-

ger, Gartenskulpturen & Accessoires,
Pflanzenarrangements, Grußkarten,
Seifen, Dekoration & vieles mehr
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Pilotprojekt zu nachhaltiger Ernährungsbildung
Zukunft beginnt auf meinem Teller:

Straßensperren in
den kommenden Wochen
Bauarbeiten auf Troisdorfer Straßen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

„Zukunft beginnt auf meinem Tel-
ler“ - unter diesem Motto haben
die Schüler*innen der Jahrgangs-
stufe 8 des Heinrich-Böll-Gymna-
siums Troisdorf im vergangenen
Schuljahr den Zusammenhang
zwischen Klima, Gesundheit und
Essen kennengelernt.
Das Projekt wurde durch Lehrer Mar-
tin Hundrup und Ernährungswissen-
schaftlerin Saskia Meyer, Gründerin
der Bildungsinitiative FOODerstand
(FOOD + understand=“Essen ver-
stehen“), ins Leben gerufen und
ist als Pilotprojekt am HBG im
April 2022 mit einer Auftaktver-
anstaltung gestartet. Über einen
Zeitraum von mehreren Wochen
lernten die Schüler*innen, ihr Be-
wusstsein für Essen, dessen Her-
kunft sowie dessen Auswirkungen
auf die eigene Gesundheit sowie
ihre Umwelt zu verstärken.
Nach der gemeinsamen Einfüh-
rungsveranstaltung wurde das
Projekt einmal wöchentlich durch
die jeweiligen Lehrkräfte in den
Klassen vertieft. Der Zusammen-
hang zwischen Essen und Klima-
schutz konnte so nähergebracht
werden - zum einen durch infor-
mative Fakten, zum anderen durch
angewandte Beispiele, z.B. „Wie
viel CO2 produziert mein Lieblings-
essen eigentlich?“.
Die Information über die Auswir-
kungen des Lieblingsessens scho-
ckierte schnell. Exotische Lebens-
mittel sowie tierische Produkte
tragen oftmals einen deutlich hö-
heren CO2-Abdruck als pflanzli-
che und regional verfügbare Pro-
dukte. Dies ist zum einen auf den
langen Transportweg zurückzu-
führen, zum anderen auf die en-
ergieintensive Viehhaltung sowie
die Herstellung des Futtermittels
der Tiere.
Hochverarbeitete Produkte, wie

Junkfood, Tiefkühlkost und Co.
verbrauchen zudem große Men-
gen an Energie und landen am
Ende in Form von Nahrungskalo-
rien auf unseren Tellern. Das be-
feuert den Klimawandel und stei-
gert das Risiko für ernährungsbe-
dingte Erkrankungen.
Da es jedoch gar nicht so schwer
ist, das Lieblingsessen auch in ei-
ner gesundheitsförderlichen,
pflanzlichen Variante mit gering
verarbeiteten Grundzutaten zu
kochen und somit viel CO2 einzu-
sparen, endete das Projekt mit
einem großen gemeinsamen Buf-
fet. Die Kinder brachten ihr Lieb-
lingsessen in klimafreundlicher
Variante mit zur Schule. Die
Schüler*innen hatten Spaß und
haben großes Gefallen an dem

leckeren pflanzlichen Essen ge-
funden. Das Projekt soll in die-
sem Jahr fortgeführt werden.
Das Klimaschutzmanagement

möchte weitere Schulen dazu mo-
tivieren, solch ein Projekt zu star-
ten und unterstützt die Schulen
gern bei Planung und Umsetzung.

Bildquelle: Saskia Meyer (FOODerstand)Bildquelle: Saskia Meyer (FOODerstand)Bildquelle: Saskia Meyer (FOODerstand)Bildquelle: Saskia Meyer (FOODerstand)Bildquelle: Saskia Meyer (FOODerstand)

EEEEElsenplatzlsenplatzlsenplatzlsenplatzlsenplatz
Der Elsenplatz wird vom 15.03.
bis 06.04.2023 vor Hausnum-
mern 2 bis 4 wegen einer Kanal-
sanierung gesperrt.
GerhardstrGerhardstrGerhardstrGerhardstrGerhardstraßeaßeaßeaßeaße,,,,,     AggerstrAggerstrAggerstrAggerstrAggerstraßeaßeaßeaßeaße,,,,,
Alte StraßeAlte StraßeAlte StraßeAlte StraßeAlte Straße
Die Gerhardstraße wird vom
20.03. bis 30.06.2023 Ecke Alte
Straße (Bauabschnitte 11), die
Aggerstraße Ecke Alte Straße
(Bauabschnitt 2) und die Alte
Straße vor Hausnummern 6-24
(Bauabschnitt 3) in drei Bauab-
schnitten zur Erneuerung der
Hauptkanal- und Hausanschlüs-
se gesperrt.
Diverse StraßenDiverse StraßenDiverse StraßenDiverse StraßenDiverse Straßen
Zur Herstellung von Breitband-
anschlüssen werden in der Zeit

vom 21.03. bis 18.04. folgende
Sperrungen notwendig:
• Vollsperrung Fahrbahn, Am

Seerosenteich 5
• Vollsperrung Fahrbahn und

Einengung Gehweg, Am Wald-
park 8, Sperrung Gehweg Am
Waldpark 3

• Sperrung Gehweg Am Wald-
park 1 und 5

• Einengung Gehweg, Am Wald-
park 4

• Einengung Fahrbahn, Park-
straße 2

• Einengung Fahrbahn, Park-
straße 11

• Vollsperrung Fahrbahn, Park-
straße 12,14,16,18,19,23,25

• Vollsperrung Fahrbahn, Carl-
Diem-Straße 1a,3,5
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Neuer Vorstand
bei der St. Johannes Stiftung Sieglar

Dank für ein jahrelanges Engagement
Jens-Peter Lofy im Seniorenbeirat verabschiedet

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

(wed) Im Herbst 2022 hatte er sich
als Seniorenbeauftragter des Stadt-
teils Friedrich-Wilhelms-Hütte
(FWH) und Mitglied im Senioren-
beirat der Stadt zurückgezogen,
jetzt stand er noch einmal im Mit-
telpunkt: Gabriele Rodriguez als
Vorsitzende des Seniorenbeirates
war es ein besonderes Bedürfnis,
Lofy nicht einfach so gehen zu las-
sen, sondern ihn jetzt einmal in den
Mittelpunkt zu stellen. „Du hast
mit Herzblut, großem Fleiß und au-
ßerordentlichem persönlichen En-
gagement über rund zehn 15 Jahre
das Amt des Seniorenbeauftragten
für FWH ausgeübt.
Vielen Senior:innen konntest du mit
Kompetenz und Fachwissen in vie-
len Fragen helfen und zur Seite ste-

hen. Jede Woche hast du eine
Sprechstunde abgehalten und für
alle ein offenes Ohr gehabt.“
Dabei betonte sie, dass die Durch-
setzung seiner Vorstellungen auch
für Lofy nicht immer einfach war:
„Nicht selten hast du mit der dir
eigenen Vehemenz und Ausdauer
mittels Widerspruchs das gesetzte
Ziel erreicht - insbesondere im Be-
reich der Anträge für Schwerbehin-
derung warst du - auch für die Kol-
legen hier im Seniorenbeirat - DER
Ansprechpartner mit großem Fach-
wissen. Aufgeben war für dich nie
eine Option.“
Lofy war da, wenn es galt, Miss-
stände im Stadtteil der Verwaltung
zu melden und auf die Umsetzung
zu achten. Er habe sich als An-

sprechpartner für alle Senior:innen
gefühlt und mit seinem Wirken auch
nicht vor Stadtteilgrenzen Halt ge-
macht. Rodriguez erinnerte dabei
gerne an die Stolperfalle am Pas-
tor-Willems-Platz. Auch dem kurdi-
schen Verein in Siegburg stand er
mit Rat und Tat zur Seite zur Seite.
„Ein Höhepunkt deiner Amtszeit war
sicher das durch dich initiierte Som-
merfest auf FWH im letzten Jahr.
Der von dir geleitete Arbeitskreis
hat hervorragende Arbeit geleistet,
und ihr habt den Senior:innen ein
bezauberndes Fest geschenkt, von
dem noch heute geschwärmt wird.“
Sie überreichte ein Blumenange-
binde und einen Gutschein, damit
er mit seiner Frau ein paar schöne
Stunden verbringen kann.

Die St. Johannes Stiftung Sieglar gibt
es schon seit rund sieben Jahren. Sie
verfolgt den Zweck, mit ihren Mit-
teln soziale Projekte und Aktionen
in der Kirchengemeinde St. Johan-
nes Troisdorf (dazu gehören die Orts-
teile Sieglar, Kriegsdorf, Eschmar,
FWH und Rotter See) zu unterstüt-
zen. In der breiten Öffentlichkeit
ist die Stiftung bislang jedoch noch
nicht so bekannt und präsent.
In der Vergangenheit hat sich die
Stiftung finanziell an der Stelle für
Engagementförderung im Sen-
dungsraum Troisdorf beteiligt.
Daneben hat sie mit finanziellem
und großem tatkräftigen Einsatz
die langjährig erfolgreiche Aktion

„Ferien zuhause“ weitergeführt.
Zum Ende des letzten Jahres wurde
der Vorstand teilweise neu gewählt
und nun hat er sich an die Arbeit
gemacht.
Bei der ersten Vorstandssitzung wur-
de Leonhard Rodenkirchen zum 1.
Vorsitzenden gewählt, Bettina Ma-
ria Kreuzer zur 2. Vorsitzenden.
Weiterhin sind dabei: Joachim W.
Bohn und Bernd Dölger, der als Mit-
glied des ehemaligen Vorstands
dafür sorgt, dass die Einarbeitung
der Neuen gut gelingen kann.
Und dies sind unsere ersten konkre-
ten Pläne für dieses Jahr:
• Für einige Kinder soll die Teil-

nahme an einem Fußballcamp

in den Osterferien ermöglicht
werden.

• Wir wollen die katholische Seni-
oren- Gemeinschaft Sieglar
wieder beleben, die ihre Arbeit
im Jahr 2022 beendet hat.

• Für die Aktion „Ferien zuhau-
se“ hat sich eine Vorberei-
tungsgruppe gefunden. Die
Stiftung wird die Arbeit dieser
Gruppe weiterhin finanziell
unterstützen.

Die Mitglieder des Vorstands sind
mit Eifer bei der Sache und wir
hoffen, dass wir mit der Stiftung
sinnvoll und zum Gewinn für die
Menschen in unserer Gemeinde
wirken können.
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JETZT PRAKTIKUM/AUSBILDUNG STARTEN!

NUR ...  

„Fridays for  

Future“?!?

Gemeinsam

arbeiten wir täglich 

an der Energiewende 

vor Ort!

Bei uns kannst  
Du von Montag bis 

Freitag unsere Zukunft 
besser machen!

Du bist herzlich eingeladen, 
bei uns Probe zu arbeiten!

 Anlagen-  
 mechaniker/in 
 Sanitär-Heizung-Klima 

  Installation von Wärmepumpen, 
Heizungsanlagen und Bädern

 Wartung und Instandhaltung

 Anruf oder E-Mail genügt! 
 02241 / 999 520-10 | sdobelke@by-dobelke.de 

Wir sind Dein Team.
www.by-dobelke.de

(m/w/d)

Anzg_Dobelke_Team_184x140mm_2023_RZ.indd   1 15.03.23   11:34

Selbstbewusst auf einen neuen Job bewerben
Geförderte Coachings helfen dabei, genau die passende Stelle zu finden
(djd). Ein umfassender Lebenslauf
und ein ansprechendes Motiva-
tionsschreiben allein reichen
heutzutage oft nicht mehr aus,
um einen Traumjob zu ergat-
tern. Wenn es mit der Einla-
dung zum Bewerbungsgespräch
nicht richtig klappen will, ob-
wohl alle Anforderungen an die
ausgeschriebene Stelle erfüllt
sind, kann es am Bewerben
selbst liegen - denn das ist ein
ganzheitlicher und komplexer
Prozess. Vielen Jobsuchenden
hilft deshalb ein Bewerbungs-
coaching.
Dabei geht es in vielen Fällen
darum, Bewerber dazu zu befä-
higen, die eigenen Stärken zu
erkennen und Hemmnisse,
etwa eine negative Selbstwahr-
nehmung und -darstellung, zu
identifizieren. Häufig fördert

das Jobcenter oder die Agentur
für Arbeit ein solches Coaching,
das zum Beispiel beim Bil-
dungsanbieter GFN durchge-
führt werden kann. Auch, wenn
Bewerbungstrainings sehr indi-
viduell angelegt sind, sollten
vier Punkte immer dazugehören.
1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check
Ein Grund für erfolglose Bewer-
bungsversuche ist häufig, dass
Menschen ihre eigenen Stärken
nicht kennen. Es ist deshalb
wichtig, Folgendes zu hinterfra-
gen: Worin bin ich wirklich gut?
Welche positiven Faktoren brin-
ge ich mit? Im Bewerbungstrai-
ning kann die neutrale Sicht des
Coaches helfen, Antworten zu
finden.
2.2.2.2.2.     Angebots-CheckAngebots-CheckAngebots-CheckAngebots-CheckAngebots-Check
Beim Angebots-check werden
zuerst passende Stellen identi-

fiziert. Zudem findet eine Be-
schäftigung mit dem Unterneh-
men statt, um sich ohne vorfor-
mulierte Standardsätze indivi-
duell und passend bewerben zu
können. Unter www.gfn.de gibt
es detaillierte Informationen zu
diesem und anderen Punkten
und auch zu Finanzierung und
Förderung.
3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check
„Ein Profil auf Xing und Linke-
dIn zu haben, ist heute essen-
ziell“, berichtet Job-Coach Fio-
na Nuding.
„Es dient der Suche nach pas-
senden Jobs, aber auch, um von
Recruitern gefunden zu wer-
den.“ In Trainings steht deshalb
auch die treffende Selbstdar-
stellung auf sozialen berufli-
chen Netzwerken auf der Ta-
gesordnung.

4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check
Zuletzt ist der Präsentations-
Check für das persönliche oder
gegebenenfalls auch virtuelle
Bewerbungsgespräch wichtig.
Für ein selbstbewusstes Auftre-
ten ist auch hier das Vertrauen
in sich selbst und die eigenen
Stärken entscheidend.
„Einfacher wird es zudem, wenn
man sich bewusst macht, dass
diese Gespräche keine Ein-
bahnstraße sind“, erklärt GFN-
Standortleiterin Michaela Orte-
ga-Dax.
„Personalverantwortliche su-
chen zwar nach passenden Fach-
kräften.
Sie müssen umgekehrt aber
auch jeden Bewerber und jede
Bewerberin von sich als gutem
Arbeitgeber überzeugen.
(djd)
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Virtuelle Pilgerreise bei der Kolpingsfamilie
302 Kilometer (davon 240 km den offiziellen Pilgerweg)
zu Fuß von Porto in Portugal nach Santiago de Compostela in Spanien
Anschaulich mit Bildern und emo-
tional schilderten die Kolpingmit-
glieder Barbara und Hans-WilliBarbara und Hans-WilliBarbara und Hans-WilliBarbara und Hans-WilliBarbara und Hans-Willi
SchwSchwSchwSchwSchwartzartzartzartzartz ihre Eindrücke und Er-
lebnisse auf dem „Caminho P„Caminho P„Caminho P„Caminho P„Caminho Pororororor-----
tugues“tugues“tugues“tugues“tugues“. Er wird als Pilgerweg für
Einsteiger beworben, doch in der
Realität zeigt er große Herausfor-
derungen. In ihrem Vortrag über
die persönlichen Erfahrungen auf
diesem Weg beschönigten die bei-
denPilger aus Spich nichts und
erzählten ehrlich über die Über-
schreitung ihrer eigenen Grenzen,
über die Gedanken ans Aufgeben,
über Erschöpfung und teilweise
eintönige Strecken.
Vielleicht war die Wahl, die Pil-
gertour im August zu machen, auch
nicht ideal. Die Hitze, die bren-
nende Sonne, der fehlende Schat-
ten trugen dazu bei, die körperli-
che Ermüdung zu verstärken, so
dass sie manchmal sogar das
Abendessen verschliefen.

Trotz aller Widrigkeiten berichte-
ten sie von überwältigenden Ein-
drücken und emotionalen Mo-
menten, die sie nie vergessen
würden. Zu pilgern heißt auch, los-
lassen können, Ballast abwerfen,

eigene Trauer bewältigen und ge-
meinsam ein Ziel zu erreichen.
Das stärkt auch das Gefühl, noch
enger zueinander zu finden und
das Wichtige vom Unwichtigen zu
trennen. Gebannt lauschten die
rund 80 Besucher der Kolpingsfa-
milie Spich den Jakobsweg-Pilgern
zu, die ihre Gefühle, die sie auf
dieser Reise empfunden hatten,
auf das Publikum übertragen
konnten. Der Weg hat sie gestärkt

und motiviert, das eigene Leben
aus einem anderen Blickwinkel
zu sehen, für die Zukunft besser
auf sich zu achten und sich weni-
ger mit negativen Dingen zu be-
schäftigen.
Viele Zuhörer nahmen ein paar
Gedanken über das eigene Leben
für sich mit nach Hause, wobei
auch persönliche Veränderungen
eine Gratwanderung zwischen
Mythos und Realität bleiben!

Gebannte ZuhörerGebannte ZuhörerGebannte ZuhörerGebannte ZuhörerGebannte Zuhörer

Ziel erreichtZiel erreichtZiel erreichtZiel erreichtZiel erreicht
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Anzeige

Frisch in den Frühling: Am 23. März eröffnet
die neue ALDI SÜD Filiale in der huma Shoppingwelt

Das Frühjahrsmotto in derDas Frühjahrsmotto in derDas Frühjahrsmotto in derDas Frühjahrsmotto in derDas Frühjahrsmotto in der
huma: Freunde treffen, Farbehuma: Freunde treffen, Farbehuma: Freunde treffen, Farbehuma: Freunde treffen, Farbehuma: Freunde treffen, Farbe
tanken, Frische shoppen - undtanken, Frische shoppen - undtanken, Frische shoppen - undtanken, Frische shoppen - undtanken, Frische shoppen - und
Freudensprünge machFreudensprünge machFreudensprünge machFreudensprünge machFreudensprünge machen. Denn:en. Denn:en. Denn:en. Denn:en. Denn:
Pünktlich zum Frühjahrsbeginn istPünktlich zum Frühjahrsbeginn istPünktlich zum Frühjahrsbeginn istPünktlich zum Frühjahrsbeginn istPünktlich zum Frühjahrsbeginn ist
die huma Shoppingwelt nicht nurdie huma Shoppingwelt nicht nurdie huma Shoppingwelt nicht nurdie huma Shoppingwelt nicht nurdie huma Shoppingwelt nicht nur
mit üppiger Blumendeko ge-mit üppiger Blumendeko ge-mit üppiger Blumendeko ge-mit üppiger Blumendeko ge-mit üppiger Blumendeko ge-
schmückt, es gibt auch wieder ei-schmückt, es gibt auch wieder ei-schmückt, es gibt auch wieder ei-schmückt, es gibt auch wieder ei-schmückt, es gibt auch wieder ei-
nen Lebensmittel-Supermarkt! Dienen Lebensmittel-Supermarkt! Dienen Lebensmittel-Supermarkt! Dienen Lebensmittel-Supermarkt! Dienen Lebensmittel-Supermarkt! Die
neue neue neue neue neue ALDI SÜD Filiale eröffnetALDI SÜD Filiale eröffnetALDI SÜD Filiale eröffnetALDI SÜD Filiale eröffnetALDI SÜD Filiale eröffnet
am 23. März auf der Straßen-am 23. März auf der Straßen-am 23. März auf der Straßen-am 23. März auf der Straßen-am 23. März auf der Straßen-
ebene der huma Shoppingwelt.ebene der huma Shoppingwelt.ebene der huma Shoppingwelt.ebene der huma Shoppingwelt.ebene der huma Shoppingwelt.
Dazu gibt es für alle BesucherDazu gibt es für alle BesucherDazu gibt es für alle BesucherDazu gibt es für alle BesucherDazu gibt es für alle Besucher-----
innen und Besucher ein großesinnen und Besucher ein großesinnen und Besucher ein großesinnen und Besucher ein großesinnen und Besucher ein großes
Gewinnspiel mit attraktivenGewinnspiel mit attraktivenGewinnspiel mit attraktivenGewinnspiel mit attraktivenGewinnspiel mit attraktiven
Preisen.Preisen.Preisen.Preisen.Preisen.
Seit Juli 2022 wurde die Fläche
des ehemaligen Real-Getränke-
Marktes in der huma grundle-
gend renoviert und umgebaut.
Jetzt können sich die Besucher-
innen und Besucher der huma
Shoppingwelt freuen:
Ab 23. März 2023 bietet ALDI SÜD
ein großes Sortiment an Lebens-
mitteln und Convenience Food,

Haushaltswaren und Drogerie-
artikeln in hoher Qualität zu
günstigen Preisen.
Der größte und modernste Der größte und modernste Der größte und modernste Der größte und modernste Der größte und modernste ALDIALDIALDIALDIALDI
SÜD der UmgebungSÜD der UmgebungSÜD der UmgebungSÜD der UmgebungSÜD der Umgebung
Die neue ALDI SÜD Filiale in der
huma ist die größte und moderns-
te Filiale des Discounters in Sankt
Augustin und naher Umgebung.
Das vielfältige Sortiment umfasst
unter anderem mehr als 550 Bio-
Produkte als Standard-, Saison-
und Aktionsartikel - über das Jahr
verteilt und aus allen Warenberei-
chen. Dazu zahlreiche regionale Ar-
tikel, insbesondere im frischen
Obst- & Gemüsebereich, und über
700 vegane Produktsorten. Die Fi-
liale ist montags bis samstags von
8 bis 20 Uhr geöffnet. So können
die Besucherinnen und Besucher
in der huma Shoppen, Genießen
und den Alltagseinkauf wieder
bestens verbinden.
Großes GewinnspielGroßes GewinnspielGroßes GewinnspielGroßes GewinnspielGroßes Gewinnspiel
Ein Tipp: Vorbeikommen lohnt sich

gleich am ersten Tag. Denn zur
Feier der Neueröffnung begrüßt
die huma ihre Besucherinnen und
Besucher mit einem Gewinnspiel
auf der Straßenebene, direkt bei
ALDI SÜD.
EDEKA eröffnet voraussichtlichEDEKA eröffnet voraussichtlichEDEKA eröffnet voraussichtlichEDEKA eröffnet voraussichtlichEDEKA eröffnet voraussichtlich
im Juniim Juniim Juniim Juniim Juni
Und es wird noch besser: Auch
der Umbau der EDEKA-Filiale
ist bald beendet. Der topmo-
derne EDEKA wird voraussicht-
lich im Juni 2023 eröffnen.
Dann können sich die Kundin-
nen und Kunden der huma über
noch mehr Vielfalt und Frische
im Bereich Lebensmittel freu-
en und im großen Nonfood-Be-
reich des Supermarkts alles Nütz-
liche für den Haushalt finden. Der
genaue Eröffnungstermin wird
baldmöglichst bekanntgegeben.
2 Stunden gratis parken &2 Stunden gratis parken &2 Stunden gratis parken &2 Stunden gratis parken &2 Stunden gratis parken &
E-Auto ladenE-Auto ladenE-Auto ladenE-Auto ladenE-Auto laden
Wussten Sie, dass Sie im Park-
haus der huma die ersten zwei

Stunden kostenlos parken? So
kann man beispielsweise nach
dem Büro noch einen Abstecher
zur huma machen - auf einen
Kaffee, einen Snack oder zum
Shoppen.

Und der Alltags- ebenso wie der
Großeinkauf für die Familie oder
die ganze Woche lässt sich easy
mit dem Auto erledigen. Das
großzügige huma Parkhaus bie-
tet 2.300 Parkplätze, ein Teil
davon liegt ebenerdig zum neu-
en ALDI SÜD im Parkhaus West
(Zufahrt über Rathausallee).

Und: Im huma Parkhaus stehen
sogar kostenlose e-Ladesäulen
zur Verfügung. So spart man
beim Einkaufen in der huma Zeit
und Geld.

Alle Infos über die huma und
stets aktuelle News finden Sie
auf wwwwwwwwwwwwwww.huma.de.huma.de.huma.de.huma.de.huma.de
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In Sieglar heißt es Viee’del
Auch nach Fastelovend ist die Frage gestattet: „Watt öß eh Veedel“?
(KPS/wed) In einem ihrer stim-
mungsvollen, herzerfrischenden Lie-
der, singt die Kölner Traditionsgrup-
pe, die „Bläck Föös“, einen ihrer

Erfolgsschlager „En unsrem Vee-
del“. Sie besingen in kölscher Glück-
seligkeit das Schönste, was sie
schon jahrelang haben, nämlich ihr

Veedel. „Denn he hält m`r zosam-
me. Egal wat och passiert“. Beim
gemeinsamen Singen und Schun-
keln erlebt das Veedel strahlend
die Erhebung in den Adelsstand.
Sind die Kölner glücklicher als die
Sieglarer? Aber nun die auf Verfas-
sungsrang angesiedelte Frage: Was
ist „eh Veedel“ („Veedel“ in Sieg-
lar „Viee’del“). Ein Viertel, wie wir
wissen, sind vom Ganzen, von 100
genau 25 Prozent.
Was veranlasst Menschen, Bewoh-
ner eines bebauten Bereiches, von
einem Viertel, in Köln einem Vee-
del, zu sprechen? Ist es die Sehn-
sucht nach dem zu Streben, was auf
dem Lande zwangsläufig als ge-
wachsene Nachbarschaft gilt? Mit
ihren Facetten von sich kennen und
schätzen, von unterstützen und sich
helfen? Sich zusammen freuen, fei-
ern, aber auch trauern, wenn des
Lebens Gesetze und Unumgänglich-
keit dazu veranlassen? In Köln
kennt man das Agnesviertel, Kuni-
bertviertel, Univiertel, Vrings-Vee-
del und viele andere mehr. Es sind
keine Stadtteile und keine städti-
schen Ordnungsbegriffe. Angesichts
des Stadtplans von Troisdorf, sehen
wir in Sieglar ein Dreieck zwischen
Willy-Brandt-Ring, Spicher Straße
und Rathausstraße.
Wäre dieses Dreieck dazu geeig-
net, es als Viee’del, als Viertel, zu
bezeichnen? Sicher nicht, denn die
baulichen Gegebenheiten in einer
Großstadt sind doch ganz andere
als die aufgelockerten Straßenbe-
bauungen auf dem Lande. Aber nun
zur angekündigten Straßenbege-
hung. Wir machen es wieder mal
spannend und treffen uns zur Bege-
hung und Erkundung am Alten Rat-
haus in der Rathausstraße. Schräg
gegenüber rechts, gehen wir in die
Kettelerstraße. Schon erschallt der
erste Ruf: „Nach welchem Ketteler
ist diese Straße benannt. Gemach,
gemach, heißt es, denn zuerst soll-
te man einmal festhalten, dass die
gesamte Bebauung im oben ge-
nannten Dreieck, bis auf die Be-
bauung An der Schindskaul, erst
nach dem II. Weltkrieg (1939 bis
1945) entstand. Und nun zur Ket-
telerstraße, die gegenüber der Bä-
ckerei Hauptmann in der Rathaus-
straße beginnt.
Räumen wir zuerst mal mit einem

Vorurteil auf: Es handelt sich hier
nicht um den Kindertretroller-Her-
steller Kettler. (Kettcar) Sondern: In
den „Erklärungen zu den Straßen-
bezeichnungen der Stadt Troisdorf“
(Auszug) schreibt Matthias Dede-
richs: „Wilhelm Emmanuel Freiherr
von Ketteler (1811 bis 1877). Pries-
ter und Jurist. 1850 Bischof von
Mainz. Mitglied der Frankfurter Na-
tionalversammlung. 1870/72 Mit-
glied des Reichstags. Teilnehmer
am Ersten Vatikanischen Konzil. So-
zialpolitiker“. Bei WIKIPEDIA, dem
Lexikon der PC-Geübten, ist über
den hohen Herren noch eine Men-
ge mehr Interessantes zu lesen. Da
ist seine Biografie, Lebensbeschrei-
bung, da sind seine Predigten, Brie-
fe, und Schriften.
Eine über ihn erstellte Bibliografie
enthält über 1.300 Titel von Schrif-
ten. Er war der Gründer der KAB,
der Katholischen Arbeitnehmerbe-
wegung. Aufgrund seines Einsatzes
für die Arbeiterschaft wurde er „Der
Arbeiterbischof“ genannt. Und jetzt
kommt etwas Kurioses, etwas Son-
derbareres, aber Zutreffendes. Die
Kettlerstraße überquert die Graf-
Galen-Straße. Wilhelm Emmanuel
Freiherr von Ketteler war ein Groß-
onkel von Clemens August Kardinal
Graf von Galen. Und wer war dieser
Clemens August Kardinal Graf von
Galen? Matthias Dederichs schreibt
in seiner Erklärung: (Auszug): „Cle-
mens August Graf von Galen (1878
bis 1946), kath. Bischof von Müns-
ter (1933 bis 1946), 1904 Priester-
weihe, 1946 Kardinal, Widerstand
gegen die NAZIS in Wort und Schrift.
Er wurde am 9. Oktober 2005 selig-
gesprochen“. Nach dem Krieg (1939
bis 1945) wurde oft die Frage ge-
stellt: „Wie konnte Graf von Galen
einer Verfolgung durch die NAZIS
entgehen? Antwort: Vermutlich be-
fürchteten die NAZIS durch eine Ver-
folgung Graf von Galen ihm einen
Märtyrer-Status zu geben, durch
den ein noch größerer Widerstand
gegen die NAZIS erfolgen würde.
Bei Wikipedia steht eine höchst be-
eindruckende Lebensgeschichte
des Grafen von Galen.
Übrigens, sein vollständiger
Name lautete: „Clemens Augus-
tinus Josef Emmanuel Pius Anto-
nius Hubertus Maria Kardinal
Graf von Galen“. Zugegeben, ein
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Wir haben dein Interesse geweckt?  
Dann melde dich bei uns.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring  
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstellenleiter Klaus Wissenbach

Kerpstraße 10-14 
53844 Troisdorf-Sieglar
Tel. 02241 – 31 94 052
klaus.wissenbach@steuerring.de
www.steuerring.de/wissenbach

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 
August 2023 Auszubildende zum

Kaufmann für 
Büromanagement (m/w/d)
Du bist engagiert, zielstrebig, magst den Umgang 
mit Menschen und arbeitest gerne im Team?

Du hast quasi dein Abi in der Tasche, oder dein 
Studium entspricht nicht mehr deinen  
Erwartungen?

Wir bieten dir eine abwechslungsreiche  
zweijährige Ausbildung rund um das Thema 
angewandtes Steuerrecht für Arbeitnehmer.

Straßennamenschild mit vollem
Namen könnte länger sein, wie die
Straße kurz ist. Kurzum und in vol-
ler Würdigung der Straßennamens-
träger: Bischof Freiherr von Kette-
ler und Kardinal Graf von Galen
haben mit ihrem Wirken einen
höchst beachtlichen Teil der Kir-
chengeschichte in Deutschland mit-
geschrieben. Nebenbei bemerkt:
Beide kamen aus Westfalen.
Bei so viel Ehrwürdigem sollte man
flugs einen Flug ins Alltägliche neh-
men. Und da greifen wir auf Willi-
bert Pauls, im Karneval „Ne bergi-
sche Jong“ zurück. Er fragt „En dö
Bött“ nach dem Mentalitäts-/An-
schauungsunterschied zwischen ei-
nem Westfalen und einem Rhein-
länder. Erklärung: Der Westfale
kommt morgens zur Arbeis-/Dienst-
stelle und die erste Frage lautet:
„Was liegt an, was gibt es zu tun“?
Der Rheinländer kommt morgens
zur Arbeits-/Dienststelle und die
erste Frage lautet: „Wo gehen wir
heute Abend hin“? Damit wollen
wir natürlich nichts gegen die West-
falen gesagt haben. Neben der Be-
bauung der Kettelerstraße mit Ein-
und Mehrfamilienhäusern, so auch

welche der Gemeinnützigen Woh-
nungsbaugenossenschaft Troisdorf
eG., dominieren die Gebäudebe-
reiche der Gemeinschaftsgrund-
schule Sieglar und der Don-Bosco-
Schule, eine Förderschule Lernen
der Stadt Troisdorf (Ganztagsschu-
le mit Berufswahlsiegel). Auf dem
Bereich der GGS, zur Graf-Galen-
Straße hin, befindet sich das ehe-
malige Hallenbad der Gemeinde
Sieglar, das zur Turnhalle umfunkti-
oniert wurde. Schulleiterin der GGS
ist Claudia Rickert-Barth. Schullei-
terin der Don-Bosco-Schule ist Rita
Schumacher. Die GGS wurde 1961
eingeweiht und mehrfach erweitert,
sie übernahm die Funktion der
kath. Volksschule Sieglar am Markt-
platz.
Zur Auflockerung und Hinwendung
zum Wochenende und Erwähnung
der Schulen, lassen wir auch gerne
mal einen Gag von Jürgen Beckers
aus einem seiner launigen Vorträ-
gen einfließen: Elternsprechtag.
Eine Mutter attackiert den Lehrer:
„Sie haben meinem Sohn gesagt,
er sei doof.“ Der Lehrer: „Gnädigs-
te, das habe ich erwiesener Maßen
nicht zu ihrem Sohn gesagt. Es wür-

de aber auf sie zutreffen, denn ihr
Sohn ist gar nicht an dieser Schu-
le.“ Man könnte den Gag mit einer
Reaktion der Mutter fortsetzen, in-
dem sie empört mit den Worten
antwortet: „Öß doch komisch, dat
Lehrer immer Rääsch hann mös-
se“. (Ist doch komisch, daß Lehrer
immer Recht haben müssen).

Natürlich bleibt durch den Wutaus-
bruch der Mama der ehrbare und
höchstwichtige Beruf des Lehrers
gänzlich unangetastet. Resümee:
Veedel/Viee’del, Dreieck, Straße
oder Platz. Wer zufrieden in Frieden
dort gewohnt, der kann in Dankbar-
keit sagen: Das Leben hat sich ge-
lohnt. Schönes Wochenende!

Die Kettelerstraße aus Richtung Spicher Straße mit der Gemeinschafts-Die Kettelerstraße aus Richtung Spicher Straße mit der Gemeinschafts-Die Kettelerstraße aus Richtung Spicher Straße mit der Gemeinschafts-Die Kettelerstraße aus Richtung Spicher Straße mit der Gemeinschafts-Die Kettelerstraße aus Richtung Spicher Straße mit der Gemeinschafts-
Grundschule und der Don-Bosco-Schule. Foto: wedGrundschule und der Don-Bosco-Schule. Foto: wedGrundschule und der Don-Bosco-Schule. Foto: wedGrundschule und der Don-Bosco-Schule. Foto: wedGrundschule und der Don-Bosco-Schule. Foto: wed
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Wandern und Offenes Singen bei der AWO Spich
Froh und beschwingt in den Früh-Froh und beschwingt in den Früh-Froh und beschwingt in den Früh-Froh und beschwingt in den Früh-Froh und beschwingt in den Früh-
ling hinein!ling hinein!ling hinein!ling hinein!ling hinein!
Donnerstag, 30. März,Donnerstag, 30. März,Donnerstag, 30. März,Donnerstag, 30. März,Donnerstag, 30. März, um 15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr
lädt die AAAAAWO SpichWO SpichWO SpichWO SpichWO Spich alle sanges-
freudigen Mitmenschen zum mo-
natlichen
„Offenen Singen“„Offenen Singen“„Offenen Singen“„Offenen Singen“„Offenen Singen“
ins Spicher Bürgerhaus (Theken-
richtraum) ein!
Singen Sie sich mit Gitarrenbe-
gleitung
in den bunten Frühling! Gesangli-
che Ansprüche werden keine ge-
stellt und Liedtexte sind vorhan-
den. Trauen Sie sich und kommen
Sie einfach unverbindlich vorbei!
Es macht wirklich Spaß!
Ab 14 Uhr ist die Begegnungsstät-Ab 14 Uhr ist die Begegnungsstät-Ab 14 Uhr ist die Begegnungsstät-Ab 14 Uhr ist die Begegnungsstät-Ab 14 Uhr ist die Begegnungsstät-
te offen und es gibt Kaffee undte offen und es gibt Kaffee undte offen und es gibt Kaffee undte offen und es gibt Kaffee undte offen und es gibt Kaffee und
Kuchen zum Selbstkostenpreis!Kuchen zum Selbstkostenpreis!Kuchen zum Selbstkostenpreis!Kuchen zum Selbstkostenpreis!Kuchen zum Selbstkostenpreis!
Kommen Sie unverbindlich vorbei
und genießen Sie einen gemütli-
chen und fröhlichen Nachmittag!
Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
An alle An alle An alle An alle An alle WWWWWanderfreunde im Ren-anderfreunde im Ren-anderfreunde im Ren-anderfreunde im Ren-anderfreunde im Ren-
tenalter:tenalter:tenalter:tenalter:tenalter:
Die AAAAAWO SpichWO SpichWO SpichWO SpichWO Spich hat eine kleine
WandergruppeWandergruppeWandergruppeWandergruppeWandergruppe, die einmal im
Monat in die heimatliche Land-
schaft zieht und sich gerne ver-
stärken würde!
Alle Wanderungen sind ideal für
Senioren und Menschen, die sich
gerne in der Natur bewegen möch-
ten. Unser Wanderführer Hans
Wobst sucht immer leicht begeh-
bare und gemütliche Strecken zwi-
schen 6 und 8 km aus, die mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln (preis-
günstige Gruppenkarten) gut zu er-
reichen sind. Die früher sehr be-
liebten Busfahrten zu den Wander-
zielen können zurzeit aus Kosten-
gründen nicht mehr angeboten
werden.
Nach der etwa 2- bis 3-stündigen
Tour gibt es noch ein geselliges
Beisammensein in der Begeg-
nungsstätte der AWO im Spicher
Bürgerhaus. Zu einem kleinen
Preis (4,50 Euro) gibt es belegte
Brötchen und Kaffee. Auch ande-

Sing Dir die Sorgen wegSing Dir die Sorgen wegSing Dir die Sorgen wegSing Dir die Sorgen wegSing Dir die Sorgen weg

re Getränke können zum Selbst-
kostenpreis erworben werden.
Wegen der Organisation ist eine
Anmeldung erwünscht bei:
Wanderführer Hans Wobst:
Tel. 0160 94467515
Stellvertretende Vorsitzende
Gabriele Bleifeld-Biber:
Tel. 02242/41283
Vorsitzende Renate Buschky:
Tel. 02242/1695351
Dort gibt es auch nähere Informa-
tionen!
Die nächste Wanderung findet am
Donnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. März
statt und hat eine Länge von ca. 9
km.
Treffpunkt ist um 12.45 Uhr12.45 Uhr12.45 Uhr12.45 Uhr12.45 Uhr am
Bahnhof Spich.
Da wir auch auf unbefestigten
Wegen laufen, sind feste Wander-
schuhe sinnvoll!
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Donnerstag, 20. April - ca. 6,5 km
Donnerstag, 25. Mai - ca. 7 km
Donnerstag, 22. Juni - ca. 6 km
Donnerstag, 27. Juli - ca. 7 km

Donnerstag, 24. August - ca. 8 km
Donnerstag, 28. September - ca.
7,5 km
Donnerstag, 26. Oktober - ca. 9 km
Donnerstag, 23. November - ca.
8,5 km

Donnerstag, 21. Dezember - ca. 5
km mit anschließender Weih-
nachtsfeier
Jeder Interessierte ist herzlichJeder Interessierte ist herzlichJeder Interessierte ist herzlichJeder Interessierte ist herzlichJeder Interessierte ist herzlich
eingeladen! Nur Mut und einfacheingeladen! Nur Mut und einfacheingeladen! Nur Mut und einfacheingeladen! Nur Mut und einfacheingeladen! Nur Mut und einfach
mal ausprobieren!mal ausprobieren!mal ausprobieren!mal ausprobieren!mal ausprobieren!

Fit bleibenFit bleibenFit bleibenFit bleibenFit bleiben
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Privater
Pferdeflohmarkt
amamamamam 07.Mai07.Mai07.Mai07.Mai07.Mai

vonvonvonvonvon 11-16 Uhr11-16 Uhr11-16 Uhr11-16 Uhr11-16 Uhr

ininininin Hennef-EichholzHennef-EichholzHennef-EichholzHennef-EichholzHennef-Eichholz

Auf den BirkAuf den BirkAuf den BirkAuf den BirkAuf den Birken 11en 11en 11en 11en 11

Zubehör von Kleinpferd bis KaltblutZubehör von Kleinpferd bis KaltblutZubehör von Kleinpferd bis KaltblutZubehör von Kleinpferd bis KaltblutZubehör von Kleinpferd bis Kaltblut
Für ReiterFür ReiterFür ReiterFür ReiterFür Reiter,,,,, F F F F Fahrer und Halterahrer und Halterahrer und Halterahrer und Halterahrer und Halter
Es gibt Kaffee und KEs gibt Kaffee und KEs gibt Kaffee und KEs gibt Kaffee und KEs gibt Kaffee und Kuchenuchenuchenuchenuchen
Über regen Besuch würden wir uns freuenÜber regen Besuch würden wir uns freuenÜber regen Besuch würden wir uns freuenÜber regen Besuch würden wir uns freuenÜber regen Besuch würden wir uns freuen

Buntes Osterprogramm
für Kinder
Natur erleben und
berühren im Fischereimuseum
Aktiv sein in den Osterferien: Das
Fischereimuseum in Bergheim
bietet wieder ein paar tolle Ver-
anstaltungen. Da das Ferienpro-
gramm erfahrungsgemaß stark
nachgefragt ist und man mo-
glichst vielen Interessierten die
Chance zur Teilnahme geben
mochten, wird eine Stornogebuhr
fur kurzfristige Absagen (ab 7 Ta-
gen vor der entsprechenden Ver-
anstaltung) in Hohe von 10 Euro
fällig. Altersempfehlung: Fur Kin-
der ab 6 Jahren. Bitte fur die Ver-
anstaltungen des Ferienpro-
gramms ein kleines Fruhstuck so-
wie Kleidung, die schmutzig wer-
den darf, mitbringen. Anmeldung
unter info@fischereimuseum-
bergheim-sieg.de oder Telefon
0228-94589017.
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 3. 3. 3. 3. 3.     April -April -April -April -April -
10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr
Dem Frühling auf der Spur
Pro Person 15 Euro inkl. Material
Naturforscher aufgepasst! Heute
schauen wir uns die Pflanzenwelt
in der Siegaue genauer an. Wel-
che Blumen blühen denn eigent-
lich als Erstes? Wir sammeln Blü-
ten und basteln tolle Salzteig-
Mobiles. Damit es nächstes Jahr
auch wieder so schön blüht, stel-
len wir noch Samenbomben her.

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 4. 4. 4. 4. 4.     April -April -April -April -April -
10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr
Frühlingsboten aus Filz
Pro Person 15 Euro inkl. Material
Aus feiner Märchenwolle, Seife
und Wasser entstehen bezaubern-
de kleine Filzobjekte: Neben bun-
ten Filztulpen stellen wir passend
zu Ostern kleine Hütchen zum
Warmhalten der Eier her.
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 5. 5. 5. 5. 5.     April -April -April -April -April -
10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr
Natürlich bunte Ostereier
Pro Person 15 Euro inkl. Material
Auch mit natürlichen Farben kann
man Eier färben! Wir experimen-
tieren mit Zwiebelschalen, Hei-
delbeeren und Kurkuma. Natür-
lich darf ein kleines Körbchen zum
Heimtransport der Eierkunstwer-
ke nicht fehlen, dafür geben wir
alten Milchtüten eine neue Be-
stimmung!
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 6. 6. 6. 6. 6.     April -April -April -April -April -
10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr
Hans Hase, Helga Huhn und ihre
Familien
Pro Person 15 Euro inkl. Material
Aus Eierkartons u.a. basteln wir
bunte Eierbecher für den Oster-
tisch. Welcher Hahn bekommt die
schönsten Federn? Welcher Hase
die längsten Ohren? Wir sind ge-
spannt auf Eure Ideen!



Rundblick Troisdorf – 18. März 2023 – Woche 11 – www.rundblick-troisdorf.de30

Linedance-Workshops
mit anschließender Linedance-Party

Lernen Sie den angesagten Tanztrend kennen!

Anzeige

Seien Sie dabei, wenn die ADTVADTVADTVADTVADTV-----
TTTTTanzschule Breuer Hennefanzschule Breuer Hennefanzschule Breuer Hennefanzschule Breuer Hennefanzschule Breuer Hennef ihre
Türen für eine Linedance-Party
öffnet, und nutzen Sie die vor-
ausgehenden Workshops, um
sich bestens auf einen Abend
voller Tanzvergnügen einzustim-
men.
Linedance ist der angesagte
Tanztrend, der ein ganz beson-
deres Lebensgefühl vermittelt
und Sie mit ganz unterschied-
lichen und doch gleichgesinn-

ten Menschen zusammenbringt.
Getanzt wird in Reihen neben-
und hintereinander, woraus sich
auch der Name des Tanzstils ab-
leitet. Die Choreografien pas-
sen zu Country-Titeln, aber
genauso auch zu Pop- und Rock-
Musik. Auch wenn viele mit Li-
nedance Cowboy-Hut, Western-
stiefel und Country-Musik ver-
binden, werden Sie sehen, dass
Linedance noch viel mehr ist.
Die Schrittfolgen sind leicht er-

lernbar und wiederholen sich. So
können Sie ohne schweißtrei-
bende Anstrengung ihr Herz-
Kreislauf-System aktivieren, die
Koordinationsfähigkeit verbes-
sern und mit sehr viel Spaß
gleichzeitig etwas für Ihre geis-
tige Gesundheit tun, um für die
Herausforderungen in Beruf und
Alltag gut gerüstet zu sein.
Beim Linedance wird kein Tanz-
partner benötigt und Frauen und
Männer sind gleichermaßen will-
kommen.
Na, sind Sie neugierig geworden?
Dann nutzen Sie das Angebot
der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breuer
HennefHennefHennefHennefHennef und besuchen Sie einen
Workshop, um zu erleben, wie
leicht sich Gesundheitstraining
und Lebensfreude verbinden
lassen.
- Linedance-Workshop für Beg-

inner (inkl. Linedance-Party)
Sa., 25.03.2023 20:00 Uhr

- Linedance-Workshop für Fort-
geschrittene (inkl. Linedance-
Party)
Sa., 25.03.2023 20:00 Uhr

- 1 x 60 Minuten mit einer klei-
nen Pause - 18 pro Person

Im Preis enthalten ist der Ein-
tritt für die anschließende Line-
dance-Party.

Die Anmeldung zu den Work-
shops und das gesamte aktuelle
Kursprogramm finden Sie auf
www.tanzbreuer.de.
Wenn Sie Fragen haben, bera-
ten die Tanzschul-Mitarbeiter
Sie gerne auch in einem persön-
lichen Gespräch.

Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschuleanzschuleanzschuleanzschuleanzschule
Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!
ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Ehrendes Gedenken an Ehemalige
Werk-Chor HT Troisdorf gedachte seiner verstorbenen Mitglieder

Die Sänger waren beim Auftritt besonders intensiv mit ihren Kollegen und Freunden verbunden.Die Sänger waren beim Auftritt besonders intensiv mit ihren Kollegen und Freunden verbunden.Die Sänger waren beim Auftritt besonders intensiv mit ihren Kollegen und Freunden verbunden.Die Sänger waren beim Auftritt besonders intensiv mit ihren Kollegen und Freunden verbunden.Die Sänger waren beim Auftritt besonders intensiv mit ihren Kollegen und Freunden verbunden.

Am 12. März durfte der Werk-Chor
HT Troisdorf die Sonntagsmesse in
der Kirche St. Anna in Bonn-Han-
gelar musikalisch mitgestalten. Er
gedachte der sehr vielen Mitglie-
der, die in der Coronapandemie seit
2020 verstorben sind, und von de-
nen sie sich wegen der Kontaktbe-
schränkungen nicht, wie sonst üb-
lich, auf ihrem letzten Gang musi-
kalisch verabschieden konnten.
Dass die Sänger beim Auftritt mit
ihren Gedanken noch sehr intensiv
bei ihren Kollegen und Freunden
waren, merke man daran, wie kon-
zentriert und innig sie ihren Ge-
sang gestalteten. Sie gedachten ja
nicht nur den verstorbenen Sän-
gern, sondern auch anderen Mit-
gliedern, die sich um den Chor ver-
dient gemacht haben. Dazu gehör-
ten Oswald Gilles, Chorleiter von
1961 bis 1985 und bis zu seinem

Tod Ehrenchorleiter, Heinz Bock-
holt, 22 Jahre lang Geschäftsführer
und Hubert Rausch, Arbeitsaus-
schussleiter und Organisator vieler

großen Chorreisen. Dass da auch
nochmal die Erinnerung an Chorlei-
ter Bernd Radoch (1995 bis 2018)
hochkam, war nicht verwunderlich.

Bernd Radoch und Oswald Gilles
haben zusammen 47 Jahre des Cho-
res gestaltet. Es war ein berühren-
des Gedenken.
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Festlich gedeckte Tische von „mitea“ -  

Das besondere Erlebnis für Ihre  

Kommunions/ 

 

Tafel

Clever mieten - stilvoll feiern!

Eine festlich gedeckte Tafel darf bei keiner Kommunion/Konfirmation fehlen –  
es gehört einfach dazu, hierfür etwas mehr Kreativität einzusetzen als für jedes andere Fest!
Bei mitea haben wir eine sehr große Auswahl an Geschirr, Gläsern und Besteck.
Ob klassisches oder rustikales Geschirr gewünscht wird. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Telefon +49 (0)2236 6 80 51
Telefax +49 (0)2236 6 80 52
koeln@mitea.de
mitea.de

mt.Köln Binde GmbH
Emil-Hoffmann Straße 23
50996 Köln

Bürgerschützenkönig
gesucht
St. Hubertus Sieglar lädt ein zum Wettkampf

Neues der
Troisdorfer Tafel
Die Die Die Die Die TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafel am Pfarrerafel am Pfarrerafel am Pfarrerafel am Pfarrerafel am Pfarrer-----
KKKKKenntemich-Platz 25 in enntemich-Platz 25 in enntemich-Platz 25 in enntemich-Platz 25 in enntemich-Platz 25 in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Zentrum öffnet jeden ersten Mitt-Zentrum öffnet jeden ersten Mitt-Zentrum öffnet jeden ersten Mitt-Zentrum öffnet jeden ersten Mitt-Zentrum öffnet jeden ersten Mitt-
woch im Monat ihre woch im Monat ihre woch im Monat ihre woch im Monat ihre woch im Monat ihre Türen fürTüren fürTüren fürTüren fürTüren für
Freunde und FördererFreunde und FördererFreunde und FördererFreunde und FördererFreunde und Förderer
Sie möchten die Troisdorfer Ta-
fel mit einer Lebensmittelspen-
de unterstützen?
Sie möchten die Arbeit der
Troisdorfer Tafel kennen lernen?
Sie möchten mehr Informatio-
nen, wie die Troisdorfer Tafel
arbeitet?
Dann nutzen Sie den ersten
Mittwoch im April, um unsere
Räumlichkeiten anzuschauen
und sich bei unseren Mitarbei-
tenden zu informieren.
Bei der Tafel Troisdorf handelt es
sich um ein Projekt des SKM -
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Die Tafel verteilt Lebensmittel
an bedürftige Siegburger und
Troisdorfer Bürger.

Am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 5. 5. 5. 5. 5.     April,April,April,April,April, können
Freunde und Förderer der Trois-
dorfer Tafel in der Zeit von 1616161616
bis 19 Uhrbis 19 Uhrbis 19 Uhrbis 19 Uhrbis 19 Uhr haltbare Lebensmit-
tel abgeben.
Wir bitten um Sachspenden, wie
z. B. Obst- oder Gemüsekon-
serven, Zucker, Mehl, Reis. Nu-
deln, Hülsenfrüchte, haltbare
Milchprodukte oder Ähnliches.
Große und kleine Spenden sind
willkommen.

Anlässlich des 77. Königs- und
Prinzenschießens, lädt die Schüt-
zenbruderschaft St. Hubertus Sieg-
lar alle Ortsvereine und Banken
sowie alle interessierten Bürger
zum traditionellen Bürgerkönigs-
und Vereinsschießen ein, das am
Freitag, 31. März, ab 18 Uhr im
Schützenhaus Oberlar, Schützen-
straße 4, in Troisdorf stattfindet.
Teilnehmen am Bürgerkönigs-
schießen können alle Bürger und
inaktive Vereinsmitglieder ab 18
Jahren (ausgeschlossen sind alle
Mitglieder anderer Schützenbru-
derschaften). Voraussetzung ist
die Teilnahme des Siegers am
Schützenfest der Bruderschaft am

6. Mai. Die Teilnehmer zahlen 5
Euro Startgeld als Tagesversi-
cherung.
Das traditionelle Königs- und
Prinzenschießen der Bruder-
schaft erfolgt am 1. April ab
14.30 Uhr, ebenfalls auf dem
Schießstand im Schützenhaus
Oberlar.
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Deutsche Post spendet für soziales Engagement
Luc de Witte erhält 1.000 Euro aus dem sozialen Pott des Bonner Unternehmens

Informationsveranstaltung
für Eltern
Zum Thema Trennung und Scheidung

(wed) Die Deutsche Post DHL
Group Niederlassung Bonn (wozu
auch das Briefzentrum in Spich
gehört) führt jedes Jahr Mitarbei-
terbefragungen durch, bei der sich
die Beschäftigten über ihre Zu-
friedenheit in ihrem Job äußern
können; um zur Beteiligung zu
„motivieren“, spendet der Arbeit-
geber pro beteiligtem Mitarbei-
ter einen Euro. Dieses Geld kön-
nen dann die Mitarbeiter einem
guten Zweck ihrer Wahl zukom-

men lassen. 2022 beteiligten sich
rund 3.000 Post’ler, so dass 3.000
Euro im Pott waren.
„Sein uneigennütziges Engage-
ment und sein Denken an die
Mitmenschen hat uns so sehr be-
eindruckt, so dass wir uns ent-
schlossen haben, Luc de Witte
1.000 Euro zu spenden“, so Lisa
Stahl, Leiterin Zustellstützpunkt
Bonn-Ost, und Marc Petereit,
Schichtleiter in Spich. Jetzt über-
reichten sie den symbolischen

Scheck an de Witte, der sich sehr
geehrt fühlt.
de Witte betreibt seit rund sechs
Jahren seine Pommes-Bude „Die
Fritte“ in der Kronprinzenstraße
schräg gegenüber der Post-Filia-
le. Und seit sechs Jahren spen-
diert der Belgier jede Woche
einmal Bedürftigen kostenlos Frit-
ten und Getränken dazu.
„Das mache ich sehr gerne“, sagt
de Witte, „aber es kostet mich
auch zwischen 800 und 1.200 Euro

pro Ausgabetag.“
Während der Hoch-Zeit in der Co-
rona-Pandemie spendete er auch
an Feuerwehrleute, Polizisten,
Krankenschwestern und andere
Rettungskräfte „Fritten aufs Haus“,
die zwischen den zahlreichen Ein-
sätzen mal eben zwecks Stärkung
zu ihm kamen. „Ein tolles sozia-
les Engagement“, sagen die Deut-
sche Post-Menschen, das ist nicht
selbstverständlich und wird gerne
von uns unterstützt.

Eltern, die sich trennen, sind ne-
ben den psychischen Belastungen
mit der Neuordnung ihres Lebens
konfrontiert. Dadurch entstehen
viele rechtliche Fragen, die es zu
klären gilt.
Ab wann ist man „getrennt le-
bend“? Was passiert mit den Kin-
dern?
Was bedeutet das gemeinsame
Sorgerecht? Wie wird der Umgang
geregelt? Wer übernimmt welche
Kosten? Welche Unterhaltsrege-
lungen gibt es? Und, und, und…
Bei dieser Informationsveranstal-
tung erhalten Sie grundlegende
Informationen rund um das The-
ma „Trennung und Scheidung“
und haben auch Raum für eigene
Fragen.
Referenten:
Bärbel Müßig-Klein + Frank Klein

Rechtsanwälte, Fachanwälte für
Familienrecht
Die Die Die Die Die VVVVVerererereranstaltung findet statt amanstaltung findet statt amanstaltung findet statt amanstaltung findet statt amanstaltung findet statt am
Freitag, 31. März,Freitag, 31. März,Freitag, 31. März,Freitag, 31. März,Freitag, 31. März,
16.30 bis 18 Uhr16.30 bis 18 Uhr16.30 bis 18 Uhr16.30 bis 18 Uhr16.30 bis 18 Uhr
Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:
ElternRaum Troisdorf, Mozartstra-
ße 4, 53842 Troisdorf
Das Angebot ist kostenfrei und
richtet sich an Eltern mit Klein-
kindern; eine parallele Kinderbe-
treuung wird angeboten.
Eine Anmeldung ist erforderlich!
Information und Information und Information und Information und Information und AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Marlene Clemens-Ottersbach
Sozialdienst katholischer Frauen
e.V. Bonn und Rhein-Sieg-Kreis
ElternRaum
02241 / 79 450
0160 95 47 15 63
elternraum@
skf-bonn-rhein-sieg.de

Luc de Witte (mitte) mit Lisa Stahl und Marc Petereit von der DeutschenLuc de Witte (mitte) mit Lisa Stahl und Marc Petereit von der DeutschenLuc de Witte (mitte) mit Lisa Stahl und Marc Petereit von der DeutschenLuc de Witte (mitte) mit Lisa Stahl und Marc Petereit von der DeutschenLuc de Witte (mitte) mit Lisa Stahl und Marc Petereit von der Deutschen
Post/DHL Group bei der symbolischen Scheckübergabe. Foto: wedPost/DHL Group bei der symbolischen Scheckübergabe. Foto: wedPost/DHL Group bei der symbolischen Scheckübergabe. Foto: wedPost/DHL Group bei der symbolischen Scheckübergabe. Foto: wedPost/DHL Group bei der symbolischen Scheckübergabe. Foto: wed
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Risiken auf dem Weg zur Eigentumswohnung vermeiden
Auch beim Wohnungskauf gibt es Fallstricke, die man kennen sollte
Wer den Aufwand für den Bau ei-
nes Eigenheims scheut, erhofft
sich oftmals vom Kauf einer Ei-
gentumswohnung den einfache-
ren Weg zum Immobilienbesitz.
Aussuchen, kaufen, einziehen -
ganz so unkompliziert ist der Er-
werb dann aber doch nicht.
Auch ein Wohnungskauf stelle
schließlich ein wirtschaftliches
Risiko dar, erklärt Erik Stange,
Pressesprecher des Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB).
Wenn die Entscheidung für ein
Objekt gefallen ist, stehen der
Abschluss des Kaufvertrags und
seine Beurkundung durch einen
Notar an.
Der Entwurf des Vertragsdoku-
ments muss zwei Wochen vor Ver-
tragsabschluss vorliegen. So
bleibt dem Kaufinteressenten ge-
nügend Zeit für eine Vertragsprü-
fung, idealerweise durch einen
unabhängigen Vertrauensanwalt.
„Wichtig ist dafür ein aktueller
Grundbuchauszug“, rät Verbrau-
cherschützer Stange.
So können die Daten mit den
Angaben im Kaufvertrag und in
der Teilungserklärung abgegli-
chen werden.

Bedingungen für die Zahlung derBedingungen für die Zahlung derBedingungen für die Zahlung derBedingungen für die Zahlung derBedingungen für die Zahlung der
Kaufsumme festlegenKaufsumme festlegenKaufsumme festlegenKaufsumme festlegenKaufsumme festlegen
Zu einer besonders sorgfältigen
Prüfung rät Stange bei den Kondi-
tionen für die Fälligkeit des Kauf-
preises. Er empfiehlt, vertraglich
festzulegen, wann die Zahlung fäl-
lig wird, und nennt beispielhaft
Bedingungen dafür. So sollten
zuvor eine Auflassungserklärung
im Grundbuch zugunsten des Käu-
fers sowie erforderliche Geneh-
migungen zum Beispiel des Ver-
walters vorliegen. Auch muss der
Verkäufer den Nachweis erbrin-
gen, dass er als Eigentümer im
Grundbuch eingetragen ist. „Ein
Vertrauensanwalt weiß am bes-
ten, worauf es im Einzelfall an-
kommt“, so Erik Stange.
Unter www.bsb-ev.de gibt es dazu
eine bundesweite Adresssuche
und weitere Informationen.
Baumängel sind auch im Mehrfa-Baumängel sind auch im Mehrfa-Baumängel sind auch im Mehrfa-Baumängel sind auch im Mehrfa-Baumängel sind auch im Mehrfa-
milienbau keine Seltenheitmilienbau keine Seltenheitmilienbau keine Seltenheitmilienbau keine Seltenheitmilienbau keine Seltenheit
Auch in neu gebauten Eigentums-
wohnungen haben Besitzer das
Recht auf ein mängelfreies Werk.
Laut einer BSB-Studie zu Män-
geln in Mehrfamilienhäusern ist
das nicht immer selbstverständ-
lich. Ähnlich wie beim Bau eines

Eigenheims empfiehlt es sich da-
her auch beim Wohnungserwerb
im Neubau, einen unabhängigen
Bauherrenberater mit einer bau-
begleitenden Qualitätskontrolle zu
beauftragen. Frühzeitig festgestell-
te Mängel lassen sich rechtzeitig

beim Bauträger oder Verkäufer
anzeigen und können in vielen Fäl-
len mit überschaubarem Aufwand
behoben werden. Nachbesserun-
gen, wenn die Wohnung bereits
bezogen ist, sind dagegen lästig
und oft aufwendig. (djd)

Der Kauf einer Eigentumswohnung in einem Mehrgeschoß-Neubau istDer Kauf einer Eigentumswohnung in einem Mehrgeschoß-Neubau istDer Kauf einer Eigentumswohnung in einem Mehrgeschoß-Neubau istDer Kauf einer Eigentumswohnung in einem Mehrgeschoß-Neubau istDer Kauf einer Eigentumswohnung in einem Mehrgeschoß-Neubau ist
eine Alternative zum Bau eines Eigenheims.eine Alternative zum Bau eines Eigenheims.eine Alternative zum Bau eines Eigenheims.eine Alternative zum Bau eines Eigenheims.eine Alternative zum Bau eines Eigenheims.
Foto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-Schutzbund
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Mehr als 80 Jecke nun umgezogen
Karnevalsmuseum mit neuer Heimat in Zentrumsnähe

Veranstaltung auf Burg Wissem

Öffentliche Führung durch die Ausstellung

(wed) Um 12 Uhr war die Tat
vollbracht am letzten Samstag:
Dank zahlreicher Helfer und
großartiger Unterstützungen
hat das Inventar des Karnevals-
museums von der bisherigen
Heimat an der Viktoriastraße
in das neue Domizil Wilhelm-
Hamacher-Straße 3 den Umzug
gut abgeschlossen.

Besonders dankbar ist das Mu-
seums-Team dem bisherigen
Vermieter Martin Keßler, Ein-
richtungsleiter im Hospiz St.
Klara an der Viktoriastraße, der
sich und einen Transporter zur
Verfügung stellte.

Aber auch im Vorfeld hatte
schon einige Unterstützer, so
Michael Muchowski (Malerbe-
trieb), Hand angelegt, damit im
April der ordentlichen Einwei-
hung nichts mehr im Wege
steht.
Mehr als 80 Schaufensterpup-
pen, zahlreiche Glasvitrinen,
über 1.000 Orden und vieles an-
dere machten sich auf den Weg
Richtung Stadtmitte.

Am 1. April findet im kleinen
Kreis eine Eröffnung statt. Ab 8.
April steht das Karnevalsmuse-
um in der Zeit von 11 bis 13 Uhr
wieder jeden Samstag offen für
Besucher. Gruppen bitte nach
Vereinbarung.

Sonntag, 19. März, 15 UhrSonntag, 19. März, 15 UhrSonntag, 19. März, 15 UhrSonntag, 19. März, 15 UhrSonntag, 19. März, 15 Uhr
Auf die Dauer hilft nur Frauen-Auf die Dauer hilft nur Frauen-Auf die Dauer hilft nur Frauen-Auf die Dauer hilft nur Frauen-Auf die Dauer hilft nur Frauen-
power - Starkpower - Starkpower - Starkpower - Starkpower - Starke Fe Fe Fe Fe Frrrrrauen bei Corauen bei Corauen bei Corauen bei Corauen bei Cor-----
nelia Funkenelia Funkenelia Funkenelia Funkenelia Funke
Ob die Wilden Hühner, der ge-
heimnisvolle Ritter Namenlos

oder auch Prinzessin Isabella.
In Cornelia Funkes Büchern tau-
chen allerlei selbstbewusste
Märchen und Frauen auf. Wir
schauen uns Cornelia Funkes
Werke einmal im Hinblick dar-

auf an, wie mit gängigen Ge-
schlechterklischees gespielt
wird.
Öffentliche Führung im Rahmen
der Sonderausstellung
Die Führung ist kostenlos, die

Teilnehmerzahl ist begrenzt. Zu
zahlen ist der Museumseintritt.
Bitte melden Sie sich unter
02241/900-427 an und beachten
Sie die Abstands- und Hygiene-
vorschriften, mit Mirjam Hirsch

Sonntag, 26. März, 15 UhrSonntag, 26. März, 15 UhrSonntag, 26. März, 15 UhrSonntag, 26. März, 15 UhrSonntag, 26. März, 15 Uhr
VVVVVon on on on on TTTTTroisdorf um die roisdorf um die roisdorf um die roisdorf um die roisdorf um die WWWWWelteltelteltelt
Anlässlich der Sonderausstel-
lung schauen wir uns die Er-

folgsgeschichte der Dynamit
Nobel genauer an.
Doch nicht nur das Unterneh-
men, auch der werkseigene

Chor hat international von sich
reden gemacht.
Die Führung ist kostenlos, die
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Zu

zahlen ist der Museumseintritt.
Bitte melden Sie sich unter
02241/900-456 an,
mit Elisabeth Rölker

Noch ein wenig unsortiert, aberNoch ein wenig unsortiert, aberNoch ein wenig unsortiert, aberNoch ein wenig unsortiert, aberNoch ein wenig unsortiert, aber
bald im neuen Glanz steht dasbald im neuen Glanz steht dasbald im neuen Glanz steht dasbald im neuen Glanz steht dasbald im neuen Glanz steht das
Inventar den Besuchern zur Verfü-Inventar den Besuchern zur Verfü-Inventar den Besuchern zur Verfü-Inventar den Besuchern zur Verfü-Inventar den Besuchern zur Verfü-
gung. Foto: wedgung. Foto: wedgung. Foto: wedgung. Foto: wedgung. Foto: wed

Viele Förderer, Unterstützer und fleißige Hände sicherten einen zügigen Umzug des Karnevalsmuseums.Viele Förderer, Unterstützer und fleißige Hände sicherten einen zügigen Umzug des Karnevalsmuseums.Viele Förderer, Unterstützer und fleißige Hände sicherten einen zügigen Umzug des Karnevalsmuseums.Viele Förderer, Unterstützer und fleißige Hände sicherten einen zügigen Umzug des Karnevalsmuseums.Viele Förderer, Unterstützer und fleißige Hände sicherten einen zügigen Umzug des Karnevalsmuseums.
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Jetzt anmelden unter Tel. 02206 3007 

oder info@hamacher-holzbau.de

TAG DER OFFENEN BAUSTELLE

26. MÄRZ 2023 

13 bis 16 Uhr 

in Much

Hamacher_90x120mm_Hausbesichtigung_230307_2.indd   1 07.03.23   11:25

erhältlich in

n ere   en

Anzeige

Die Ölmühle
auf dem Hof Becker
Die hochwertigen, naturreinen
Speiseöle werden in der hof-
eigenen Ölmühle schonend bei
Temperaturen unter 40°C kalt-
gepresst und ungefiltert ab-
gefüllt.
Bei der Kaltpressung werden die
Ölsaaten ohne jegliche Vorbe-
handlung in die Presse gege-
ben. Im Gegensatz zur indus-
triellen Ölgewinnung bleiben
hierbei die natürlichen Vitami-
ne, Mineralstoffe und sekun-
dären Pflanzenstoffe gänzlich
erhalten. Die Ölmühle verwen-
det hierbei nur die qualitativ

hochwertigsten Saaten. Die für
die Betreibung der Ölmühle
benötigte Energie wird aus-
schließlich über Sonnenstrom
der eigenen Photovoltaikanla-
ge erzeugt. In Kombination mit
den sehr geringen Transport-
wegen werden so besonders
klimafreundliche Produkte
hergestellt.
Neben Rapsöl, Leinöl, Leindotter-
öl und Kürbiskernöl umfasst das
Sortiment auch Hanföl, Senföl,
Raps-Senföl, Bratöl, Vitalöl,
Schwarzkümmelöl, Drachenkopföl
sowie Mohnöl.

Inhaber des Familienbetriebs Hof Becker:Inhaber des Familienbetriebs Hof Becker:Inhaber des Familienbetriebs Hof Becker:Inhaber des Familienbetriebs Hof Becker:Inhaber des Familienbetriebs Hof Becker:
Andreas Becker und Julia BeckerAndreas Becker und Julia BeckerAndreas Becker und Julia BeckerAndreas Becker und Julia BeckerAndreas Becker und Julia Becker

Erste Foto-Vernissage
Pro Bibi e.V.
Der Informatiker und Makro-Fo-
tograf Hauke Wintjen präsentiert
seine erste Foto-Vernissage am
31. März in seiner Wahlheimat
Troisdorf.
Hauke Wintjen, geboren 1970 in
Erlangen, hat sich seit 2020 der
Fotografie verschrieben und
insbesondere auf die Makro-Foto-
grafie spezialisiert.
Seine Schwerpunkte liegen dabei
auf Insekten-Portraits, die er mit
einer beeindruckenden Schärfe
und Detailgenauigkeit einfängt.
Seine Fotografien zeigen die
Schönheit der Natur auf eine ein-
zigartige Weise und lassen die Be-
trachter die Welt aus einer neuen
Perspektive sehen.
Die Vernissage findet am 31. März

um 19 Uhr in der Stadtbibliothek
Schulzentrum Edith-Stein-Straße
statt und die Öffentlichkeit ist
herzlich eingeladen, sich die be-
eindruckenden Fotografien von
Hauke Wintjen anzusehen.
Hauke Wintjen wird anwesend
sein, um Fragen zu seinen Foto-
grafien und seiner Arbeitsweise
zu beantworten.
Eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig, ist aber hilfreich zur besse-
ren Planung. Wir freuen uns dar-
auf, Ihnen die Arbeiten von Hauke
Wintjen vorzustellen und laden Sie
herzlich ein, diesen besonderen
Abend mit uns zu verbringen.
Kontakt: Hauke Wintjen E-Mail:
hauke.wintjen@gmx.de
Telefon: +49 176 9555 1643
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Deine Passion - Mein Leben...
Reflexionen über Liebe, Verlust und Leid
im Licht der Johannespassion von Johann Sebastian Bach

Kinder des Krieges und ihre Mütter
Rechte und Zukunftsperspektiven der Opfer von sexueller Kriegsgewalt
Yvonne Andres
Die Arbeitsgemeinschaft sozial-
demokratischer Frauen im Orts-
verein Troisdorf konnte zum Welt-
frauentag eine Veranstaltung in
den Räumen der AWO Oberlar
anbieten, in der die internatio-
nal renommierte Politik- und So-
zialwissenschaftlerin Prof. Dr. In-
gvill Constanze degaard zum
Thema „Kinder des Krieges und
ihre Mütter“ sprach. Im An-
schluss an ihre Ausführungen
stellte das zahlreich erschiene-
ne Publikum Fragen, was zu ei-
ner regen Diskussion führte.
Frau degaard ist eine ausgewie-
sene Expertin zum Thema „Child-
ren Born of War“ - Kriegskinder.
Natürlich bezogen sich ihre Aus-
führungen nach einem kurzen
Exkurs in die leidvolle Mensch-
heits-Frauen-Geschichte auf die
Konflikte unserer Zeit: Zweiter
Weltkrieg-Vietnam-Krieg-Bal-

kan-Kriege- Syrischer Bürger-
krieg und, und, und. Den aktuel-
len Anlass liefert der seit einem
Jahr stattfindende russische
Überfall und Angriffskrieg auf die
souveräne benachbarte Ukraine.
Auch dort werden nachweislich
Vergewaltigungen von Frauen
als Kriegswaffe eingesetzt.
Erschreckend ist eigentlich,
dass die UN erst 2008 Verge-
waltigung von Frauen in Krie-
gen als Kriegswaffe anerkannt
hat. 2006 lehnte UNICEF das
Thema noch ab.
Kinder des Krieges erleben vie-
le Probleme in den Gesellschaf-
ten der Mütter.
Werden sie als Staatsbürger re-
gistriert? Kinder des Feindes?
Bastarde? Im Nachkriegs -
Frankreich wurden Frauen mit
solchen Bankerten, ob aus Ver-
gewaltigungen oder Liebesbe-
ziehungen mit dem Feind her-

vorgegangen, die Köpfe zur
Schande kahl geschoren.
In Norwegen wurden Wehr-
machtskinder und ihre Mütter
verfemt. Beide verloren ihre
Staatsbürgerschaft. Sogar im
besiegten Deutschland wurden
einheimische Frauen mit Besat-
zungskindern verachtet. Viele
gingen außer Landes. Kinder des
Krieges werden anders als an-
dere Kinder gesehen: sind tabu-
isiert; meistens arm und ausge-
grenzt. Die Zahl der Kindermor-
de ist nicht bekannt.
In vielen paternalistischen Kul-
turen werden vergewaltigte
Frauen nicht als Opfer gesehen.
Die eigene Gemeinschaft ist hier
der ärgste Feind.
Auch moderne europäische Staa-
ten zeigen den Kindern des IS,
die von europäischen Müttern
stammen, große Reserviertheit.
Hier sieht man diese Kinder als

potentielles Sicherheitsproblem.
Frau degaard führte aus, dass
erst die neuere Forschung be-
ginnt, Daten international zu
erheben. Heute erwachsene
Kriegskinder schließen sich in
internationalen Gruppen zusam-
men, um der Forschung zu hel-
fen. Es geht ihnen um Selbster-
mächtigung und Resilienz.
So gilt auch die weitreichende
Forschung der Referentin dem
Ziel, den rechtlichen und gesell-
schaftlichen Status von Müttern
und Kindern zu sichern. Die Aus-
führungen trafen in die Herzen
aller Anwesenden, darunter auch
Herrn.
Als Frau Prof. Dr. degaard darauf
hinwies, dass ihr eigener Vater
ein solches Kriegskind sei, die
familiäre Diskussion darum aber
fast gar nicht möglich sei, wur-
de allen klar, wie schwierig das
Thema auch heute ist. YA

Wo berührt uns die Passion in un-
serem Leben? Wo finden sich Ge-
fühle wie Liebe, Leid, (Abschieds-
)Schmerz, oder Hoffnung in unse-
rem Alltag wieder? Wo berühren
sich die Geschichte Jesu und un-
sere Lebensgeschichten?
Was passiert, wenn wir unser
eigenes Erleben auf die Musik
der Passionsgeschichte treffen
lassen? Wo erleben wir im Wis-

sen um die Geschichten unse-
res Lebens die Passionsge-
schichte und ihre Musik anders,
vielleicht sogar intensiver?
Die Kantorei, Jugendkantorei
und der Experimentalchor Alte
Stimmen Troisdorf an der Evan-
gelischen Stadtkirche in Trois-
dorf, Viktoriastraße 1, geben am
Sonntag, 26. März, um 18 Uhr,
ein generationenübergreifendes

Konzert: Die Kantorei und die
Jugendkantorei singen Sätze der
Johannespassion Johann Sebas-
tian Bachs, der Experimental-
chor Alte Stimmen nimmt sie auf
und bringt sie in Bezug zu den
eigenen Gedanken und Empfin-
dungen, musikalisch begleitet
von Marlies Stellmacher an der
Orgel und Simon Rummel am
Klavier unter Regie von Simone

Silberzahn. Die musikalische
Gesamtleitung liegt in Händen
von Kirchenmusikdirektorin Bri-
gitte Rauscher.
Der Eintritt kostet 15 Euro / 10
Euro (Schüler und Studenten);
Kinder bis 13 Jahre zahlen 2 Euro.
Vorverkauf im Kirchencaf von
montags bis freitags von 11 bis
14 Uhr. Einlass und Abendkasse
um 17.30 Uhr.
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Farbe, Pinsel, fertig, los
Kreative Entspannungsreihe für Eltern
Familienalltag ist wuselig, laut,
lebendig. Und schön! Auch Hektik
zwischendurch darf sein. Aber füh-
len Eltern sich im durchgetakte-
ten Alltag zunehmend gestresst,
ist es Zeit, den eigenen Akku auf-
zuladen. Entspannungstechniken
tun da gut - oder Malen.
An vier Nachmittagen wollen wir
mit Farben hantieren, Collagen
erstellen und verschiedene Ma-
terialien ausprobieren. Dabei ver-
suchen wir einfach mal abzuschal-
ten. Malen und Gestalten ist Ent-
spannung für die Seele. Nicht ein
bestimmtes Ergebnis ist das Ziel,
sondern die Freude an der eige-
nen Kreativität.
Künstlerische Vorkenntnisse sind

nicht erforderlich!
Die Die Die Die Die Angebote finden stattAngebote finden stattAngebote finden stattAngebote finden stattAngebote finden statt
Dienstag, 28. März
Dienstag, 25. April
Dienstag, 23. Mai
Dienstag, 27. Juni
jeweils 15 bis 17 Uhr
Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:
ElternRaum Troisdorf, Mozartstra-
ße 4, 53842 Troisdorf
Das Angebot ist kostenfrei und
richtet sich an Eltern mit Klein-
kindern;
eine parallele Kinderbetreuung
wird angeboten.
Eine Eine Eine Eine Eine Anmeldung ist erforderlich!Anmeldung ist erforderlich!Anmeldung ist erforderlich!Anmeldung ist erforderlich!Anmeldung ist erforderlich!
Information und Information und Information und Information und Information und AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Marlene Clemens-Ottersbach
Sozialdienst katholischer Frauen

e.V. Bonn und Rhein-Sieg-Kreis
ElternRaum
02241 / 79 450

0160 95 47 15 63
elternraum@
skf-bonn-rhein-sieg.de
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Schröder Gesamtdritter des NRW Cross Cup
Nach acht Crossrennen seit An-
fang Oktober fand am vergange-
nen Wochenende das Finale des
NRW Cross Cup in Radevormwald
statt. Bei kalten 2°C und teilweise
matschigem Kurs gingen Andreas
Sundermann, Jörg Grünefeld und
Andreas Schröder an den Start.
Andreas Sundermann, der zwei
Rennen der Serie verpasst hatte,
lag vor dem Finale bei den Mas-
ters 3 auf Rang sieben. Durch
einen starken sechsten Platz
konnte er sich in der Gesamt-
wertung auf Rang sechs verbes-
sern. Auch Jörg Grünefeld konn-
te nicht an allen Rennen der Se-
rie teilnehmen und lag vor dem
Finale auf Rang 15, den er ver-
teidigen konnte. Größere Ambi-
tionen hatte Andreas Schröder
bei den Masters 2. Der Spicher
lag vor dem letzten Rennen in
der Gesamtwertung auf Rang drei
und wollte diesen unbedingt ver-

teidigen. Er erwischte einen gu-
ten Start und konnte sich bis
Mitte des Rennens auf Platz vier
behaupten. Seine Rivalen, die
ihm die Gesamtwertung noch
hätte streitig machen können,
lagen im Rennen mit einigem
Abstand hinter ihm. Trotz eines
Sturzes, der glimpflich ausging,
konnte er die Konkurrenz auf
Abstand halten. Zwei Runden vor
Schluss ging Schröder kein Risi-
ko mehr ein um ohne Defekt und
weiteren Sturz sicher ins Ziel zu
kommen. Dadurch konnte er das
Rennen auf dem fünften Rang
beenden und somit seinen drit-
ten Gesamtrang verteidigen.
Sieger wurde Florian Schweter vor
Sven Pieper vom RSV Gütersloh.
Daniel Luhmer wurde 16., Sebas-
tian Hoff 21. Für die nächste Cross/
MTB Saison werden Frank Kläff-
gen und Daniel Näther das Spi-
cher Team verstärken.Siegerehrung Andreas Schröder. Fotos: SchröderSiegerehrung Andreas Schröder. Fotos: SchröderSiegerehrung Andreas Schröder. Fotos: SchröderSiegerehrung Andreas Schröder. Fotos: SchröderSiegerehrung Andreas Schröder. Fotos: Schröder

Sturz von Andreas SchröderSturz von Andreas SchröderSturz von Andreas SchröderSturz von Andreas SchröderSturz von Andreas SchröderAndreas Schröder im RennenAndreas Schröder im RennenAndreas Schröder im RennenAndreas Schröder im RennenAndreas Schröder im Rennen
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Erstes Handball-Mädchentraining
Erstes Mädchentraining des HSV war ein voller Erfolg

Erstes Mädchentraining des HSV TroisdorfErstes Mädchentraining des HSV TroisdorfErstes Mädchentraining des HSV TroisdorfErstes Mädchentraining des HSV TroisdorfErstes Mädchentraining des HSV Troisdorf

Am 11. März fand das erste Trai-
ning für Mädchen zwischen 7 und
10 Jahren beim HSV Troisdorf
statt. 15 Mädchen, davon drei
neue Gesichter, fanden sich am
frühen Samstagmorgen am Elsen-
platz ein, um zwei Stunden rich-
tig toll zu trainieren.
Unter Federführung von Ralf Rü-
debusch wurden viele Übungen
zur Koordination und Motorik
durchgeführt, aber es wurde auch
gedribbelt, gepasst und gewor-

fen. Natürlich durfte der Spaß
nicht zu kurz kommen! So ka-
men u.a. Rollbretter zum Einsatz,
die für viel Freude bei den Mä-
dels sorgten.
Alles in allem hat das Training
wahnsinnig viel Spaß gemacht
und alle, sowohl Kinder als auch
Trainer und Eltern, gingen mit
einem stahlenden Lächeln im
Gesicht nach Hause.
Ralf hatte tatkräftige Unterstüt-
zung von Sven Böhme (Trainer F-

Jugend) sowie Lara Beyer und Sö-
ren Bold (Trainerteam E-Jugend).
Wir Trainer sind uns einig, dass
wir das Training weiterhin anbie-
ten wollen und daher findet nach
den Osterferien regelmäßig je-
den Samstag von 10 bis 12 Uhr
das Mädchentraining am Elsen-
platz statt!
Vielen Dank an alle, die mitge-
holfen haben, dass das Training
so erfolgreich war! Wenn ihr Lust
habt beim Mädchentraining mit-

zumachen, sprecht uns einfach
an! Wir freuen uns über jedes
Mädchen, das zu uns kommt.
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Karate-Schule Troisdorf - Kampfkunst für Jedermann
Die KarDie KarDie KarDie KarDie Karate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule TTTTTroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf e.V.V.V.V.V.....
verspricht mit ihrem verspricht mit ihrem verspricht mit ihrem verspricht mit ihrem verspricht mit ihrem Angebot,Angebot,Angebot,Angebot,Angebot, „bei „bei „bei „bei „bei
uns können alle uns können alle uns können alle uns können alle uns können alle AltersgruppenAltersgruppenAltersgruppenAltersgruppenAltersgruppen
Karate trainieren“, nicht zu viel.Karate trainieren“, nicht zu viel.Karate trainieren“, nicht zu viel.Karate trainieren“, nicht zu viel.Karate trainieren“, nicht zu viel.
Schon Kinder im Vorschulalter ab
drei Jahren sind in der Karate-
Schule Troisdorf e.V. aktiv.
Die Minni-Kids.Die Minni-Kids.Die Minni-Kids.Die Minni-Kids.Die Minni-Kids. In Begleitung ih-
rer Eltern lernen sie spielerisch
Bewegung. Sie werden motorisch
gefördert. Altersgerechte Bewe-
gung ist bei Kindern ein die Ge-
sundheit fördernder Faktor.
Schulkinder ab sechs Jahren ler-
nen in der Karate-Schule Trois-
dorf e.V. die für das gesellschaftli-
che Leben notwendigen Regeln
und Grundwerte.
Die Karate-Kids.Die Karate-Kids.Die Karate-Kids.Die Karate-Kids.Die Karate-Kids. Zudem lernen sie
durch die Kampfkunst Karate sich
selbst zu behaupten. Das stärkt
das Selbstbewußtsein und die
Selbstsicherheit. Ihre Konzentra-
tion, ihre Kondition und ihre Ko-
ordinationsfähigkeit intensivieren
sich. Die körperliche, wie auch die
mentale Kraft der Karate-Kids
nimmt zu. Gut geschulte Trainer
bringen ihnen bei wie man mit
einfachen Mitteln Konflikte, schon
im Ansatz, deeskaliert. Die tech-
nische und philosophische Grund-
lage für das Gesamtkonzept der
Karate-Schule Troisdorf e.V. ori-
entiert sich an den Richtlinien der
Japan Karate Assosiation (JKA)
unter dem Dach des Deutschen
JKA-Karate Bundes e.V. (DJKB).
Karate für JugendlicheKarate für JugendlicheKarate für JugendlicheKarate für JugendlicheKarate für Jugendliche wird zeit-
gemäß angeboten. Längst hat sich
Karate als atraktiver Kampfsport
und als ein effektives Selbsver-
teidigungssystem im großen
Sportgeschehen etabliert. Die Zei-
ten der dominanten Alpha-Trai-
ner sind längst Geschichte. Trai-
niert wird mit gut ausgebildeten
Trainern, die ihre gerechtfertigte
Qualifikation als Trainer über ihr
umgesetztes Training belegen.
Die Gruppe der ErwachsenenDie Gruppe der ErwachsenenDie Gruppe der ErwachsenenDie Gruppe der ErwachsenenDie Gruppe der Erwachsenen in
der Karate-Schule Troisdorf e.V.
setzt sich zusammen aus Karate-
ka verschiedener Farbstufen der
Unter-, Mittel- und Obersstufe, so
wie aus Anfängern. Alle werden ih-
rer Qualifikation entsprechend von
erfahrenen Trainern ausgebildet.
Bemerkenswert ist die Fähigkeit
des Trainerteams sich individuell
auf ihre Schüler einzustellen.
Die Senioren-GruppeDie Senioren-GruppeDie Senioren-GruppeDie Senioren-GruppeDie Senioren-Gruppe steht dem
in Nichts nach. Die sportliche Be-
tätigung des Einzelnen wird im
Rahmen seiner individuellen Mög-
lichkeiten, respektvoll und für-

sorglich von den Trainern betreut.
Achtsam werden persönliche An-
liegen berücksichtigt.
Mehr Information?Mehr Information?Mehr Information?Mehr Information?Mehr Information? Werfen sie bitte

einen Blick auf unsere Internet-
seite oder kommen sie einfach
bei einem Training vorbei.
 Wir freuen uns auf Sie.

Carlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo Gütersloh
Karate Schule Troisdorf e.V. -
Da wo deine Freunde sind
www.karate-schule-troisdorf.de
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SF Troisdorf 05:
Zweikampf geht
weiter
Klarer Sieg
gegen SV Menden
SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05 - SV Menden 5:1roisdorf 05 - SV Menden 5:1roisdorf 05 - SV Menden 5:1roisdorf 05 - SV Menden 5:1roisdorf 05 - SV Menden 5:1
(4:0)(4:0)(4:0)(4:0)(4:0)
Eine sehr konzentrierte Troisdor-
fer Mannschaft ließ an diesem
Sonntag Menden keine Chance.
Die Hausherren bestimmten 90
Minuten das Spiel und siegten
völlig verdient, auch in dieser
Höhe. „So klar wie das Ergebnis
waren auch die Spielanteile“, zeig-
te sich SF-Trainer Deniz Schorn
zufrieden.
In der ersten Halbzeit erzielten
Marcel Wiemer (8.), Waled El-Seid
(18.) Özgün Günal (30.) und Ömer
Alagöz (39.) die Tore. Nachdem
Jan Zoller in der 57. Minute das
5:0 erzielte, ließen die 05er et-
was nach. Menden konnte aber
nur noch den Ehrentreffer (70.)
erzielen. Die 05er bleiben
weiterhin punktgleich mit Nieder-

kassel II an der Tabellenspitze.
Am Sonntag geht es zum TSV Wols-
dorf. Anstoß 15:15 Uhr
SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05 II - SV Menden IIroisdorf 05 II - SV Menden IIroisdorf 05 II - SV Menden IIroisdorf 05 II - SV Menden IIroisdorf 05 II - SV Menden II
1:1 (0:1)1:1 (0:1)1:1 (0:1)1:1 (0:1)1:1 (0:1)

Die zweite Mannschaft hatte nicht
den besten Tag erwischt, über-
zeugte aber durch einen starken
Willen. Die nicht unverdiente Halb-
zeitführung der Gäste konnte in

der zweiten Halbzeit durch das
Tor von Samir Attahiri (73.) aus-
geglichen werden. Troisdorf bleibt
weiterhin Tabellensiebter.
Text: Jörg Olbort

Silber für TLG-Sportlerinnen und -Sportler
Erfolge bei Wettkämpfen in Düsseldorf

Gemeinsam auf dem Siegerpodest: v.l. Sara Kulle (TLG), Neele Pangert (TV Ratingen), Nina Brüggen (LAVGemeinsam auf dem Siegerpodest: v.l. Sara Kulle (TLG), Neele Pangert (TV Ratingen), Nina Brüggen (LAVGemeinsam auf dem Siegerpodest: v.l. Sara Kulle (TLG), Neele Pangert (TV Ratingen), Nina Brüggen (LAVGemeinsam auf dem Siegerpodest: v.l. Sara Kulle (TLG), Neele Pangert (TV Ratingen), Nina Brüggen (LAVGemeinsam auf dem Siegerpodest: v.l. Sara Kulle (TLG), Neele Pangert (TV Ratingen), Nina Brüggen (LAV
Habbelrath-Grefrath). Foto: TLG.Habbelrath-Grefrath). Foto: TLG.Habbelrath-Grefrath). Foto: TLG.Habbelrath-Grefrath). Foto: TLG.Habbelrath-Grefrath). Foto: TLG.

Die Nordrheinmeisterschaften des
Leichtathletikverbandes Nord-
rhein fanden in der Düsseldorfer
Leichtathletikhalle statt. Die Trois-
dorfer Leichtathletik Gemein-
schaft TLG war mit sieben Athlet-
innen und Athleten vertreten.
Für Jannik Gerhardy gab es Dop-
pel-Silber, Sara Kulle gewann
ebenfalls Silber.
Jannik Gerhardy (M14) qualifizier-
te sich in seinem 60m-Hürden-
Vorlauf als Zweitschnellster für
den Finallauf, in dem er mit 9,49s
ebenfalls die zweitschnellste Zeit
bieten konnte.
Später konnte er auch sein Sprung-
talent beweisen und sicherte sich
seine zweite Silbermedaille im
Hochsprung.
Für die dritte Silbermedaille sorg-
te Sara Kulle (W14) über 800m.
Sie verbesserte ihre bisherige
Bestzeit um fast 2 Sekunden auf
nun 2:31,76min.
„Diese persönlichen Bestleistun-
gen lassen auf eine erfolgreiche
Sommersaison hoffen“, zeigte sich
Trainer Sebastian Dreesbach zu-
frieden. Weitere Ergebnisse der
Wettkämpfe und mehr auf
www.troisdorfer-lg.de.
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Überzeugende Leistungen der TLG-Jugend

Schach-Knirpse qualifizieren sich
Neun Teams bei den U10-Mannschaftsmeisterschaften

Infos auf www.troisdorfer-lg.de
Kürzlich ging es für junge Sport-
lerinnen und Sportler der TLG zum
dritten und damit abschließen-
den Lauf der diesjährigen Porzer
Winterserie. Stella (Jg.2012) und
Justus (Jg.2013) tom Felde star-
teten im 1 km langen Schüler-
lauf, an dem wieder fast 200 Kin-
der teilnahmen.
Stella beendete das Rennen nach
4:19min (1./W11) und ihr Bruder
Justus nach 4:03min (2./M10). Jus-
tus errang außerdem den Gesamt-
sieg der Serie über 3 x 1 km in
12:15min, Stella wurde Dritte als
bestes Mädchen (12:39min).
Auf die 5km-Strecke gingen Nina
Engels (2012), Justus Timo Löbach
(2011) und Sara Kulle (2009). Nina
und Sara feierten beide ihre Pre-
miere auf der 5km langen Runde.
Als jüngste Teilnehmerin lief Nina
nach einem imposanten Schluss-
spurt nach 23:53min hochzufrie-
den ins Ziel (1./WU12). Sara ge-
wann in ihrer Altersklasse WU16.
Auch Justus Timo Löbach zeigte
eindrucksvoll seine Konstanz auf
der 5km-Distanz.

Auch bei Kälte schnell: Porz v.l.Justus tom Felde, Justus Timo Löbach, Sara Kulle, Stella tom Felde, Nina Engels.Auch bei Kälte schnell: Porz v.l.Justus tom Felde, Justus Timo Löbach, Sara Kulle, Stella tom Felde, Nina Engels.Auch bei Kälte schnell: Porz v.l.Justus tom Felde, Justus Timo Löbach, Sara Kulle, Stella tom Felde, Nina Engels.Auch bei Kälte schnell: Porz v.l.Justus tom Felde, Justus Timo Löbach, Sara Kulle, Stella tom Felde, Nina Engels.Auch bei Kälte schnell: Porz v.l.Justus tom Felde, Justus Timo Löbach, Sara Kulle, Stella tom Felde, Nina Engels.
Foto: TLG.Foto: TLG.Foto: TLG.Foto: TLG.Foto: TLG.

Das U10-Team des heimischen Schachklubs qualifizierte sich für die NRW-MeisterschaftDas U10-Team des heimischen Schachklubs qualifizierte sich für die NRW-MeisterschaftDas U10-Team des heimischen Schachklubs qualifizierte sich für die NRW-MeisterschaftDas U10-Team des heimischen Schachklubs qualifizierte sich für die NRW-MeisterschaftDas U10-Team des heimischen Schachklubs qualifizierte sich für die NRW-Meisterschaft

Neun Teams mit je vier Spielern
(darunter viele Mädchen) nahmen
am 12. März an den U10-Mann-

schaftsmeisterschaften des SV
Mittelrhein teil. Das Jugendtur-
nier fand in der Europaschule

beim www.sktroisdorf.de Am Ber-
geracker statt. Für manche der
jungen Spielerinnen und Spieler

war es das erste Schachturnier
ihres Lebens. Um 11 Uhr gab
Spielleiter Tobias Niesel (SC Brühl)
die Auslosung der ersten Runde
bekannt. Und schon gings los. Jede
Mannschaft spielte acht Partien,
und um 16 Uhr verkündete er die
Sieger. Die stark aufspielenden Kin-
der aus Fritzdorf gewannen souve-
rän das Turnier und sind wie KKS
und die Bergischen SF für NRW qua-
lifiziert. In der Abschlusstabelle be-
legten Kiarash, Dominik, Umut und
Elisa vom 1. SK Troisdorf den sechs-
ten Rang. Damit war das Team für
die NRW-Meisterschaft qualifiziert,
da zwei vor ihm rangierende Mann-
schaften aus Fritzdorf Freiplätze
haben. Jugendwart Horst Harde-
busch und Trainer Alberto Campos
waren hoch erfreut über den Erfolg
ihrer Schützlinge. Wer auch mal zum
Training (dienstags ab 17 Uhr) kom-
men möchte, ist stets willkommen.
Bitte bei jugend@sktroisdorf.de
melden. Alle Spiele und die Ta-
belle gibt“s auf der Webseite der
Schachjugend im SVM: https://
www.schachjugend-mittelrhein.de/
index.php
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Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH-St. Peter u. Paul Eschmar

Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Abendmahl undAbendmahl undAbendmahl undAbendmahl undAbendmahl und
KindergottesdienstKindergottesdienstKindergottesdienstKindergottesdienstKindergottesdienst
11.15 Uhr -
Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Pfarrer Zöllich und Konfis
Evensong - GottesdienstEvensong - GottesdienstEvensong - GottesdienstEvensong - GottesdienstEvensong - Gottesdienst
18 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Schmidt
Mittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. März
Suppensegen - unsere Suppensegen - unsere Suppensegen - unsere Suppensegen - unsere Suppensegen - unsere Aktion zuAktion zuAktion zuAktion zuAktion zu
„ 7 - „ 7 - „ 7 - „ 7 - „ 7 - WWWWWochen - ohneochen - ohneochen - ohneochen - ohneochen - ohne
12 Uhr - Johanneskirche
Freitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. März
#beizeiten.bibel - Die Sache mit#beizeiten.bibel - Die Sache mit#beizeiten.bibel - Die Sache mit#beizeiten.bibel - Die Sache mit#beizeiten.bibel - Die Sache mit
dem dem dem dem dem Apel....Apel....Apel....Apel....Apel....
19.30 Uhr - Gemeindehaus

Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
10Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Lunkenheimer
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrerin Zöllich
Bachs Johannespassion:Bachs Johannespassion:Bachs Johannespassion:Bachs Johannespassion:Bachs Johannespassion:
Leben, Leiden, LeidenschaftLeben, Leiden, LeidenschaftLeben, Leiden, LeidenschaftLeben, Leiden, LeidenschaftLeben, Leiden, Leidenschaft
18 Uhr - Johanneskirche
Kantorei, Jugendkantorei und Ex-
perimentalchor Alte Stimmen
Simone Silberzahn, Regie
Brigitte Rauscher, Gesamtleitung
Eintritt: 15 Euro / 10 Euro Schüler
und Studenten / 2 Euro Kinder bis
13 Jahre

Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag bis FreitagMontag bis FreitagMontag bis FreitagMontag bis FreitagMontag bis Freitag
von 11 bis 14 Uhrvon 11 bis 14 Uhrvon 11 bis 14 Uhrvon 11 bis 14 Uhrvon 11 bis 14 Uhr,,,,,
Mittwoch 11 bis 16.30 UhrMittwoch 11 bis 16.30 UhrMittwoch 11 bis 16.30 UhrMittwoch 11 bis 16.30 UhrMittwoch 11 bis 16.30 Uhr.....
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,

nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de oder
Tel. Gemeindeamt
02241/ 97 90 94 0

Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Herz Jesu
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und
Paul Hl. Messe
Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe - mit FFP2 Maske
11.15 Uhr - St. Johannes

Hl. Messe
18 Uhr - St. Johannes
Kreuzwegandacht
Montag, 20 MärzMontag, 20 MärzMontag, 20 MärzMontag, 20 MärzMontag, 20 März
19.30 Uhr - St. Antonius
Bibelrunde
Dienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. März
9 Uhr - Herz Jesu
Hl. Messe
Mittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. März
18 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul

Rosenkranzgebet
Donnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. März
8.15 Uhr - St. Johannes
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
18 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
Samstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. März
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Herz Jesu
Hl. Messe

18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe - mit FFP2 Maske
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
17 Uhr - St. Johannes
Firmvorbereitung
18 Uhr - St. Peter und
Paul Kreuzwegandacht
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Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar,
Rotter See, Kriegsdorf, Sieglar, Bergheim,
Müllekoven, Eschmar und Spich

Zu folgenden Gottesdiensten und
Veranstaltungen laden wir herz-
lich ein:
19. März19. März19. März19. März19. März
Kreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in Sieglar
um 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhr
mit Prädikant Fred Schuhmann
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
mit Prädikant Fred Schuhmann
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
Vorstellungsgottesdienst Konfis
mit Pfarrer Marc Jansen und Ker-
stin Hesemann
TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können in den Gemeinde-
gottesdiensten oder im besonde-
ren Rahmen getauft werden. Wir
bieten in diesem Jahr auch meh-
rere Tauf-Feste an. Wer Interesse
hat, kann sich gerne bei einem
der Pfarrer oder der Pfarrerin in-
formieren. Herzlich willkommen
zur Taufe!
OsterwerkstattOsterwerkstattOsterwerkstattOsterwerkstattOsterwerkstatt
Actionreiche Ferienaktion für Kin-Actionreiche Ferienaktion für Kin-Actionreiche Ferienaktion für Kin-Actionreiche Ferienaktion für Kin-Actionreiche Ferienaktion für Kin-
der von 6-11 Jahreder von 6-11 Jahreder von 6-11 Jahreder von 6-11 Jahreder von 6-11 Jahre
im Ev. Gemeindehauses,
Im Wiesengrund in Spich
Vom 3. bis 6. April
von 10 bis 14 Uhr
Geplant sind Spiel, Action, Krea-
tives und natürlich wollen wir uns
von Ostern erzählen.
Kosten: 3 Euro p. Person/Tag

(mit Snack)
Anmeldungen an Kerstin Hesemann:
0174-3747379
(kerstin.hesemann@ekir.de)
Das Team der Osterwerkstatt freut
sich auf Euch!
FriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChor
jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Chorprobe
Martin-Luther-Kirche,
Am Wildzaun 14
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
SozialberSozialberSozialberSozialberSozialberatung - atung - atung - atung - atung - WinterhilfeWinterhilfeWinterhilfeWinterhilfeWinterhilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241/ 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241/415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241/ 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de

Kirche für dich
Jeden Sonntag findet um 11 Uhr
ein Gottesdienst des Christus-
Centrums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepa-

ge www.christus-centrum.de zu
finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.

Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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Kath.
Pfarreiengemeinschaft
Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum 18. bis 26. März
Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
8 Uhr - St. Laurentius:
Morgengebet i. d. Fastenzeit
16.30 Uhr - St. Dionysius:
Kleinkindergottesdienst
17 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse

Sonntag, 19. März -Sonntag, 19. März -Sonntag, 19. März -Sonntag, 19. März -Sonntag, 19. März -
4. Fastensonntag (Laetare)4. Fastensonntag (Laetare)4. Fastensonntag (Laetare)4. Fastensonntag (Laetare)4. Fastensonntag (Laetare)
10 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
18 Uhr - St. Laurentius:
Josefsandacht

Montag, 20. März - Hl. JosefMontag, 20. März - Hl. JosefMontag, 20. März - Hl. JosefMontag, 20. März - Hl. JosefMontag, 20. März - Hl. Josef
Bräutigam der GottesmutterBräutigam der GottesmutterBräutigam der GottesmutterBräutigam der GottesmutterBräutigam der Gottesmutter
Maria, HochfestMaria, HochfestMaria, HochfestMaria, HochfestMaria, Hochfest
18 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe Hochfest d. Hl. Josef

Dienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. März
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
17.55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz

Mittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. März
9 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe

Donnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. März
9.30 Uhr - St. Laurentius:
Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nionausteilung
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe

Freitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. März
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17.45 Uhr - St. Laurentius:
Kreuzwegandacht
18 Uhr - St. Lambertus:
Kreuzwegandacht
18.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Kreuzwegandacht

Samstag, 25. März -Samstag, 25. März -Samstag, 25. März -Samstag, 25. März -Samstag, 25. März -
Verkündigung des HerrnVerkündigung des HerrnVerkündigung des HerrnVerkündigung des HerrnVerkündigung des Herrn
8 Uhr - St. Laurentius:
Morgengebet i. d. Fastenzeit
17 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse

Sonntag, 26. März -Sonntag, 26. März -Sonntag, 26. März -Sonntag, 26. März -Sonntag, 26. März -
5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag
10 Uhr - St. Adelheid:
Familienmesse mit dem Kinderchor
11.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe mitgestaltet vom MGV
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Pfarreiengemeinschaft Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie
Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit

16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Seniorenhaus Spich

Hl. Messe
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Familien-
messe anschl. Gemeindefrüh-
stück,
vorbereitet von den Messdienern
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
14 Uhr - St. Hippolytus Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. März
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
Dienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. März
8 Uhr - St. Hippolytus Gottesdienst
Schule Schloßstr.
17.30 Uhr - Heilige Familie Kreuz-
wegandacht
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
Mittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. März
8 Uhr - St. Maria Königin Gottes-
dienst Schule Blücherstr.,
3. Schuljahr
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
(S: Dr. D. Odenthal)
9.30 Uhr - Heilige Familie Kirche
zum stillen Gebet geöffnet

18 Uhr - St. Georg
Kreuzwegandacht
Donnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. März
8 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich Got-
tesdienst Asselbachschule Klas-
sen 3 und 4
8.10 Uhr - Asselbachschule, Spich
Gottesdienst Asselbachschule
Klasse 1 und 2 in der Aula
Freitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. März
6 Uhr - Heilige Familie Morgenan-
dacht in der Fastenzeit mit Gebet
u. Musik.
Anschl. gemeinsames Frühstück
im Turmzimmer
8.10 Uhr - Sternenschule, Spich
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
16 Uhr - St. Hippolytus Kreuzweg-
andacht mit Gelegenheit zur stil-
len Anbetung
17 Uhr - St. Maria Königin
Kreuzwegandacht
17.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Kreuzwegandacht
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. März
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
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18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Kleinkindergottesdienst im Pfarr-
heim
11 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe in vietnamesischer
Sprache
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe - mit dem Chor Gren-
zenlos anschl. Solidaritätslauf
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
MMMMMitdenken - anders denken -itdenken - anders denken -itdenken - anders denken -itdenken - anders denken -itdenken - anders denken -
weiterdenken -weiterdenken -weiterdenken -weiterdenken -weiterdenken - Zu einer Pre-
digtreihe in der Fastenzeit unter
dem Thema „Ruinen der Volks-
kirche - Verlassene Kirche(n)“
lädt Pfr. Fred Schmitz jeweils für
den Sonntagabend um 18 Uhr in
der Kirche St. Maria Königin,
Troisdorf-West, ein. Einzelthe-
men: 19. März - „Von allen guten
Geistern verlassen?“; 26. März -
„Frau - Macht - Veränderung“
(Misereor-Sonntag).
Rückmeldungen willkommen:
fred.schmitz@t-online.de
„SOLIDARITÄT GEHT„SOLIDARITÄT GEHT„SOLIDARITÄT GEHT„SOLIDARITÄT GEHT„SOLIDARITÄT GEHT.. .. . .. . .. . .. . . für für für für für
Gleichberechtigung in der gan-Gleichberechtigung in der gan-Gleichberechtigung in der gan-Gleichberechtigung in der gan-Gleichberechtigung in der gan-
zen zen zen zen zen WWWWWelt!elt!elt!elt!elt! Herzliche Einladung
zum Solidaritätslauf am 26.
März Misereor-Gottesdienst um
11.15 Uhr in der Pfarrkirche St.
Hippolytus. Anschließend Treffen
um 12.15 Uhr vor der Kirche.
HauskHauskHauskHauskHauskommunionommunionommunionommunionommunion - Wir besuchen

Sie oder Ihre Angehörigen gerne
zu Hause und bringen aus be-
sonderem Anlass oder auch re-
gelmäßig die Heilige Kommuni-
on. Diese Aufgabe übernehmen
Kommunionhelferinnen und -
helfer aus der Pfarrgemeinde.
Vor Ostern und Weihnachten
kommt einer unserer Priester zu
Ihnen. Bitte zögern Sie nicht, im
Pastoralbüro oder bei den Seel-
sorgern anzurufen, wenn Sie
besucht werden möchten.
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Mit der richtigen Mundpflege durch ein langes Leben
Rhein-Sieg-Kreis (hei) - „Die
richtige Mundpflege beugt
Mund- und Zahnerkrankungen
vor. Damit trägt sie zu einem
gesunden und langen Leben
bei“, darauf macht Nada Bad-
dour, Leiterin der Abteilung
Zahnärztlicher Dienst im Ge-
sundheitsamt des Rhein-Sieg-
Kreises, anlässlich des jährli-
chen Weltmundgesundheitsta-
ges am 20. März aufmerksam.
Dieser Gedenktag wurde von
der World Dental Federation
(FDI) ins Leben gerufen. Ziel ist
es, die Prävention und die Be-
kämpfung von Munderkrankun-
gen zu verbessern.

Nada Baddour rät dazu, sich im
Alltag eine gute Routine bei der
Mundhygiene anzueignen. Die-
se reicht von der richtigen
Zahn- und Mundpflege bis hin
zu richtiger Ernährung.
„Es ist sehr wichtig, früh genug
mit der Einübung von Mundhy-
gienegewohnheiten zu begin-
nen“, darauf weist Nada Bad-
dour hin. Bei der Mundpflege
kommt es auf die richtige Me-
thode an. Bei Besuchen in den
Kindertagesstätten und Schu-
len im Rhein-Sieg-Kreis trainie-
ren die Teams vom Zahnärztli-
chen Dienst mit den Kleinen und
den Größeren alters- und kind-

gerecht und vor allem mit viel
Spaß die Ausfege-Putztechnik.
Dann heißt es: „Von Rosa nach
Weiß“, das heißt, die Zahnbe-
läge werden vom Zahnfleisch zu
den Zähnen „weggefegt“. Dabei
sollte die Zahnbürste schräg zum
Zahnfleisch hin angesetzt und
dann ausgefegt werden. Erwach-
sene spielen für eine gelingen-
de Routine bei der Mundhygie-
ne der Kinder mit ihrem Vorbild
eine wichtige Rolle.
Eine gute Pflege der Zahnzwi-
schenräume ist auch wichtig.
Zahnbeläge und Speisereste
sammeln sich gerne in diesen
Zwischenräumen an.

Da man mit der Zahnbürste dort
nur schlecht hinkommt, sollten
dafür Zahnseide oder Zwischen-
raumbürsten zum Einsatz kom-
men.
Eine ausgewogene Ernährung
unterstützt zusätzlich das Wohl-
befinden. Rohkost mit 2 Portio-
nen Obst und 3 Portionen Ge-
müse täglich und Wasser als
Hauptgetränk zahlt sich für Kin-
der und Erwachsene für das
ganze Leben lang aus.
Die Erhaltung der Mundgesund-
heit trägt dazu bei, Geist und
Körper gesund zu erhalten und
die Ausbreitung von Infektionen
zu verhindern.
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Ängste und
Unsicherheiten
bei
Grundschulkindern
Onlineveranstaltung
für Eltern
und Lehrkräfte

Rhein-Sieg-Kreis (db). Die Schul-
psychologische Beratungsstelle
des Rhein-Sieg-Kreises widmet
sich bei einer Online-Veranstal-
tung am 28. März Ängsten von
Kindern im Grundschulalter. Psy-
chologinnen aus dem Team der
Beratungsstelle nehmen sich nach
dem digitalen Vortrag auch Zeit,
um auf Fragen einzugehen.
Ab und an Angst zu haben oder
manchmal unsicher zu sein ist
normal, möglicherweise beobach-
ten Eltern bei ihrem Kind jedoch
eine größere Tendenz, sich zurück-
zuziehen, sich nicht zu verabre-
den oder nicht mehr zur Schule
gehen zu wollen. Vielleicht äu-
ßert das Kind Ängste und ist am
liebsten (alleine) zu Hause.
Eventuell haben Mütter oder Vä-
ter auch den Eindruck, die Unsi-
cherheiten durch Pandemie, poli-
tischem Weltgeschehen und Krieg
zeigen sich im Verhalten ihres Kin-
des.
Wie Eltern oder Lehrkräfte mit
Ängsten oder Unsicherheiten von
Kindern im Grundschulalter umge-
hen können, was in einer solchen
Situation hilft und wie sie Mädchen
und Jungen unterstützen können,
darauf gehen die Psychologinnen
bei diesem Vortrag ein.
Die Onlineveranstaltung findet am
Dienstag, 28. März, von 19.30 bis
21 Uhr statt. Interessierte wer-
den gebeten, sich bis zum 19.
März online anzumelden: rhein-
sieg-kreis.de/schulpsychologie.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
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Kreis erhält Mitgliedsurkunde
Regionalgemeinschaft Olympiastützpunkt Rheinland e.V.

Damit es unseren Kindern gut geht
Rhein-Sieg-Kreis mit Gesundheits-Programmen für Mädchen und Jungen

Rhein-Sieg-Kreis (an). Der Rhein-
Sieg-Kreis ist jetzt auch offiziell Mit-
glied der „Regionalgemeinschaft
Olympiastützpunkt Rheinland e.V.“
Peter Pfeifer, Vorsitzender Stadtsport-
bund Köln e.V. und Vorsitzender Re-
gionalgemeinschaft Rheinland e.V.,
übergab Landrat Sebastian Schus-
ter, Thomas Wagner, Sportdezernent
des Rhein-Sieg-Kreises sowie Bri-
gitte Böker, Leiterin des Amtes für
Schule, Bildung, Kultur und Sport
des Rhein-Sieg-Kreises und zugleich
kooptiertes Mitglied des Vorstan-
des der Regionalgemeinschaft, die
Mitgliedsurkunde.
„Damit legt der Rhein-Sieg-Kreis ei-
nen weiteren wichtigen Baustein zur
Förderung seiner Spitzensportler-
innen, Spitzensportler sowie der
Nachwuchsathletinnen und Nach-
wuchsathleten“, freut sich Landrat
Schuster.
„Dies kann den Leistungssport in
den Städten und Gemeinden vor Ort
langfristig und positiv beeinflussen.“
Brigitte Böker ergänzt: „Durch den
Beitritt in die Regionalgemeinschaft
Olympiastützpunkt Rheinland e.V.
können wir als Rhein-Sieg-Kreis ak-
tiv Impulse setzen in die Zukunft des

Leistungssports - etwa im Hinblick
auf die Duale Karriere, welche eine
wichtige Säule in der Entwicklung
der Spitzensportlerinnen und Spit-
zensportler bilden sollte. Wir freuen
uns auf die gemeinsame Arbeit mit
den anderen Kommunen, den Kreis-
und Stadtsportbünden sowie dem
Olympiastützpunkt NRW/Rhein-
land.“ Dem kann Vorsitzender Peter
Pfeifer nur zustimmen: „Der Rhein-
Sieg-Kreis hat es geschafft, die Ver-
bindung von Breitensport und Spit-
zensport aufs Beste zu realisieren.
Ziel der Regionalgemeinschaft ist es
dabei, sowohl aktuelle Spitzensport-
lerinnen und Spitzensportler aus den
Mitgliedskommunen zu unterstüt-
zen, als auch ihnen über ihre sportli-
che Karriere hinaus mit dem Fokus
auf „Duale Karriere“ eine berufliche
Perspektive zu erschließen.
Und genau das wollen wir: Respekt
und Verantwortungsbewusstsein
zeigen und realisieren. Danke dafür
dem Rhein-Sieg-Kreis, danke dafür
Landrat Sebastian Schuster und Ih-
ren Mitarbeitenden im Namen aller
Athletinnen und Athleten des Rhein-
landes!“. Die „Regionalgemein-
schaft Olympiastützpunkt (OSP)

Rheinland e.V.“ hat sich 2019 aus
dem ehemaligen Trägerverein des
Olympiastützpunktes Rheinland e.V.
entwickelt. Zweck des Vereins ist
die Förderung des olympischen und
paralympischen Spitzen- und Nach-
wuchssports im Rheinland. Damit soll
auch für die Zukunft der olympische
und paralympische Sport erfolgreich
kommunal verankert werden.
Weitere wichtige Aufgabe des OSP
ist die Zusammenarbeit mit Schu-
len, Hochschulen, Vereinen und an-
deren Einrichtungen, die zur Förde-
rung des Leistungssports entschei-
dend sind. „Nachwuchsarbeit“ und
„duale Karriere“ werden gefördert.
Aktuell zählen circa 26 Athletinnen
und Athleten aus dem Rhein-Sieg-
Kreis in elf verschiedenen Sportar-
ten zu Nachwuchs-, Perspektiv- oder
Team- oder Olympiakadern.
Aktiv unterstützen bereits die Städ-
te Köln, Bonn, Leverkusen, und Neuss
sowie die Kreise Rhein-Kreis-Neuss,
Rheinisch-Bergischer Kreis, Städte-
region Aachen, wie auch die Stadt-
sportbünde Bonn, Düsseldorf, Köln
und Leverkusen und der Kreissport-
bund Rhein-Sieg die „Regionalge-
meinschaft OSP e.V.“

Rhein-Sieg-Kreis (db). Gesundheit
fördern und Krankheiten vorbeu-
gen, gerade von klein auf, ist eine
wichtige Aufgabe des Gesund-
heitsamtes. Darauf macht der
Rhein-Sieg-Kreis zum Johann Pe-
ter Frank-Tag am 19. März auf-
merksam. Dieser Gedenktag er-
innert an den bedeutendsten Ini-
tiator des öffentlichen Gesund-
heitsdienstes. Johann Peter Frank
war Mitte des 18. Jahrhunderts
maßgeblich daran beteiligt, dass
der Vorläufer der heutigen Ge-
sundheitsämter ins Leben geru-
fen wurde. Der Rhein-Sieg-Kreis
hatte bereits im Jahr 2001 begon-
nen, Gesundheitsförderung -
insbesondere für Kinder und Ju-
gendliche - in seinen Städten und
Gemeinden als kommunales Le-
bensweltkonzept zu initiieren
und umzusetzen. In der Folge
wurden die kreiseigenen Lebens-
weltprogramme „KITA Vital - ge-
sunde Kindertageseinrichtung“
für Kitas, „Tutmirgut - gesunde

Schule“ für Grundschulen sowie
„Verein.t.gesund“ für Sportverei-
ne mit über 120 beteiligten Ein-
richtungen geschaffen. Außerdem
betreut das Kreisgesundheitsamt
das Projekt „Gut Drauf“ der Bun-
deszentrale für gesundheitliche
Aufklärung in Einrichtungen der
Jugendarbeit und in weiterführen-
den Schulen.
Die drei Kern-Themen „mangeln-
de Bewegung“, „ungünstige Er-
nährung“ und „Beeinträchtigung
der seelischen Gesundheit“ be-
einflussen die kindliche Gesund-
heit in besonderer Weise.
Sie wirken sich zum einen prä-
gend auf die Entwicklungs- und
Bildungschancen der Kinder aus
und können zudem langfristig das
Auftreten der sogenannten Zivili-
sationskrankheiten wie Herz-
Kreislauf-Krankheiten und auch
Krebserkrankungen im späteren
Alter begünstigen. Die Corona-
Pandemie hat diese Probleme
zudem noch verstärkt.

Deshalb werden in allen Gesund-
heitsprogrammen des Gesund-
heitsamtes die Themen „Bewe-
gungsförderung“, „Hinführung zur
gesunden Ernährung“, „Förde-
rung der psychischen Gesundheit“
aber auch die Gesundheit der
Lehr- beziehungsweise Fachkräf-
te selbst in den Fokus genom-
men. In den letzten Jahren kamen
noch die Themen „ökologische
Nachhaltigkeit“ und „Hitze- und
UV-Prävention“ hinzu.
Aus Sicht des Gesundheitsamtes
ist es wichtig, dass Kinder und
Jugendliche frühzeitig in allen Le-
benswelten selbstbestimmt einen
gesunden Lebensstil entwickeln
können. Dazu werden sie in den
Gesundheitsprogrammen des
Rhein-Sieg-Kreises motiviert und
erhalten hier die notwendigen Ge-
sundheitskompetenzen.
Die Programme und Ansätze der
Gesundheitsförderung für Kinder und
Jugendlichen sind auf rhein-sieg-
kreis.de/gesund-aufwachsen online.
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien

Eigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-en
2 Zimmer 2 Zimmer 2 Zimmer 2 Zimmer 2 Zimmer WWWWWohnungohnungohnungohnungohnung

85 m², 315.000,- EUR in Sankt
Augustin zu verkaufen.
Tel.: 015773193505

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

ReisenReisenReisenReisenReisen
WohnmobilWohnmobilWohnmobilWohnmobilWohnmobil

Wohnwagen-/ Mobil-StellplatzWohnwagen-/ Mobil-StellplatzWohnwagen-/ Mobil-StellplatzWohnwagen-/ Mobil-StellplatzWohnwagen-/ Mobil-Stellplatz
Troisdorf-Kriegsdorf zu vermieten
Tel. 0159/06681269

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Putz- und BügelhilfePutz- und BügelhilfePutz- und BügelhilfePutz- und BügelhilfePutz- und Bügelhilfe

Troisdorf-Kriegsdorf, 1-2x wöchentlich
je 3-4 Std. Tel. 0159/06681269

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Gebäudereinigung sucht Gebäudereinigung sucht Gebäudereinigung sucht Gebäudereinigung sucht Gebäudereinigung sucht AufträgeAufträgeAufträgeAufträgeAufträge

AD CleanProfi, Gebäudereinigung.
Reinigung in aller Art. Fensterreinigung
TEL: 01744/352882
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Dachdecker sichern die Energiewende
Im Bereich Gebäudesektor liegt
Deutschland im Vergleich mit den
zwanzig wichtigsten Industrie-
und Schwellenländern bei der En-
ergieeffizienz im Neubau vorne.
Die weniger gute Nachricht ist die
schleppende energetische Sanie-
rung bei älteren Gebäuden.
Einer der Gründe sind unzurei-
chende Renovierungsraten. Ange-
strebt werden müsse mindestens
eine Verdoppelung der derzeiti-
gen Rate, die aktuell bei 1 %
liegt. Besser noch wäre nach Mei-
nung der Klimaexperten eine Rate
von 3,5 %. Hier kommt das Dach-
deckerhandwerk ins Spiel: Sie füh-
ren geeignete Maßnahmen wie
Wärmedämmung an Wänden, am
Dach oder an der oberen Ge-
schossdecke aus, durch die schon

viel Energie eingespart werden
kann. Dachdecker und Dachde-
ckerinnen sind wichtige Berater,
wenn es darum geht, welche Maß-
nahmen sinnvoll sind, aber auch,
welche Fördergelder infrage kom-
men. Zum Beispiel lassen sich
durch Kredite bei der KfW oder
der Nutzung von Steuerermäßi-
gungen für energetische Sanie-
rungen auch im privaten Woh-
nungsbau deutliche Einspareffek-
te erzielen. „Dachdecker sind da-
her ganz wichtige Akteure, wenn
es um das Erreichen der Klima-
schutzziele geht, denn sie sind
Spezialisten, die die notwendigen
Sanierungs-Maßnahmen im Ge-
bäudebestand planen und
durchführen“, erläutert Claudia
Büttner, Pressesprecherin beim
Zentralverband des Deutschen

Das Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oDas Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oDas Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oDas Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oDas Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-o

Klimaschutz, keine reine Männersa-Klimaschutz, keine reine Männersa-Klimaschutz, keine reine Männersa-Klimaschutz, keine reine Männersa-Klimaschutz, keine reine Männersa-
che; es gibt auch Frauen im Dachde-che; es gibt auch Frauen im Dachde-che; es gibt auch Frauen im Dachde-che; es gibt auch Frauen im Dachde-che; es gibt auch Frauen im Dachde-
ckerhandckerhandckerhandckerhandckerhandwerk. Foto: ZVDH/akz-owerk. Foto: ZVDH/akz-owerk. Foto: ZVDH/akz-owerk. Foto: ZVDH/akz-owerk. Foto: ZVDH/akz-o
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Informieren und bewerben Sie sich gerne online

www.caritas-rheinsieg.de/jobs-karriere

Unterstützen Sie uns ab sofort zunächst befristet 
auf 1 Jahr mit mindestens 19,5 Stunden/Woche als

Verwaltungsmitarbeiter_in (m/w/d)
in der allgemeinen Verwaltung in Siegburg, Wilhelmstraße 155-157.

Sie arbeiten eigenständig in der Mieterverwaltung, bearbeiten 
die Versicherungsschäden für den gesamten Verband und  
koordinieren die Festnetz- sowie die mobile Telefonie des  
Verbandes. Ein aufgeschlossenes, kollegiales Team unter- 
stützt Sie gerne und kompetent.   

Haben Sie Fragen? 

Petra Grau, Verwaltungsleitung, informiert Sie unter:   
       02241 1209-162
       petra.grau@caritas-rheinsieg.de

Dachdeckerhandwerks (ZVDH).
Dachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind Klimaschützer
Zunehmend wird es auch wichtig,
den bereits deutlich spürbaren
Veränderungen durch den Klima-
wandel zu begegnen, zum Bei-
spiel der Hitzebelastung in Bal-
lungsgebieten. „Dachdecker und
Dachdeckerinnen sorgen mit ih-
rer fundierten Arbeit nicht nur für

eine trockene und behagliche
Wohnung, sondern tragen als Teil
einer klimabewussten Gesell-
schaft mit ihrer Arbeit dazu bei,
dass unsere Welt auch in Zukunft
lebenswert bleibt. Denn neben der
Sanierung bringen Dachdecker
auch Fotovoltaikanlagen aufs
Dach oder planen Gründächer. In
Deutschland gibt es immerhin 120

Millionen m2 begrünte Dachflä-
chen. Das sorgt für Kühlung und
Luftbefeuchtung, aber auch für
Lärm- und Schallschutz.
Junge Leute, die gerne im Hand-
werk arbeiten und dabei auch Kli-
maschützer sein wollen, liegen mit
einer Ausbildung im Dachdecker-
handwerk genau richtig“, rät
ZVDH-Präsident Dirk Bollwerk und

ergänzt, dass das Dachdecker-
handwerk bislang auch gut durch
die Coronakrise gekommen sei:
kaum Kurzarbeit und wenige Ent-
lassungen. Auch dies ein Pluspunkt,
der für eine Dachdecker-Ausbil-
dung spricht: Dachdecker sind
immer gefragt. Mehr Infos unter
www.dachdeckerdeinberuf.de
(akz-o)
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Radfahren ist „in“ - und
man kann es sogar studieren
Weniger Autos, mehr Fahrräder? Die Corona-Krise hat gezeigt, dass das
geht. In vielen Städten entstanden Pop-up-Radwege, europäische Groß-
städte wie Barcelona gestalten gan-
ze Innenstadt-Viertel in autofreie
und fahrradfreundliche Inseln um.
Mit Erfolg: Nicht nur das Leben der
Anwohner wird ruhiger und gesün-
der, auch die Geschäftsleute profi-
tieren von mehr Kunden und Um-
satz. Werden wir diesen Weg wei-
tergehen? Was muss dabei beach-
tet werden und wo liegen etwaige
Fallstricke? Wie muss man das The-
ma Verkehr und Mobilität grund-
sätzlich betrachten, wenn wirt-
schaftliche Interessen auf Nachhal-
tigkeit treffen? Das und viel, viel
mehr kann man studieren. Und an-
schließend als Experte die viel be-

schworene Verkehrswende aktiv
mitgestalten. Wo? Zum Beispiel an
der Ostfalia Hochschule für ange-
wandte Wissenschaften in Salzgit-
ter. Die Fakultät Verkehr-Sport-Tou-
rismus-Medien etwa bietet zahl-
reiche Studiengänge rund um die
moderne Mobilität. Und seit Neues-
tem auch eine Radverkehrsprofes-
sur, die vom Bundesministerium für
Verkehr und digitale Infrastruktur
gestiftet wurde. Damit erhält die
muskelbetriebene Zweirad-Mobili-
tät endlich einen Stellenwert in der
akademischen Ausbildung und
vielleicht gelingt ja so auch die not-
wendige Verkehrswende …
Radfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinär
Das Besondere in Salzgitter ist, dass
alle verfügbaren Studiengänge eine
starke interdisziplinäre Ausrichtung
haben, sprich: Unterschiedliche Stu-
diengänge lassen sich kombinieren
und bieten den Studierenden so eine
Ausbildung, die ihren persönlichen
Vorlieben entgegenkommt. Da die
Themen der Radverkehrsprofessur
in verschiedene Studiengänge der
Fakultät integriert werden, kann
man sich dem Thema also von ganz
unterschiedlichen Positionen und
mit unterschiedlichen fachlichen
Sichtweisen nähern.
Wie die Ostfalia Salzgitter überhaupt
eine Hochschule ist, die man sich
etwas genauer anschauen sollte:
An der topmodernen Einrichtung im
Südosten Niedersachsens kann
man insgesamt 17 Studiengänge
belegen. Die Vorlesungen und Se-
minare sind nicht überfüllt, die In-
halte praxisnah und interessant. Die
aktuell 2.600 Studierenden profi-
tieren außerdem von kompetenten
Professoren und Professorinnen, ei-
ner exzellenten technischen Aus-
stattung mit zahlreichen modernen
Computerarbeitsplätzen und neues-
ter Software.
Deutschlandweit einzigartig ist
beispielsweise im Bereich Medien
ein voll ausgerüstetes Videostudio.
Und: Alle Studierenden finden ohne
große Schwierigkeiten einen Wohn-
platz, ob im Wohnheim, in einem
WG-Zimmer oder der eigenen Woh-
nung. Mehr Infos gibt es im Inter-
net unter www.ostfalia.de/k/rvm.
(akz-o)
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Frau Professor Dr. Jana Kühl hat an der Ostfalia Hochschule die ersteFrau Professor Dr. Jana Kühl hat an der Ostfalia Hochschule die ersteFrau Professor Dr. Jana Kühl hat an der Ostfalia Hochschule die ersteFrau Professor Dr. Jana Kühl hat an der Ostfalia Hochschule die ersteFrau Professor Dr. Jana Kühl hat an der Ostfalia Hochschule die erste
Radverkehrsprofessur bundesweit besetzt.Radverkehrsprofessur bundesweit besetzt.Radverkehrsprofessur bundesweit besetzt.Radverkehrsprofessur bundesweit besetzt.Radverkehrsprofessur bundesweit besetzt.
Foto: Ostfalia/Matthias Nickel/akz-oFoto: Ostfalia/Matthias Nickel/akz-oFoto: Ostfalia/Matthias Nickel/akz-oFoto: Ostfalia/Matthias Nickel/akz-oFoto: Ostfalia/Matthias Nickel/akz-o
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„Wie drücken Sie Ihre
Zahnpastatube aus?“
Umfrage: Die skurrilsten Erfahrungen in
Bewerbungsgesprächen
In Bewerbungsgesprächen müs-
sen Personalberater oder Ge-
schäftsführer mit gezielten Fra-
gen die Eignung der Bewerber
für eine offene Stelle prüfen.
Dabei bedienen sie sich oft an
ungewöhnlichen Fragen, um die
Kandidaten aus der Reserve zu
locken.
Das Vergleichsportal Gehalt.de
hat 509 Personen zu ihren skur-
rilsten Erfahrungen in Bewer-
bungsgesprächen befragt.

Fragen zur persönlichen Ein-Fragen zur persönlichen Ein-Fragen zur persönlichen Ein-Fragen zur persönlichen Ein-Fragen zur persönlichen Ein-
schätzungschätzungschätzungschätzungschätzung
„Durch ausgefallene Fragen
testen Personalberater die ana-
lytischen Fähigkeiten, die Kre-
ativität oder die Schlagfertig-
keit des Bewerbers“, sagt Phi-
lip Bierbach, Geschäftsführer
von Gehalt.de.
So dienen Fragen wie „Mit wel-
cher Rolle im Sportverein asso-
ziieren Sie Ihre Führungsposi-
tion?“ als reine Einschätzung
der persönlichen Stärken und

Schwächen. Andere Beispiele
sind: „Welchen Belag hätten Sie,
wenn Sie eine Pizza wären?“
oder „Wenn Sie eine Frucht wä-
ren, welche wären Sie?“

„Werden Sie eigentlich schnell„Werden Sie eigentlich schnell„Werden Sie eigentlich schnell„Werden Sie eigentlich schnell„Werden Sie eigentlich schnell
rot?“rot?“rot?“rot?“rot?“
Mit bestimmten Fragen wollen
Personaler Bewerber verunsi-
chern, um ihre Reaktion zu prü-
fen. Drei Beispiele: „Warum be-
werben Sie sich nicht bei unse-
ren Wettbewerbern?“, „Wie
viele Rechtschreibfehler, den-
ken Sie, sind in Ihrer Bewer-
bung?“ oder „Werden Sie ei-
gentlich schnell rot?“

Auf diskr iminierende FragenAuf diskr iminierende FragenAuf diskr iminierende FragenAuf diskr iminierende FragenAuf diskr iminierende Fragen
nicht eingehennicht eingehennicht eingehennicht eingehennicht eingehen
Manche Fragen dürfen Perso-
naler nicht stellen. Dazu gehört
seit dem Allgemeinen Gleich-
behandlungsgesetz die Frage
nach einer möglichen Schwan-
gerschaft. Zudem können per-
sönliche Fragen schnell in Dis-
kriminierung abrutschen. So
sollten Bewerber auf Fragen
wie „Seit wann sind Sie Deut-
sche?“ oder „Sie sehen ja gar
nicht so ausländisch aus, wie
Ihr Name klingt?“ nicht einge-
hen. „Bei einer unangebrach-
ten oder diskriminierenden Fra-
ge sollten Bewerber einen küh-
len Kopf bewahren und das Be-
werbungsgespräch im Notfall
professionell abbrechen“, so
Bierbach weiter.

Fauxpas auf der BewerberseiteFauxpas auf der BewerberseiteFauxpas auf der BewerberseiteFauxpas auf der BewerberseiteFauxpas auf der Bewerberseite
Rund 25 Prozent der Befragten
geben an, sich bei einem Bewer-
bungsgespräch schon einen Faux-
pas geleistet zu haben. Die am
häufigsten genannten Gründe (32
Prozent) sind unzureichende Vor-
bereitung auf das Gespräch und
fehlende Fachkenntnisse.
Andere Ursachen sind ein un-
professioneller Umgangston mit
den Personalern (27 Prozent),
mangelnde Konzentration (18
Prozent) und unaufgeforderte
Kritik am Unternehmen
(11 Prozent).
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Skurrile Fragen im ÜberblickSkurrile Fragen im ÜberblickSkurrile Fragen im ÜberblickSkurrile Fragen im ÜberblickSkurrile Fragen im Überblick
„Sind Sie wirkl ich der Mei-„Sind Sie wirkl ich der Mei-„Sind Sie wirkl ich der Mei-„Sind Sie wirkl ich der Mei-„Sind Sie wirkl ich der Mei-
nung, dass eine Frau in dernung, dass eine Frau in dernung, dass eine Frau in dernung, dass eine Frau in dernung, dass eine Frau in der
Rechtsabteilung eines großenRechtsabteilung eines großenRechtsabteilung eines großenRechtsabteilung eines großenRechtsabteilung eines großen
Unternehmens etwas zu suchenUnternehmens etwas zu suchenUnternehmens etwas zu suchenUnternehmens etwas zu suchenUnternehmens etwas zu suchen
hat?“hat?“hat?“hat?“hat?“
Diese Frage hat nichts mehr mit
Provokation zu tun.
Bei derartigem und offensivem
Sexismus ist es souverän, der
Firma sofort den Rücken zu
kehren und eventuell Anzeige
wegen Diskriminierung zu er-
statten.

„Können Sie mir diesen 08/15„Können Sie mir diesen 08/15„Können Sie mir diesen 08/15„Können Sie mir diesen 08/15„Können Sie mir diesen 08/15
Kugelschreiber verkaufen?“Kugelschreiber verkaufen?“Kugelschreiber verkaufen?“Kugelschreiber verkaufen?“Kugelschreiber verkaufen?“
Hier sind Spontanität, Überzeu-
gungskraft, Kreativität und ein
gutes Verhandlungsgeschick
gefragt. Vor allem bei Bewer-
bungsgesprächen für Positionen
als Vertriebler ist diese Frage
inhaltlich berechtigt.

„Singen Sie mal ein Lied auf„Singen Sie mal ein Lied auf„Singen Sie mal ein Lied auf„Singen Sie mal ein Lied auf„Singen Sie mal ein Lied auf
FFFFFrrrrranzösisch!“anzösisch!“anzösisch!“anzösisch!“anzösisch!“ Viele Personal-
berater testen die Grenzen ih-
rer Bewerber aus. In solchen
Situationen ist es nicht ver-
kehrt, professionell zu bleiben
und die Anfrage dankend abzu-
lehnen.

„Was f inden Sie in diesem„Was f inden Sie in diesem„Was f inden Sie in diesem„Was f inden Sie in diesem„Was f inden Sie in diesem
Raum besonders harmonisch?“Raum besonders harmonisch?“Raum besonders harmonisch?“Raum besonders harmonisch?“Raum besonders harmonisch?“
Außer bei einem Bewerbungs-
gespräch für eine Stelle als In-
nenarchitekt oder Designer hat
diese Frage im regulären Vor-
stellungsgespräch nicht viel zu
suchen.
(Gehalt.de.)
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Das Fundament muss stimmen
Solide Ausbildung für Bestatter
Bestatter fühlen sich als Experten
im Umgang mit dem Tod dem deut-
schen Handwerk besonders ver-
bunden. Um die hohe Qualität der
Ausbildung zu gewährleisten, for-
dert der Bundesverband Deutscher

gen Ausbildung lernen sie zum Teil
ganz unterschiedliche Bestat-
tungsunternehmen kennen, besu-
chen die Berufsschule und wer-
den schließlich auch im Bundes-
ausbildungszentrum der Bestat-
ter im unterfränkischen Münner-
stadt aktiv.
Vielfältige Fähigkeiten und Em-Vielfältige Fähigkeiten und Em-Vielfältige Fähigkeiten und Em-Vielfältige Fähigkeiten und Em-Vielfältige Fähigkeiten und Em-
pathie gefragtpathie gefragtpathie gefragtpathie gefragtpathie gefragt
Wer den Bestatterberuf anstrebt,
bringt idealerweise Fähigkeiten
mit, die ihm bei den täglichen
Herausforderungen eine wertvol-
le Stütze sind. Neben handwerk-
lichem Geschick ist vor allem
menschliche und trauerpsycholo-
gische Kompetenz wichtig für die
Beratung und Begleitung trauern-
der Angehöriger. Die Ausbildung
umfasst Kenntnisse spezieller
Bestattungsdienstleistungen, der
hygienischen Versorgung Verstor-
bener, der rechtlichen Rahmen-
bedingungen sowie kaufmänni-
sche Aspekte.
Mindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordert
Hinterbliebene wünschen heute
nicht mehr nur eine einfache Be-
stattung, bei der der Verkauf ei-
nes Sarges im Mittelpunkt steht.
Vielmehr werden von einem Be-
statter umfassende Dienstleistun-
gen in den Bereichen Beratung,
Betreuung und Organisation so-
wie detaillierte Kenntnisse recht-
licher, sozialer und fachlicher Be-
lange rund um Tod, Trauer und
Bestattung erwartet. Vor allem
durch die Zuwanderung von Men-
schen anderer Kulturen brauchen
Bestatter heute viel kulturelles,
religiöses und rituelles Hinter-
grundwissen. „Diese Verbindung
zwischen Handwerk, Kultur und
vielseitiger Dienstleistung macht
den Reiz des Bestattungsberufes
aus“, betont Stephan Neuser, Ge-
neralsekretär des BDB.
Durch Durch Durch Durch Durch Aus- und FAus- und FAus- und FAus- und FAus- und Fortbildung amortbildung amortbildung amortbildung amortbildung am
Puls der ZeitPuls der ZeitPuls der ZeitPuls der ZeitPuls der Zeit
Wer heute die Ausbildung zur Be-
stattungsfachkraft erfolgreich
durchläuft, kann sicher sein, den
Anforderungen des Bestatterbe-
rufs auch morgen gewachsen zu
sein. Berufsbegleitende Fort- und
Weiterbildungsmaßnahmen sind
weitere Garanten für die Quali-
tätssicherung im Bestattungsge-
werbe. (akz-o)

Bestatter e.V. (BDB) daher Min-
deststandards beim Zugang zum
Bestatterberuf (www.bestatter.de).
Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Im aktuellen Ausbildungsjahr ha-
ben gut 200 junge Männer und

Frauen die Ausbildung zur Bestat-
tungsfachkraft begonnen. Anders
als in anderen Branchen gibt es
für Bestattungsunternehmer kei-
ne Probleme, Auszubildende zu
finden. Im Rahmen der dreijähri-
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Steuerfreibetrag für Kinder in Ausbildung erhöht
Kinder kosten Geld. Richtig teu-
er kann für Eltern die Zeit der
Ausbildung werden. Denn die El-
tern sind verpflichtet, den Le-
bensbedarf und die erste Berufs-
ausbildung des Kindes bis zu de-
ren Ende zu finanzieren. Dabei
ist egal, ob den Eltern der Be-
rufswunsch des Kindes gefällt. Sie
müssen unabhängig davon, ob es
sich um eine Ausbildung zur Kos-
metikerin oder ein Mathematik-
studium handelt, zahlen. Der vol-
le, dem Kind zustehende Betrag
gemäß der Düsseldorfer Tabelle
muss allerdings nicht in bar aus-
bezahlt werden. Naturalien wie
Unterkunft und Verpflegung kön-
nen zur Abdeckung eines Teils
gestellt werden. Eltern können
aber nicht darauf bestehen, dass
das Kind weiterhin bei ihnen im
Elternhaus wohnt. So fallen
mitunter Mietkosten für die Un-
terkunft des Kindes an, die das
Budget der Eltern stark strapa-
zieren können. Der Fiskus ent-
lastet die Eltern mit dem Steuer-
freibetrag zur Abgeltung des Son-
derbedarfs. Er ist zum 1. Januar
2023 um 276 Euro erhöht wor-
den und liegt jetzt bei 1.200 Euro
pro Jahr und pro Kind.

Der Ausbildungsfreibetrag läuft
auf Monatsbasis
Für Kinder, die volljährig sind,
nicht mehr zu Hause wohnen und
sich in einer Berufsausbildung
befinden, können Eltern einen

zusätzlichen Ausbildungsfreibe-
trag mit ihrer jährlichen Steuer-
erklärung geltend machen. Oder
sie können ihn bei den elektro-
nischen Lohnsteuerabzugsmerk-
malen eintragen lassen, so dass
monatlich ein Freibetrag in Höhe
von 100 Euro bei der Auszahlung
des Gehalts berücksichtigt wird.
Dies gilt für jeden Monat, in dem
die Voraussetzungen mindestens
einen Tag vorliegen.
Sind alle anderen Bedingungen
erfüllt, kann z.B. der Monat des
18. Geburtstags oder der Grün-
dung des eigenen Haushalts
Starttermin sein. Für die ande-
ren Monate wird der Freibetrag
jeweils um ein Zwölftel gekürzt.
Letztmalig beansprucht werden
kann er für den Monat, in dem
die Ausbildung mit einem Berufs-
abschluss endet oder in dem der
25. Geburtstag gefeiert wird.

Auf die tatsächlichen Kosten
kommt es nicht an
Die üblichen Ausbildungskosten
wie Fachbücher oder Fahrtkos-
ten für ein Kind sind steuerlich
mit dem Freibetrag für Betreu-
ung, Erziehung und Ausbildung
in Höhe von 1.464 Euro bzw. 2.928
Euro für Verheiratete sowie mit
dem Kindergeld oder Kinderfrei-
betrag abgegolten. Dieser wei-
tere Freibetrag wurde geschaf-
fen, um die zusätzlichen Wohn-
kosten für eine auswärtige Un-
terbringung abzufedern. Die tat-

sächlichen Unterkunftskosten
sind in der Realität meist jedoch
deutlich höher. Da es sich um
einen Freibetrag handelt, kommt
es auf die Höhe der Ausgaben
nicht an. Denn über diesen Be-
trag hinaus kann nicht mehr ab-
gesetzt werden. Dafür ist kein
Nachweis für entstandene Kos-
ten erforderlich. Wohnt das Kind
beispielsweise in einer Einlieger-
wohnung, die ohnehin den Eltern
gehört, kann der Freibetrag
ebenfalls beansprucht werden.
Neben der eigenen Wohnung ent-
scheidet das Kindergeld
Zu den genannten Voraussetzun-
gen der Volljährigkeit, Berufs-
ausbildung und auswärtigen Un-
terbringung ist der Anspruch auf
Kindergeld das letzte entschei-
dende Kriterium für die Inan-
spruchnahme.
Kindergeld kann während einer
Ausbildung bis zum 25. Lebens-
jahr bezogen werden. Pro Kind
wird der Ausbildungsfreibetrag,
genauso wie das Kindergeld,
einmal gewährt. Getrenntleben-
de oder geschiedene Eltern, die
jeweils mit dem halben Kinder-
freibetrag begünstigt werden,
müssen sich ihn standardmäßig
ebenfalls halbieren.
Verdient das Kind durch seine
Ausbildung oder jobbt es neben
der Hochschulausbildung, so
wirkt sich das nicht auf den Frei-
betrag aus. Weder Einkünfte des
Kindes, noch Ausbildungsbeihil-

fen oder -kredite wie Bafög min-
dern den Freibetrag für die Eltern.

Der Auszug muss nicht berufsbe-
dingt sein
Ein von den Eltern getrenntes
Wohnen kann auf viele Arten er-
folgen – ob Studentenwohnheim,
gemietete Einzimmerwohnung,
Wohngemeinschaft mit Gleich-
altrigen, weitere Eigentumswoh-
nung der Eltern, Internat, Unter-
bringung bei Verwandten oder
Zusammenleben mit dem Freund.
Der Auszug aus dem Elternhaus
muss auch nicht aufgrund der Be-
rufsausbildung erfolgt sein. Die
Wohnstätte des Kindes kann
sogar am Wohnort der Eltern und
in räumlicher Nähe gelegen sein.
Wichtig ist, dass das Kind über
einen längeren Zeitraum selbst-
ständig einen eigenen Haushalt
führt und nicht im Haushalt der
Eltern oder eines Elternteils lebt.
Ein Auslandssemester würde von
der Dauer ausreichen, ein sechs-
wöchiges Praktikum nicht. Ver-
bringt das Kind die Wochenen-
den oder Ferien bei seinen El-
tern und lässt sich in dieser Zeit
dort verwöhnen und bekochen,
ist das unschädlich. Auch Über-
gangszeiten zwischen zwei Aus-
bildungsabschnitten von bis zu
vier Monaten reduzieren den
Freibetrag nicht, solange die ei-
gene Wohnstätte in dieser Zeit
beibehalten wird.
(Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.)
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Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241-73100

Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Wilhelm-Hamacher-Str. 5, 53840 Troisdorf, 02241/72411

Montag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. März
Fontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-Apotheke
Kerpstr. 30, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/39220

Dienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. März
Alte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-Apotheke
Kölner Str. 94-96, 53840 Troisdorf, 02241/76235

Mittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. März
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Donnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. März
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Freitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. März
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstr. 50, 53842 Troisdorf (Oberlar), 02241/408688

Samstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. März
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Str. 28, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/401100

Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Str. 61, 53840 Troisdorf (Friedrich-Wilhelm-H.),
02241/804689

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen. Die-
sen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 02241/8982321
(Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
20 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968 166
(Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan), 02245/890049 (Erich),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg

TTTTTreffen der reffen der reffen der reffen der reffen der Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Meeting findet aktuell jeden Sonn-
tag um 11.30 Uhr statt.
Ort: Pfarrsaal St. Mariä Himmelfahrt
Pfarrer-Werr-Straße 54
53842 Troisdorf-Spich Kontakt:
Christian - 01577 1845766
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Beratungsangebot vom
Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises

TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer AnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienst
zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-
dienstdienstdienstdienstdienst: 01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für
den gesamten rechtsrheini-
schen RSK ist folgendermaßen
besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr und
an Samstagen, Sonntagen, so-
wie an Feiertagen, ganztägig.

Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)
Christina,
01578/8371706

Osteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-Selbsthilfegruppe
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

02241/46702
MS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-Gruppe

02241/72381
pro familiapro familiapro familiapro familiapro familia

02241/21010
AAAAAWO Kreisverband Rhein-Sieg eWO Kreisverband Rhein-Sieg eWO Kreisverband Rhein-Sieg eWO Kreisverband Rhein-Sieg eWO Kreisverband Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

02241/96924-0
KISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- und
InformationsstelleInformationsstelleInformationsstelleInformationsstelleInformationsstelle

02241/949999
Selbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe Körperbehinderter

02241/64458
Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen

02241/55101
Bechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-Gymnastik

02241/385076
esperanzaesperanzaesperanzaesperanzaesperanza

Beratungs- und Hilfenetz vor,
während und nach einer
Schwangerschaft
02241/95804-77

Männer mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit Krebs
Siegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und Umgebung
„Von Mann zu Mann“, so lau-
tet das Motto (nicht nur) un-
serer Selbsthilfegruppe. Wir
wollen miteinander Erfahrun-
gen austauschen, uns gegen-
seitig Hilfestellungen geben
oder Hilfe vermitteln.

Unsere Treffen finden jeden
dritten Donnerstag im Monat
um 19 Uhr im „Denkraum“,
Haufeld 2a, Siegburg statt.
Kontakte, Termine und ande-
re wichtige Informationen fin-
dest du auf unserer Homepa-
ge: www.mmk-su.info
Du kannst einfach dazu kom-
men, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

HIVHIVHIVHIVHIV-T-T-T-T-Test und est und est und est und est und TTTTTests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell über-----
tragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionen
Dienstag, 10 bis 12 Uhr, check-it -
Beratungsstelle Sexualität und
Gesundheit, Hippolytusstraße 48,
53840 Troisdorf
Mittwoch, 17 bis 20 Uhr, check-it
- Beratungsstelle Sexualität und
Gesundheit, Hippolytusstraße 48,
53840 Troisdorf
Beratung zu Sexueller GesundheitBeratung zu Sexueller GesundheitBeratung zu Sexueller GesundheitBeratung zu Sexueller GesundheitBeratung zu Sexueller Gesundheit
Montag: 10 bis 13 Uhr
Dienstag: 10 bis 13 Uhr
Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
Donnerstag: 10 bis 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Persönlich: check-it - Beratungs-
stelle Sexualität und Gesundheit,
Hippolytusstraße 48, 53840 Trois-
dorf, Telefonisch: 02241/2656993
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151/16573691
Helma: 02241/9995226

Beratung in aktuellen Lebens-
krisen, bei Trennung, Neu- und
Umorientierung, Gewalt- und
Missbrauchserfahrungen, Ess-
störungen, zu Psychotherapie-
möglichkeiten.
Montag 10 bis 12 Uhr offene Be-
ratung sonst nach Terminverein-
barung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr Beratung
zu rechtlichen Fragen - Aufklärung
über rechtliche Aspekte in Lebens-

lagen wie z.B. Trennung und
Scheidung - Anmeldung erforder-
lich, jeden 3. Freitag im Monat 17
bis 19 Uhr Beratung zu rechtli-
chen Fragen für geschädigte Zeu-
ginnen z.B. nach sexualisierter
und häuslicher Gewalt und zu aus-
länderrechtlichen Fragen - Anmel-
dung erforderlich
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de
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www.sieger-sieger.de

Sorgenfrei
verkaufen

Immobilienpreis jetzt 
online ermitteln

Verkauf • Vermietung • Bewertung • Energieausweise

Egal wie der Immobilienmarkt
aussieht, wir machen es möglich!
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www.sieger-sieger.de |  02241 - 77 349


